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Bürgermeister Lars Keitel und Heike Havenstein, Mitarbeiterin im Sport- und Kulturamt, präsentieren das Programm der Friedrichsdorfer 
Kulturzeit.  Foto: fch

Friedrichsdorf (fch). So bunt und 
facettenreich wie die Blätter im 
Herbstwald präsentiert sich das 
Programm der Friedrichsdorfer 
Kulturzeit von September bis 
Dezember. Bürgermeister Lars Keitel 
und Heike Havenstein, Mitarbeiterin 
im Sport- und Kulturamt, informieren 
darüber, worauf sich das Publikum 
im Herbst und Winter freuen kann. 
Schwerpunkte im Programm bilden 
Kabarett und Comedy. Mit Pantomime 
und Clownerie ist ein neues Genre, 
ein ganz neues Format, vertreten. 
Präsentiert wird es mit „Die tapfere 
Hanna“ von „Wäscherin“ Gardi Hutter 
am Donnerstag, 20. Oktober, um 20 
Uhr im Forum. 

Wie immer ist die Bandbreite groß, reicht von 
Comedy und Kabarett über Konzerte bis hin 
zu Lesungen. Klassiker und Premieren wech-
seln sich auf der großen Bühne im Forum 
Friedrichsdorf und auf der kleinen in Garniers 
Keller, Hugenottenstraße 117, ab. „Wir hof-
fen, dass auch die kleinformatigen Veranstal-
tungen vom Publikum gut angenommen wer-
den. Und die Leute ihre Freude und die posi-
tive Stimmung darüber, dass Feste und Veran-
staltungen wieder live stattfinden können, in 
den Herbst tragen“, sagt Bürgermeister Keitel. 
Heike Havenstein bekräftigt: „Wir freuen uns, 
dass wir uns die Kleinkunstbühne mit sechs 
Veranstaltungen pro Saison leisten können. 
Sie bietet allen Künstlern ein Forum, die dem 
breiten Publikum nicht so bekannt sind. Die 
Reihe ‚KellerSpezial‘ versammelt kulturelle 
Schmankerln, die sich keiner Schublade zu-
ordnen lassen.“ 
Entstanden ist das Kellerkabarett 2005, als 
das Forum umgebaut wurde. In Garniers Kel-
ler gibt es freie Platzwahl. Anstelle von 60 
Plätzen stehen 50 zur Verfügung. Die Ein-
trittspreise im Kellertheater wurden nicht an-
gehoben. Im Forum wird es nach aktueller 
Lage keine Einschränkungen geben. Geöffnet 
wird wieder die Garderobe, deren Nutzung für 
die Besucher verpflichtend und in der neuen 
Saison kostenfrei ist. 
Zu den Klassikern im Kulturzeitprogramm 
gehört Magier und Mentalist Nicolai Fried-
rich. Er bestreitet mit seiner neuen magischen 

Show den Auftakt am Sonntag, 25. Septem-
ber, um17 Uhr im Forum. Ein weiterer Klas-
siker ist Jo van Nelsen, der dieses Mal am 
Donnerstag, 13. Oktober, um 20 Uhr im Fo-
rum „Eine empfindsame Reise mit dem Auto-
mobil von Otto Julius Bierbaum“ als Gram-
mophonlesung präsentiert. Zu den Zugpfer-
den gehört das „Erste Allgemeine Babenhäu-
ser Pfarrer-Kabarett“, dessen neues, 15. 
Programm am Donnerstag 29. September, um 
20 Uhr im Forum die Ansage „Mach Kain 
Stress“ trägt. 
Gleich mehrere Künstler geben ihre Premiere 
in der Hugenottenstadt. Dazu gehören Jakob 
Schwerdtfeger, der „Ein Bild für die Götter“ 
am Dienstag, 11. Oktober, um 20 Uhr in Gar-
niers Keller beschwört, Christine Prayon, be-
kannt als Birte Schneider aus der heute-Show, 
die am Sonntag, 16. Oktober, um 19 Uhr im 
Forum mit „Abschiedstour“ auf die großen 
Gefühle setzt, sowie Ulrike Kriener und Ge-
org Weber. Die Schauspieler zeigen als Ehe-
paar Lore und Harry, warum alte Liebe nicht 
rostet. Das Duo lädt mit „Alte Liebe“ für 
Donnerstag, 17. November, um 20 Uhr ins 
Forum zu einer szenischen Lesung des Rom-
ans von Elke Heidenreich und Bernd Schroe-
der ein. Zum ersten Mal als Solistin dabei ist 
die Trägerin des Deutschen Kabarettpreises 
Tina Häussermann. Sie rettet am Donnerstag, 
1. Dezember, um 20 Uhr in Garniers Keller 

Pantomime hält Einzug in die Kulturzeit
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Runow & von Jesche 
Estate Agents GbR
Seulberger Str. 24  
61352 Bad Homburg
Tel. 06172/59 39 581 
www.runowvonjesche.de

•KOSTENLOSE  
   BEWERTUNG
•SCHNELLIGKEIT
•SICHERHEIT
•HÖHERER 
   VERKAUFSERLÖS
•NAHTLOSE  
   VERMIETUNG

Bachelor | Master | Promotion
Management  Pädagogik

www.accadis.com

Bachelor | Master

Management
Pädagogik

www.accadis.com
(Fortsetzung auf Seite 3)

Jetzt 
Hörgeräte
testen!

homburger-hoerhaus.de

Auto Bach GmbH – Volkswagen Partner 
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg
06172 3087-901  |  autobach.de

Der neue T-Roc

Jetzt Probe fahren.

TUNING 
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH 
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf 
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES- 
INSPEKTION

 85,– €
(zzgl. Teile)

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®



– Kalenderwoche 36 Donnerstag, 8. September 2022BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 2

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag –Sonntag

 Guglhupfgeschwader
 Montag 20 Uhr

 Elvis
 Dienstag+Mittwoch 20 Uhr
  

Ausstellungen
„Glas Automobile – Vom Goggomobil bis zum 
V8“, Automobilmuseum Central Garage, Niedersted-
ter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung in Ober-Erlenbach“, Heimatstube Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster Sonntag im 
Monat von 15-17 Uhr oder nach Vereinbarung
„Traditionsreiche Gaststätten: Orte der Kommu-
nikation, Entspannung und Unterhaltung“, Kir-
dorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41A, sonntags 
15-17 Uhr
„Monochrome Perspektiven“, Fotografien von Ro-
man Loranc und Oliver Miller, Taunus Foto Galerie, 
Audenstraße 6, 
„Teure Heimat – fremde Heimat“, Bilder von Rai-
mund Schui, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 
freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags und feiertags 
11-18 Uhr, (bis 11. September)
„Sehnsucht nach schönen Momenten“, abstrakte 
Malerei von Ilariya Neubauer, Stadtbibliothek, Do-
rotheenstraße 24, dienstags bis freitags 11-18 Uhr, 
samstags 11-14 Uhr (bis 30. September)
„Kunst und mehr“, Bilder und Collagen von Karin 
Neundörfer, Ristorante „Casa Grande“, Audenstraße 
14, (bis 1. Oktober)
„Doppelgarage – Automobile Duos“, Bilder von 
Björn Mauk,, Automobilmuseum Central Garage, 
Niederstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-
16.30 Uhr, an Feiertagen geschlossen
„Herbstausstellung“, Photo-Cirkel Oberursel, 
Stadtbibliothek, Eppsteiner Straße 16-18, dienstags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, don-
nerstags 10-13 Uhr und 15-19 Uhr, samstags 10-13 
Uhr, (bis 23. September)
„Alfred Haberpointner“, Galerie Scheffel, Fer-
dinandstraße 19, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, 
Samstags 11-15 Uhr (9. September bis 29. Oktober)
„Stefan Rohrer – Drift“, Jacobshallen, Dorotheen-
straße 5, mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags 
11-15 Uhr, (bis 8. Oktober)

Veranstaltungen

Donnerstag, 8. September
Ausstellungseröffnung, „Alfred Haberpointner“, 
Galerie Scheffel, Ferdinandstraße 19, 19 Uhr

Freitag, 9., bis Sonntag, 11. Sep-
tember
48. Internationales Horex- und Oldtimertreffen, 
MSC Bad Homburg, Sportzentrum Nordwest, Frei-
tag ab 20 Uhr, Samstag und Sonntag ab 10 Uhr

Freitag, 9. September
Ideen-Werkstatt, Beteiligungsprogramm „Gonzen-
heim findet die Mitte“, Gunzoplatz, bei schlechtem 
Wetter im Gunzosaal Vereinshaus Gonzenheim, Am 
Kitzenhof 4, 18 Uhr
Vernissage, „Herbstsausstellung“, Photo-Cirkel 
Oberursel, Stadtbibliothek, Eppsteiner Straße 16-18, 
19 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 8. September
Preisverleihung Stadtradeln, Rathausvorplatz, Hu-
genottenstraße 55, 17.30 Uhr

Freitag, 9. bis Sonntag, 11. September
22. Weinfest, Am Houiller Platz, Freitag ab 19 Uhr, 

Samstag, 10. September
Führung, „Der Friedrichsdorfer Stadtwald im Wan-
del“, Treffpunkt: Waldrand Dillinger Hof, Sandel-
mühlweg 101, Anmeldung unter 06172-7311296, 11 
und 15 Uhr
Bike und Skatecontest, Jugendbüro und „Wheel-
spin“, Skateboardbahn hinter der Grundschule Seul-
berg beim Kletterwald, ab 13 Uhr

Sonntag, 11. September
Eulenfest, Ortskern Burgholzhausen, Verein Altes 
Rathaus, ab 10.30 Uhr
Konzert, Seulberger Barock, „Wem ein tugendsam 
Weib bescheret ist“, Kirche Seulberg, 17 Uhr

Winterpause, städtisches Freibad, ab 20 Uhr

Montag, 12. September
Buchdurst-Abschlussparty, Freibad, Dr.-Fried-
rich-Neiß-Straße 2, 15 Uhr
Vortrag, „Afghanistan – ein Jahr nach der Machter-
greifung der Taliban“, Arbeitskreis Asyl, Gemeinde-
zentrum Köppern, Dreieichstraße 20, 19 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 8. September
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Freitag, 9. September
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Samstag, 10. September
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Sonntag, 11. September
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Montag, 12. September
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Dienstag, 13. September
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Mittwoch, 14. September
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Donnerstag, 15. September
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Freitag, 16. September
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Samstag, 17. September
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Sonntag, 18. September
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Musical, „Sister Soul“, Kurtheater, 19.30 Uhr
Konzert, „French Pop“, mit Claire Faravajoo, Spei-
cher Bad Homburg, Am Bahnhof 2, 20 Uhr
Saalburgkonzert, Lions Club Friedrichsdorf-Limes, 
Landesjugendsinfonieorchester, Saalburg, 20 Uhr

Samstag, 10. bis Montag, 
12. September
Kerb Ober-Erlenbach, oberer Teil Ahlweg und Jo-
sef-Baumann-Straße, Samstag ab 10.30 Uhr, Sonntag 
und Montag ab 11 Uhr

Samstag, 10. September
Basar, für Kinderkleidung, Kita der Gemeinde, vor 
der Erlöserkirche, 10-12 Uhr
Orgelmatinee, Schlosskirche,11.30 Uhr
China-Tag, Verein zur Förderung der Freundschaft 
zwischen Bad Homburg und Lijiang, Vereinshaus 
Ober-Eschbach, Kirchplatz 3, 12-20 Uhr
Führung, „Guten Appetit! Zu Tisch bei den Land-
grafen und beim Kaiser im Schloss“, mit Dr. Britta 
Reimann, Staatliche Schlösser und Gärten, Treff-
punkt: Vestibül im Königsflügel Schloss, 14 Uhr, An-
meldung per Mail an service@schloesser.hessen.de 
oder unter 06172-9262148
Cocktailbar mit Live-Musik, Kerb Ober-Erlenbach, 
ab 19 Uhr
Saalburgkonzert, Lions Club Friedrichsdorf-Limes, 
Landesjugendsinfonieorchester, Saalburg, 20 Uhr
Mitternachtsspiel, Spielkultur auf Brett und Konso-
le, Jugendkulturtreff E-Werk, Wallstraße 24, 20 Uhr

Sonntag, 11. September
Mitfahrmuseum, „Im Oldtimer für den guten Zweck“, 

Lions-Club Hessenpark, Schloss am Weißen Turm, 11 Uhr
Führung, „Neues zur Gartengeschichte der Obst-
quartiere im Bad Homburger Schlosspark“ mit Jo-
nas Reinhart, Treffpunkt; Am grünen Bogen zum 
Herrschaftlichen Obstgarten, 14 Uhr, Anmeldung 
per Mail an service@schloesser.hessen.de oder unter 
06172-9262148
Führung, „Kultur rund ums Wasserweibchen“ – Gas-
tronomiegeschichte von Bad Homburg, mit Richard 
Hackenberg, Schlosshof am Weißen Turm, 15 Uhr
Zwergenlauf, Kerb Ober-Erlenbach, TSV Ober-Er-
lenbach, Kinder 3-10 Jahre, Startnummernverkauf ab 
15 Uhr, Rennen 16 Uhr
Chorkonzert, mit „ContraPunkt“, Gedächtniskirche 
Kirdorf, 17 Uhr

Dienstag, 13. September
Diavortrag, „Bad Homburg von A bis Z“ mit Heidi 
Delle, Kurhaus, 19.30 Uhr
Filmabend, „Myanmar – das goldene Land“ von Ul-
rike Schröder, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 
20 Uhr

Mittwoch, 14. September
Exkursion, „Spurensuche nach den ältesten Orgeln 
im Taunus“, Treffpunkt:  Bahnhof 14 Uhr, Anmel-
dung im Kurhaus per Mail an info@bad.homburg-
tourismus.de oder unter 06172-1783710
BUND-Treffen, Haus der Altstadt, Rind‘sche-Stift 
straße 2, 19.30 Uhr

Donnerstag, 15. September
Lesung, „Sterben im Sommer“, mit Zsuzsa Bánk, 
Bad Homburger Hospiz Dienst, Kurhaus, 19 Uhr

Auf der Leinwand und als Skulptur
Das Automuseum Central Garage, Nie-
derstedter Weg, pflegt stets besondere Traditi-
onen. Präsentiert wird diesmal vom 24. Sep-
tember bis zum 30. Oktober eine neue Aus-
stellung des Bad Homburger Kunstmalers 
Björn Maute, der bereits mehrfach automobi-
le Kunst in der Galerie des Automuseums aus-
stellte. Diesmal sind seine Kunstwerke in 
neuer Technik zu bewundern. „Es gibt alles 
doppelt“, sagt der Künstler und liefert farben-
prächtige Automobile auf der Leinwand und  
als Steinskulptur. Die Motive seiner Kunst-
werke beginnen bei bekannten Rennwagen 
der 1930er Jahre und enden bei Alltagsautos 
der 1980er Jahre. Sie alle zeigen sich in 2D 
und 3D und sind  zweimal vertreten. Der Ein-
tritt ist frei. Öffnungszeiten des Museums: 
Mittwoch bis Sonntag von 12 bis 16.30 Uhr. 
An Feiertagen ist die Central Garage ge-
schlossen.  Foto: B. Maute

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Louisenstr. 71 · 61348 Bad Homburg

Galerie am Dom
Krämerstraße 1
35578 Wetzlar
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als Supertina die Welt. Mit Folk aus England 
feiert die Band „Cara“ ihre Premiere. Das 
Quartett präsentiert am Sonntag, 27. Novem-
ber, um 19 Uhr im Forum mit „Celtic Folk 
Music – Grounded“ märchenhafte Balladen 
und temperamentvolle Tanzmelodien. 
Dem Glück in Finnland auf der Spur ist Bernd 
Gieseking in seiner Lesung „Finne dein Glück“ 
aus seinem gleichnamigen Buch am Dienstag, 
27. September, um 20 Uhr in Garniers Keller. 
Diplom-Pädagoge Matthias Jung lädt für Don-
nerstag, 6. Oktober, um 20 Uhr ins Forum zu 
seinem Programm „Abenteuer Pubertät – So 
peinlich kommen wir nicht mehr zusammen“ 
ein. Florian Schroeder drückt in „Neustart“ auf 
den Reset-Knopf, wenn alle am Mittwoch, 12. 
Oktober, um 20 Uhr im Forum „Game over“ 
rufen. „Zurück in die Zugluft – Die unerträgli-
che Seichtigkeit des Scheins“ erläutert Kaba-
rettistin Inka Meyer am Mittwoch, 19. Okto-
ber, um 20 Uhr in Garniers Keller frei nach 
dem Motto „Freunde! Wenn ihr Probleme 
braucht, ich bin immer für euch da“. „Dann 
isset halt so“ lautet die Erkenntnis von Stefan 
Danziger am Donnerstag, 3. Oktober, um 20 
Uhr in Garniers Keller. „Das bisschen Haushalt 
ist doch kein Problem – dachte ich“, bekennt 
Hans Gerzlich in seiner Comedy, am Mitt-
woch, 9. November, um 20 Uhr im Forum. Der 
Barde Colum Sands präsentiert seine „Songs 
from the North of Ireland“ am Donnerstag, 10. 
November, um 20 Uhr in Garniers Keller.  Von 
Irland ist es nicht weit nach Schottland, was 
Reiner Harscher in seiner Live-Multivision 
„Schottland – Mystik der Highlands und In-

seln“ am Mittwoch, 16. November, um 20 Uhr 
im Forum zeigt. Im Anthropozän willkommen 
heißt Axel Pätz mit seinem Tastenkabarett 
„MEHR!“ seine Fans am Mittwoch, 23. No-
vember, um 20 Uhr in Garniers Keller. „Auf 
die Tanne, fertig, los“ lautete die Devise des 
Improvisationstheaters am Mittwoch, 30. No-
vember, um 20 Uhr im Forum. 
Bernd Gieseking präsentiert mit „Ab dafür!“ 
seinen satirischen Jahresrückblick am Mitt-
woch, 1. Dezember, um 20 Uhr im Forum. 
Mit der A-cappella-Pop-Comedy-Show „End-
lich! – Die Abschiedstour mit Highlights aus 
25 Jahren“ sagen die stimmgewaltigen Jungs 
von „füenf“ am Donnerstag, 8. Dezember, um 
20 Uhr im Forum der Bühne Adieu. Das Folk-
Trio „Broom Bezzums“ beschwört am Frei-
tag, 9. Dezember, um 20 Uhr in Garniers Kel-
ler mit seiner Winter Carol Tour eine ganz 
besondere Weihnachtsstimmung. 
Den Schlusspunkt der KellerSpezial-Reihe 
setzt Sia Korthaus mit „Oh Pannenbaum – Wie 
schräg hängt dein Lametta“ am Donnerstag, 
15. Dezember, um 20 Uhr in Garniers Keller. 
Und kaum ist Weihnachten vorbei, schon lädt 
das Johann-Strauß-Orchester Frankfurt am 
Sonntag, 1. Januar 2023, um 19 Uhr ins Forum 
zum „Neujahrskonzert“ unter dem Motto „He-
reinspaziert ins neue Jahr“ ein. 

! Karten sind im Vorverkauf erhältlich an 
der Informationsstelle im Rathaus mon-
tags bis freitags von 8 bis 12 Uhr sowie 

montags und dienstags von 13.30 bis 15.30 
Uhr und donnerstags von 13.30 bis 18 Uhr, 
beim Holiday Land Reisecenter Stosius im 
Taunus Carré montags bis freitags von 10 bis 
19 Uhr und samstags von 10 bis 16 Uhr sowie 
im Internet unter www.friedrichsdorf.de.

Pantomime hält …

Mit Pantomime und Clownerie kommt 
„Wäscherin“ Gardi Hutter am Donnerstag, 
20. Oktober, ins Forum.  Foto: A. Heitmann 

„Eine empfindsame Reise mit dem Automobil 
von Otto Julius Bierbaum“ präsentiert Jo van 
Nelsen.  Foto: K. Schander 

Eulenfest für die ganze Familie
Friedrichsdorf (fw). Im Rahmen der 
800-Jahrfeier von Burgholzhausen lädt der 
Verein „Altes Rathaus Burgholzhausen“ für 
kommenden Sonntag, 11. September, zum 
Eulenfest in den alten Ortskern ein. An die-
sem Tag wird Burgholzhausen zu einem „Dorf 
für Kinder“, das verspricht auch der Blick ins 
Programmheft. Das familienfreundliche Fest 
startet um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche. Ge-
sanglich begleitet wird der Gottesdienst vom 
Burgholzhäuser Chor „LaCappella“. Nach der 
Eröffnung durch Bürgermeister Lars Keitel 
und Lothar Weinmann, dem Vorsitzenden des 
Vereins „Altes Rathaus Burgholzhausen“, er-
wartet die Besucher rund um das Alte Rathaus 
ein buntes Programm, für welches neben dem 
Rathausverein viele ortsansässigen Vereine 
verantwortlich zeichnen. Man kann einer Ret-

tungsaktion der Freiwilligen Feuerwehr bei-
wohnen, sich Vorführungen des Turnvereins 
Burgholzhausen anschauen, Schmuck oder 
Eulen basteln, trommeln oder singen, sich 
schminken lassen oder sich am Stand des 
Nabu rund um die heimischen Tiere informie-
ren. Überdies führt eine Historikerin durch 
den Ort und der Traktorverein von Burgholz-
hausen lädt zu einer Spritztour ein. Traditio-
nell werden Vogelscheuchen gebaut und zum 
Abschluss des Festes versteigert. Außerdem 
gibt es einen Flohmarkt von Kindern für Kin-
der in der Hintergasse, dieser beginnt um 
12.30 Uhr. Die älteren Kinder kommen kei-
neswegs zu kurz. Ab 18 Uhr findet für Mäd-
chen und Jungen ab zwölf Jahren auf dem 
Spielplatz Wehrwiesen ein „Chill and Grill“ 
statt, dazu laden sie die Mitarbeiter der 
Friedzbox ein. 

„Querbeat“ hat sich viel vorgenommen
Friedrichsdorf (fw). Die beiden Chöre des 
Volkschors Köppern beenden die Sommer-
pause und starten mit Elan und voller Pläne in 
den Herbst. Für kurzentschlossene Sänger 
gibt es jetzt ein Special. Ab Donnerstag 8. 
September um 19.30 Uhr (FrauenArt) kann 
man zum Schnuppern vorbeikommen, mitsin-
gen, Gefallen finden und sich eine Projekt-
Mitgliedschaft bis zum Jahresende sichern. 
Geprobt wird im Forum Friedrichsdorf in 
Köppern.
Dabei sein ist alles, das gilt für Mitglieder, 
Publikum und neue Sänger auch für das große 
Herbstkonzert in der Bonifatiuskirche in Köp-
pern am Samstag, 5. November, um 20 Uhr. 
Dort wird „Querbeat“ unter dem Motto 
„Querbeat will raise you up“ ein Potpourri be-

liebter und bekannter Lieder querbeet durch 
Pop und Rock servieren. Auch zum Jahresen-
de sollen Weihnachtsaktionen und -konzerte 
stattfinden, die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Sicher ist schon einmal das tra-
ditionelle Weihnachtskonzert von „Frauen-
Art“ am ersten Adventswochenende in der 
evangelischen Kirche in Köppern. Der Eintritt 
zu diesen Veranstaltungen ist frei, aber auf-
grund der angespannten Finanzsituation durch 
die Coronaeinschränkungen wird um Spen-
den gebeten.
„Querbeat“ wird auch auf dem Köpperner 
Lindenfest am 18. September ab 11 Uhr mit 
einem Crèpes-Stand vertreten sein. Informati-
onen und gute Laune gibts kostenlos zur sü-
ßen Leckerei dazu, verspricht der Chor.

Meditation
für den Frieden
Friedrichsdorf (fw). Jeden 
Montag lädt die evangeli-
sche Kirche zur Meditation 
für den Frieden in die Huge-
nottenkirche ein. Von 19.30 
bis 20 Uhr erwartet die Teil-
nehmer ein kleiner gedankli-
cher Impuls mit Stille.

Nachrücken
Friedrichsdorf (fw). Mi-
chael Becker (CDU) hat auf 
sein Mandat im Ortsbeirat 
Köppern verzichtet. Als 
nächster noch nicht berufe-
ner Bewerber des Wahlvor-
schlags der CDU rückt Ma-
ximilian Becker nach.

Faszinierende 
Fledermäuse
Friedrichsdorf (fw). Wen 
faszinieren Fledermäuse 
nicht, wenn sie abends über 
unseren Köpfen auf die Jagd 
gehen? Der Friedrichsdorfer 
Ortsverband von Bündnis 90/
Die Grünen lädt besonders 
Familien ein, am Freitag, 16. 
September, von 18.30 Uhr 
an, die heimischen Fleder-
mäuse am Rande von Fried-
richsdorf näher zu beobach-
ten und kennen zu lernen. 
Während die Gruppe ein La-
gerfeuer warm hält und 
Stockbrot backt, werden die 
Tiere studiert Besonders Fa-
milien mit Kindern im Alter 
zwischen fünf und zwölf Jah-
ren, sind dazu eingeladen. 
Um Anmeldung bis Samstag, 
10. September, per E-Mail an 
info@gruene-friedrichsdorf.
de,  wird gebeten, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. 

1 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils 
bis max. 100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen 
der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

2 Unser Angebotspreis für den Tivoli Fizz 1.5 Benzin inkl. 19 % MwSt. 
und inkl. Überführungskosten in Höhe von

€2

Tivoli Fizz 1.5 T-GDi Benzin
120 kW (163 PS) Schaltgetriebe

22.801,-€
Kraftstoffverbrauch Tivoli Fizz 1.5 Benzin in
l/100 km: innerorts: 7,7; außerorts: 5,6; kombiniert:
7,0; CO2-Emission kombiniert: 147 g/km (gemäß
VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D.

760,- €.

B + O Automobil GmbH
Zeilweg 2
61440 Oberursel
Tel.: 06171/4088
Fax.: 06171/59148
info@b-o-automobile.de

  

MÜLLER-OPTIK GmbH
Philipp-Reis-Passage 5 · 61381 Friedrichsdorf
Tel.: 0 61 72 / 7 19 30 · Fax: 0 61 72 / 7 91 37

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mueller-optik-friedrichsdorf.de
      facebook.com/mueller.optik.friedrichsdorf

Etwa jeder dritte Mensch leidet unter trockenen Augen. Ein nicht intakter 

Doch das muss nicht sein: Mit unserem neuen, berührungslosen Screening 

gehen wir diesen auf den Grund und entwickeln auf Ihre Augen abgestimmte 
Handlungsempfehlungen. In Folgeterminen stellen wir dann sicher, dass sich 

oder mit unserem praktischen Online-Tool!

Unser Service gegen 
trockene Augen.
Das neue Screening für gesundes Sehen.

JETZT NEU!

59€
für nur
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Film, TV und Werbung suchen neue Gesichter
Am 18. September veranstaltet Suns-
hine-Casting Germany, Deutschlands 
renommierte Kinder-Casting-Agen-
tur, ein Casting mit Fotoshooting in 
Bad Homburg für Kinder, Babys, Ju-
gendliche und Erwachsene. Gesucht 
werden Talente für TV-Serien, Kino-
filme, TV-Spots und Werbe-Shoo-
tings. Die Agentur vermittelt an RTL, 
PRO7, SAT1, ARD, ZDF („Die Berg-
retter“, „Frühling“ u.v.m.), VOX, KIKA, 
Disney, Obi, Schleich, VW etc. Wer teil-
nehmen möchte, kann sich anmelden 
unter 02234 9244040 oder mail@
sunshine-casting.de. Mehr Infos unter 
www.sunshine-casting.de oder www.
facebook.de/SunshineCasting

Casting & Fotoshooting
in Bad Homburg

– Anzeige –

Tödlicher Unfall im Köpperner Tal

Ein 39-jähriger Oberurseler fuhr Freitagnacht gegen 23 Uhr mit seinem Motorrad die L3041 
aus Köppern kommend in Richtung Wehrheim. Er überholte in einer lang gezogenen Rechts-
kurve in Höhe des Taunus-Quarzitwerks einen vor ihm fahrenden BMW. Während des Über-
holvorgangs kam ihm ein Ford Kuga entgegen, der das Köpperner Tal in die entgegengesetzte 
Richtung befuhr. Der Motorradfahrer prallte frontal gegen Ford, wurde anschließend auf den 
BMW geschleudert und kam neben dem Fahrbahnrand zum Liegen. Der Motorradfahrer wur-
de durch den Aufprall tödlich verletzt und starb noch vor Eintreffen der Rettungskräfte und der 
Polizei. Der Ford-Fahrer wurde schwer verletzt in die Unfallklinik gebracht. Der BMW-Fahrer 
blieb unverletzt. Auf Anordnung der Staatsanwaltschaft wurde ein Sachverständiger zur Re-
konstruktion des Unfallherganges hinzugezogen und alle Fahrzeuge sichergestellt. Während 
des Einsatzes war die L3041 in beiden Richtungen für knapp sechs Stunden gesperrt. Der 
Sachschaden wird auf rund 70.000 Euro geschätzt.  Foto: Feuerwehr Friedrichsdorf

Hochzeitskantate
beim Seulberger Barock
Friedrichsdorf (fw). Am Sonntag, 11. Sep-
tember, wird um 17 Uhr nach rund 300 Jahren 
eine von Georg Philipp Telemann in Frankfurt 
komponierte Hochzeitskantate „Wem ein tu-
gendsam Weib bescheret ist“ wieder aufge-
führt. Im Rahmen der Konzertreihe Seulber-
ger Barock, die sich barocker Kammermusik 
verschrieben hat,  wird das Werk in der evan-
gelischen Kirche in Seulberg aufgeführt. Die 
Frankfurter Telemann-Gesellschaft und der 
Habsburger Verlag initiierten das Projekt. Es 
singen die Sopranistin Renata Grunwald und 
der Bariton Johannes Wilhelmi. Das Orches-
ter wurde zu diesem Konzert aus Mitgliedern 
des Opernorchesters Frankfurt zusammenge-
stellt, die auf historischen Instrumenten spie-
len. Neben den Barockstreichern und Cemba-
lo kommen auch zwei Barockhörner zum 
Einsatz. Der Eintritt beträgt zwölf Euro pro 
Person, für Jugendliche und Schüler ist der 
Eintritt frei. Einlass erhalten Zuhörer jedoch 
nur mit 2G-Nachweis. 

Die besten Tricks
auf Rollen und Reifen
Friedrichsdorf (fw). Das Jugendbüro veran-
staltet am Samstag, 10. September, in Zusam-
menarbeit mit dem Fahrrad- und Skateboard-
Laden „Wheelspin“ wieder den Bike- und 
Skatecontest an der Skateboardbahn in Seul-
berg. Die Anlage befindet sich hinter der 
Grundschule beim Kletterwald. Im Rahmen 
des Wettbewerbs können Skater, Blader und 
Biker in verschiedenen Schwierigkeitsklassen 
von Anfänger bis Fortgeschritten ihr Reper-
toire an Tricks vor den Augen der Jury unter 
Beweis stellen. Am Ende gibt es eine Sieger-
ehrung. Anmeldung und Warm-Up beginnen 
um 13 Uhr, richtig los geht es um 14 Uhr. Die 
Startgebühr beträgt fünf Euro. Während des 
Contest herrscht Helmpflicht. Anfänger soll-
ten sich die Chance nicht entgehen lassen 
Kontakte zu knüpfen und sich von anderen 
Tipps und Tricks zeigen zu lassen. Weitere 
Informationen gibt es beim Jugendbüro der 
Stadt unter 06172-7311270 oder per E-Mail 
an jugendbuero@friedrichsdorf.de.

Mountainbiker 
gründen Verein
Friedrichsdorf (fw). Begeis-
terte Mountainbiker aufge-
passt. Bis Ende des Jahres 
wollen  Friedrichsdorfer 
Radsportler einen Verein für 
Mountainbiker gründen. Die-
ser will sich um einen Flow-
trail im Wald kümmern und 
gemeinsame Ausfahrten und 
gesellige Veranstaltungen 
durchführen. Wer sich an der 
Vereinsgründung beteiligen 
oder Mitglied werden möch-
te, kann sich per E-Mail an 
vorstand@trailwerk-fried-
richsdorf.org wenden. Ein 
Vorbereitungstreffen wird 
am Montag, 12. September, 
stattfinden.

Am „Tag des Denkmals“ ein
barockes Kleinod entdecken
Friedrichsdorf (fch). Die 1717/1718 erbaute 
Heilig-Kreuz-Kirche in Burgholzhausen ist ein 
barockes Kleinod. Sie und den Skulpturengar-
ten mit seinen Werken entdecken können Besu-
cher am „Tag des offenen Denkmals“ am 
Sonntag, 11. September. Für die erste Teilnah-
me am „Tag des offenen Denkmals“ hat die 
Kirchengemeinde ein eigenes Programm zu-
sammengestellt und Flyer für den Skulpturen-
garten und die Kirche drucken lassen. 
In den Tag starten die Gemeindemitglieder und 
Besucher mit einem Gottesdienst um 10 Uhr 
mit Oliver Klaar. Um 11 Uhr eröffnet Pater 
George aus Indien gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Lars Keitel und Kreistagsmitglied Hans 
Leimeister das Programm mit der Burgholz-
häuser Gesangsgruppe „LaCappella“. Eingela-
den zur Premiere wurde Weihbischof Dr. Udo 
Benz aus Mainz, wie Diakon Diethard Fries 
und Martina Gräf informieren. Nach dem Got-
tesdienst finden Führungen „durch das barocke 
Kleinod“ und den Skulpturengarten statt. 
Um 13 Uhr zeigt Diplom-Restauratorin Chris-
tiane Kunz-Weiß Interessenten, was sie alles 
im Rahmen ihrer Restaurierungen in der Ba-
rockkirche freigelegt und entdeckt hat. Zu den 
spektakulären „Funden“ gehört das Deckenge-
mälde. Es wurde irrtümlich immer als Darstel-
lung der Aufnahme Mariens in den Himmel 
gedeutet. Als der Schmutz der Zeit entfernt 
worden war, entpuppte sich das Deckengemäl-
de als Darstellung der Dreifaltigkeit. 14 Tage 
lang hat die Restauratorin die Vergoldung des 
Medaillons über dem Altar mit dem Skalpell 
vom weißem Farbüberstrich befreit. Eine Tau-
be stellt symbolisch den Heiligen Geist dar. 
Dieser ist von göttlichen Strahlen umgeben 
und wird von sechs Engeln begleitet. Jetzt 
strahlt er wieder im vollen Glanz. So wie der 
barocke Hochaltar, der 1718 geschnitzt wurde. 
Er stellt in der Vertikalen die Dreifaltigkeit dar: 
oben Gott Vater, in der Mitte Jesus mit Maria 
und Josef sowie im unteren Segment das Irdi-
sche. Einen oder mehrere Blicke nach oben an 
die Decke des Gotteshauses zu werfen lohnt 
sich ebenfalls. Als Vorlage für den angedeute-
ten Umlauf in der Kuppel diente der Petersdom 
in Rom. Sehenswert ist auch der aus Sandstein 
gefertigte Rahmen des Haupteingangs mit dem 

Wappen des Stifterehepaares, der Freiherren 
von Ingelheim. Die in der Gegenreformation 
entstandene kleine, katholische Dorfkirche 
fällt durch eine anspruchsvolle architektoni-
sche Gestaltung, aufwändige Inneneinrichtung 
samt festlich gestaltetem Innenraum auf. Auch 
Oliver Glaap wird Besucher durch die Kirche 
führen. 
Durch den Skulpturen-Garten der Heilig-
Kreuz-Kirche in Burgholzhausen führt um 
14.30 Uhr Besucher Diakon Diethard Fries. 
„Drei Werke stammen von der Künstlerin 
Franziska Lenz-Gerharz. Die Skulptur des Hei-
ligen Franz von Assisi hat die Künstlerin Gud-
run Müsse Florin gestaltet“, informiert der Di-
akon. Zu sehen ist die Darstellung aus der 
Schöpfungsgeschichte ( Gen. 1.14-19) „Er 
sprach – es geschah – es war gut!“ Die Erschaf-
fung von Erde, Sonne, Mond, Sternen und des 
Menschen. Mit eingefügt hat die Künstlerin 
das Gedicht von Eduard Mörike „ln ihr sei’s 
begonnen ....“. Darunter ist die Skulptur der 
Maria zu sehen, die dem Betrachter Jesus ent-
gegenstreckt. „Seht das Licht, das die Heiden 
erleuchtet.“ 
Mitten in der Natur neben der Barockkirche 
sitzt der Heilige Franz von Assisi, der Schutz-
patron der Heilig-Kreuz-Gemeinde Burgholz-
hausen. „Von Jesus gerufen: Franziskus, siehst 
du nicht wie meine Kirche zerfallt, bau sie wie-
der auf.“ Und so stellt er die Kirche wieder auf 
ihr altes Fundament: die Liebe. Sie ist die Bot-
schaft, die auch heute brandaktuell ist. Und so 
sind die Besucher bei der Frage angelangt, die 
jeden Menschen erreicht: „Woher komme ich, 
wohin gehe ich?“ Diese Skulptur steht am Ein-
gang des katholischen Friedhofs. „Der Mensch 
kommt aus der Erde, durchschreitet unsere 
Welt und geht.“ 
Auf dem Friedhof steht seit 1763 das Kreuz 
mit Jesus als Zeichen für die Erlösung und die 
Botschaft „Im Tod ist das Leben“. Doch nicht 
nur für die Erwachsenen, sondern auch für 
Kinder haben sich die Gemeindemitglieder ein 
Programm ausgedacht. Ab 14 Uhr lädt Ulrike 
Meier, Jugendlichen als Gruppenleiterin der 
Messdiener bekannt, zu einer Quiz-Rallye ein. 
Danach sind alle Besucher zum gemütlichen 
Ausklang mit Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus willkommen.

Eine Taube stellt symbolisch den Heiligen 
Geist dar. Dieser ist von göttlichen Strahlen 
umgeben und wird von sechs Engeln begleitet.

Diakon Diethard Fries und Martina Gräf an 
der Skulptur des Heiligen Franziskus im 
Skulpturengarten. Foto: fch

Abschlussparty für Buchdurst
Friedrichsdorf (fw). Nach zwei Jahren Pan-
demiepause hat in diesem Jahr wieder der 
Sommerleseclub „Buchdurst“ in der Stadtbü-
cherei stattgefunden. Vom 12. Juli bis zum 3. 
September war Schmökern für die 56 ange-
meldeten Clubmitglieder angesagt.
Nun enden die Sommerferien, und die Ab-
schlussparty steht vor der Tür. Am Montag, 
12. September, sind ab 15 Uhr alle Jugendli-
chen, die drei Bücher (oder mehr) gelesen und 
bewertet haben, ins Friedrichsdorfer Freibad, 
Dr.-Friedrich-Neiß-Straße 2, eingeladen. Bür-

germeister Lars Keitel wird den Bücherfans 
jeweils eine Urkunde überreichen. Anschlie-
ßend wird der Schauspieler, Regisseur und 
Autor Thomas Klischke einen Workshop mit 
den Mädchen und Jungen zu ihrem Lieblings-
buch machen – mehr wird noch nicht verra-
ten! Und dann wartet noch die Preisverlosung 
auf die Teilnehmer.
Weitere Informationen gibt es beim Team der 
Stadtbücherei unter Telefon 06172-7313200, 
sowie per E-Mail an stadtbuecherei@fried-
richsdorf.de.

Freibad schließt am 11. September
Friedrichsdorf (fw). Das städtische Freibad 
schließt für die diesjährige Badesaison am 
Sonntag, 11. September, um 20 Uhr seine Tü-
ren. Nur noch bis zu diesem Tag kann die 
Rückgabe der alten Chipcoins gegen Erstat-
tung des Pfandpreises beziehungsweise der 
Umtausch der alten Zehner-Karten erfolgen. 
Danach ist dies nicht mehr möglich, auch 

nicht in der nächsten Badesaison 2023. Die 
Kassenöffnungszeiten für die Rückgabe und 
den Umtausch sind dienstags bis sonntags von 
9 bis 19 Uhr. Bei Fragen stehen die Mitarbei-
ter des Sport- und Kulturamts unter der Tele-
fonnummer  06172-7311225 zur Verfügung. 
Wer möchte, kann auch per E-Mail an sandra.
rieke@friedrichsdorf.de, Kontakt aufnehmen.

Die Friedrichsdorfer Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Talstr., Hugenottenstr., Tettauer-Str.  

Zum Köpperner Tal, Wiesenweg, Kapersburgstr.

Danziger Str., Ostpreußenstr., Pommernstr.
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50%
AUF LAUB- UND NADELGEHÖLZE

20%
AUF SONNENSCHIRME

bis zu 50%
AUF GARTENMÖBEL

30%
AUF SITZKISSEN UND POLSTERAUFLAGEN

25%
AUF OLIVENBÄUME UND PALMEN
Rabatte gelten nur auf vorrätige und nicht reduzierte Artikel.

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

WIR SENKEN 
DIE PREISE!

„Ueckers Werke lassen viel Platz für eigene Interpretation“
Bad Homburg (lm). „Und mag die ganze 
Welt versinken/ Hafis mit dir, mit dir allein/ 
Will ich wetteifern! Lust und Pein/ Sey uns 
den Zwillingen gemein!/ Wie du zu lieben und 
zu trinken/ Das soll mein Stolz, mein Leben 
seyn.“ Diese Worte verfasste Johann Wolf-
gang von Goethe in seinem Gedichtzyklus 
„West-östlicher Divan“.  Intensiv hatte sich 
dieser mit dem wohlbekannten, persischen 
Dichter und Mystiker Hafez beschäftigt, der 
im 14. Jahrhundert über Liebe, Sehnsucht und 
Schicksal geschrieben hatte. 
Viele Jahre später wurde auch der Künstler 
Günther Uecker auf die Poesie von Hafez auf-
merksam. Seine tiefe Begeisterung für Hafez 
drückte er in insgesamt 42 Sieb-, Sand- und 
Prägedrucken aus, die nun im Kulturzentrum 
Englische Kirche von der Galerie am Dom 
ausgestellt werden. Von dieser „Huldigung an 
Hafez“ existieren insgesamt 70 arabisch, 30 
römisch, zehn persisch vom Künstler numme-
rierte und signierte Auflagen, die jeweils in 
einer handbemalten Kassette aus unbehandel-

tem Holz verwahrt werden. Die Werke sind 
einzeln oder als vollständige Mappe käuflich 
und lockten zur Vernissage am vergangenen 
Freitag viele Kunstinteressierte. Kein Wunder, 
denn Uecker nimmt nach dem Capital Kunst-
pass den 26. Platz der 100 bedeutsamsten, 
noch lebenden Künstler ein. Die Werke, die 
ihren Austellungsplatz ebenfalls in der Unesco 
in Paris finden, sind  nun noch bis zum 2. Ok-
tober in der Englischen Kirche am Ferdi-
nandsplatz zu bestaunen. 
In den frühen 60er-Jahren trat Günther Uecker 
der von Heinz Mack und Otto Piene gegrün-
deten Kunstvereinigung „Zero“ bei. „In der 
Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg setzten es 
sich diese Künstler zum Ziel, alle vorigen 
Kunstrichtungen auszublenden und von Null 
anzufangen. Daher stammt auch der Name. 
Sie fingen an, zu experimentieren: Mack mit 
Licht, Piene mit Feuer und Uecker mit Nagel-
bildern“, informierte Rolf Baltromejus von 
der Galerie am Dom. Neben der Huldigung an 
Hafez finden auch einige seiner berühmten 
Nagelbilder in der Englischen Kirche ihren 
Platz. „Das Besondere an Uecker ist“, erläu-
terte Baltromejus, „neben der großen hand-
werklichen Kunst der filigranen Abdrücke 
auch sein Auge für das Besondere. Auf seinen 
Reisen sammelte er stetig Inspiration, und so 
steckt hinter vielen Werken eine Geschichte.“ 
Wie zum Beispiel hinter der ebenfalls ausge-
stellten Bronzestatue. Sie ist inspiriert von 
butanischen Mönchen, die ihr Gebetsbuch 
stets unter ihrem Schlafkissen aufbewahrten. 
Dieser Bezug zu anderen Kulturen, der zu Of-
fenheit und Toleranz aufrufen soll, wird auch 
in der Huldigung an Hafez deutlich. Nicht nur 
ehrt er den persischen Künstler und seine 
Dichtungen, dessen Worte im Zusammenspiel 
mit Ueckers bildlichen und farbenfrohen In-
terpretation einen tiefen Einfluss bei dem Be-
trachter finden. Auch regt Uecker damit zum 
west-östlichen Dialog und zur Auseinander-
setzung mit hierzulande wenig bekannten 
Kulturgütern an.  „Die Werke lassen viel Platz 
für die eigene Interpretation. Betrachtet man 
sie, ist es, als würde man das eigene Gedan-
kenkino zum Laufen bringen: Was bedeutet 
all dies für mich? Was ist die Liebe?“, berich-
tete Rolf Baltromejus. Immer bewusster wird 

einem hierbei die Zeitlosigkeit in Hafez’ Aus-
drücken. Die Austellung wurde mit Musik er-
öffnet. Migena Gjata als Sopranistin und Mi-
rela Zhulali am Flügel verzauberten mit einer 
Vertonung von Goethe und Hafez. Stadträtin 
Nina Hoff-Kott bedankte sich im Namen Bad 
Homburgs und des Bürgermeisters bei der Ga-
lerie am Dom für diese Ausstellung. Vor allem 
in diesen Zeiten von Menschenrechtsverlet-
zungen seien die Werke von Uecker als Zei-
chen der Hoffnung von hoher Bedeutung, sag-
te sie. Dr. Friedhelm Häring riss anschließend 
in seiner freien Rede über die Kunst das Pub-
likum mit. Sie sei das Mittel, mit dem sich der 
Mensch von dem Irdischen entferne, da sie 
nach dem Sinn suche, sagte er. 
In Zeiten von Krieg und Hass will er dieselbe 
Botschaft vermitteln, die auch Hafez, Goethe 
und Uecker von Bedeutung war: Wenn wir lie-
ben, dann sollten wir absolut lieben. „Denn in 
uns liegt das Licht, und durch diese Liebe kön-
nen wir es zum Leuchten bringen.“ Auch wid-
met er seine Worte der Geschichte zwischen 
Abend- und Morgenland, denen Uecker in sei-

nen Werken einen Gegensatz zu bieten versucht. 
Obwohl im Nahen Osten die antike Medizin und 
Philosophie, die wir hierzulande so schätzen, im 
Mittelalter Rettung fand, herrsche seit ewiger 
Zeit großes Misstrauen gegenüber der morgen-
ländischen Kultur. Dabei sprechen wir nach Hä-
ring zu oft von den bösen Anderen und zu selten 
von dem bösen Eigenen. Seine Worte fanden im 
Publikum viel Beifall.Zum Schluss sprachen 
Jacqueline Wood und Michael Marks von der 
Galerie am Dom. Herzlich bedankten sie sich 
bei dem Kulturamt Bad Homburg, dem Kultur-
zentrum der Englischen Kirche und dem Kunst-
verlag Till Breckner sowie bei Stadträtin Nina 
Hoff-Kott, den Mitarbeitern der Galerie am 
Dom, den Musikern und Dr. Friedhelm Häring. 
Sie laden ein, sich in den kommenden Wochen 
ein eigenes Bild von Ueckers Werken zu ma-
chen und diese in Ruhe zu genießen. 

! Geöffnet ist die Ausstellung „Huldigung 
an Hafez“ in der Englischen Kirche, Fer-
dinandsplatz, mittwochs bis sonntags von 

15 bis 18 Uhr.

Michael M. Marks und Jacqueline Wood, Leitung der Galerie am Dom, freuen sich, künftig 
vielen Kunstinteressierten die berühmten Werke von Günther Uecker präsentieren zu dürfen. 
Seit 1989 sind sie selbstständig im Kunsthandel aktiv.  Foto: lm

Dr. Friedhelm Härings Botschaft, mit der er 
das Publikum mitreißt, ist klar: Günther Ue-
ckers Huldigung an Hafez ist ein Appell, ab-
solut zu lieben.  Foto: lm

Jugendliche sexuell belästigt
Bad Homburg (hw). Nachdem in der Nacht 
zum Sonntag Jugendliche am Rande des La-
ternenfests sexuell belästigt wurden, sucht die 
Kriminalpolizei nach Zeugen sowie mögli-
chen weiteren Geschädigten. Zwischen 0.30 
und 1 Uhr befand sich eine 15-Jährige in Be-
gleitung von Freundinnen auf einem Fußweg 
im Bereich der Schrebergärten „Am Heuchel-
bach“, als sie an einer Gruppe junger Männer 
vorbeiliefen. Dabei wurde die 15-Jährige von 
einer Person aus der Gruppe am Arm festge-
halten und unsittlich berührt. Sie lief darauf-
hin mit ihren Freundinnen weg. Nachdem die 
Polizei verständigt worden war, konnte die 

Gruppe am beschriebenen Ort angetroffen 
und kontrolliert werden. Es handelte sich um 
neun im Hochtaunuskreis wohnhafte Männer 
mit afghanischer Staatsangehörigkeit im Alter 
von 17 bis 33 Jahren. Wer die Jugendliche be-
lästigte, ist noch Bestandteil der Ermittlun-
gen. Da darüber hinaus eine weitere Jugendli-
che der Polizei gegenüber angab, im Bereich 
des Riesenrads – ebenfalls aus einer Gruppe 
heraus – einen Schlag auf den Po bekommen 
zu haben, bittet die Kripo mögliche weitere 
Geschädigte sowie Zeugen, sich unter Telefon 
06172-1200 zu melden. Ein Zusammenhang 
zwischen beiden Fällen wird geprüft.

Line Dances und Kreistänze
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 17. Sep-
tember, von 15.30 bis 17 Uhr findet der Work-
shop „Freude am Tanzen/Line Dance“ im 
Pfarrheim der Herz-Jesu-Kirche, Gartenfeld-
straße 47, statt. Im Mittelpunkt des Work-
shops stehen vor allem Line Dances und auch 
Kreistänze (kontaktlos). Getanzt wird zu ver-
schiedenen Musikstilen: aktuelle Hits, latein-
amerikanische Rhythmen, Folklore, Rock- 
und Popklassiker und Modern Country. Ge-
eignet ist der Workshop für Teilnehmer mit 

guten Tanz-Vorkenntnissen und Koordinati-
onsvermögen oder guten Bewegungserfah-
rungen und Rhythmusgefühl in anderen 
Sportarten wie Zumba, Tanz-Fitness, Aerobic 
und Jazz-Dance. Kosten: acht Euro. Veran-
stalter ist die Katholische Erwachsenenbil-
dung Hochtaunus. Anmeldung bis zum 15. 
September bei Tanztrainerin Diana Schramm 
per E-Mail an tanzen@dianaschramm.de. 
Weitere Informationen zum Workshop gibt es 
im Internet unter www.dianaschramm.de.

Christoph Zekorn ist neuer Präsident
Bad Homburg (hw). Sommerzeit ist Wech-
selzeit für die Lions-Präsidentschaft. Dr. 
Christoph Zekorn hat das Präsidentenamt des 
Lions Clubs Bad Homburg für das Lionsjahr 
2022/2023 übernommen. Er folgt damit auf 
Jörg Siehler, der den Club in der vergangenen 
Amtszeit und einen weiteren Coronawinter 
führte. Dr. Christoph Zekorn ist als niederge-
lassener Arzt für innere Medizin und Sport-
medizin so manchem Bad Homburger ein 
Begriff. In Frankfurt-Liederbach aufgewach-
sen, folgte eine Ausbildung zum Biologiela-
boranten bei der damaligen Höchst AG und 
dann das Medizinstudium in Hannover und 
Bonn. Nach der Promotion zog es ihn zurück 
in heimatliche Gefilde, die er sodann bald in 
Bad Homburg fand. Er ist Vorsitzender der 
Medizinischen Gesellschaft Bad Homburg 
und immer noch aktiver Volleyballspieler 
beim TUS Kriftel, einer der besten Senioren-
mannschaften Deutschlands.
Der neue Präsident hat sich für „sein“ kom-
mendes Jahr viel vorgenommen. Nach den 
gesellschaftlichen Einschränkungen  der Co-
ronazeit will er sich dafür einsetzen, dass die 
Menschen im Club und in der Gesellschaft 
wieder näher zusammenrücken, die Gemein-
schaft gestärkt wird. Und damit auch der Fo-
kus weiterhin auf die wichtigen Förderprojek-
te des Clubs gelegt werden kann. Dazu gehört 
das Engagement für Kinder, Senioren und 
sozial Bedürftige und Benachteiligte in der 
Region. 
Ziel ist es, individuelle Fähigkeiten zu unter-
stützen, Schwächen zu erkennen und auszu-
gleichen, dadurch das Miteinander zu stärken 

und die Demokratie aktiv zu fördern. Der Li-
ons Club Bad Homburg wurde offiziell am 6. 
Mai 1959 gegründet. Aktuell engagieren sich 
49 Mitglieder ehrenamtlich getreu dem Motto 
des Clubs „Bürger helfen Bürgern“ für das 
Gemeinwohl und für Menschen in Not. Der 
Club kümmert er sich um eine Vielzahl an 
Projekten für die Bad Homburger Bevölke-
rung. Beispielhaft genannt seien Projekte an 
Bad Homburger Schulen zur Sport- und Ge-
sundheitsförderung sowie Sucht- und Gewalt-
prävention oder die heilpädagogische Reitthe-
rapie für behinderte Kinder. 
Das Motto von Lions International lautet „We 
Serve“. Darauf sollen die zahlreichen Förder-
maßnahmen und Initiativen des Lions Clubs 
Bad Homburg auch in Zukunft abzielen.

Präsident Dr. Christoph Zekorn (l.) mit sei-
nem Vorgänger Jörg Siehler (r.).  Foto: Lions
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Diese Woche in Ihrer Markthalle Eschborn
Unsere Angebote 08.-10. September 2022

Eschborn

2 Ringe Fleischwurst

500
je Paket

Verschiedene Sorten,
je 800–850 ml,
1 WL = 0.04

139
je 32-34 WL

Verschiedene Sorten, 
je 20 x 0,5 l-/24 x 0,33 l- MW-Flasche, 
1 l: 1.05/1.32 + Pfand 3.10/3.42

Getränkemarkt
Erhältlich in der
Fachmetzgerei

oder

Verschiedene Sorten,
1 kg: 7.56–9.45

189
je 200-250 g

Verschiedene Sorten,
1 kg = 6.60

099
je 150 g

KL I

179
je kg-Schale

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Markthalle Eschborn
Ginnheimer Straße 18
65760 Eschborn

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Unsere Öffnungszeiten: 

Markthalle:
Montag–Samstag: 08.00–22.00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen.

Tankstelle:
24 Stunden, 7 Tage geöffnet. 
Nur Kartenzahlung möglich.

Telefon:
Kundeninformation: 06196 7614-0

Internet:
Besuchen Sie uns online. 
Da haben wir rund um die Uhr geöffnet.
globus.de/eschborn

Email: info-sbwesb@globus.de globus.de

1049
je Kiste

Ab sofort auch 
Same Day Abholung
möglich!

Gleich
probierenn

Eschborn

650

329

5€
Gutschein*
* gültig bei einem Mindesteinkaufswert
von 30€. 1 Gutschein pro Einkauf einlösbar. 
Nur im Original gültig. 
Ausgenommen Tabak, Pfand und Tankstelle. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 

Kalt duschen in den Sporthallen, weniger heizen im Büro
Hochtaunus (js). Sollte es zu Engpässen bei 
der Belieferung mit Gas kommen, will der 
Kreis gewappnet sein. „Wir gehen bei unseren 
Vorbereitungen von allen denkbaren Szenari-
en aus“, sagte Landrat Ulrich Krebs bei der 
Vorstellung konkreter Sparmaßnahmen und 
Planungen für Notfälle. Seit einer Woche gilt 
die Dienstanweisung für alle kreiseigenen 
Liegenschaften. Damit soll der Energiever-
brauch in Immobilien des Hochtaunuskreises 
um zwölf Prozent gesenkt werden. Vorbereitet 
sein will Krebs auch auf Szenarien, „von de-
nen wir hoffen, dass sie nicht eintreten“, so 
der Landrat. In der Hinterhand hat er dafür 
einen Notfallplan für den Fall einer Gasratio-
nierung. Damit soll vor allem der Betrieb in 
Krankenhäusern und Schulen sichergestellt 
werden.

Noch bestehen die Signale an die Bevölke-
rung vor allem aus Appellen. Der Landrat ap-
pelliert an die Solidarität der Menschen im 
Taunus. Wie in der Coronakrise, in der viele 
„Härten durch Zusammenstehen gemeistert 
werden konnten“. Dies gelte auch jetzt, wenn 
es um die Einsparung von Energie gehe. Jede 
eingesparte Kilowattstunde helfe, über den 
Winter zu kommen. 

Kein Warmwasser in der Teeküche

Der Hinweis auf den Geldbeutel jedes Einzel-
nen darf beim Stichwort Entlastung nicht feh-
len. In der achtseitigen Dienstverordnung sind 
die Maßnahmen fixiert, die seit nun einer Wo-
che befolgt werden müssen. So wurde etwa in 
den Teeküchen des Kreishauses in Bad Hom-
burg und für die Nutzung aller Handwaschbe-
cken das Warmwasser abgestellt. In den 
Sporthallen des Kreises wird ab sofort kalt 
geduscht. 
Das spart doppelt, nämlich Heizkosten und 
Wasser, Siegesfeiern und Trauerfeiern nach 
Niederlagen in den Duschräumen dürften we-
sentlich kürzer ausfallen als in „normalen Zei-
ten“. Laut offizieller Lesart soll damit vor al-
lem gewährleistet werden, dass die Hallen 
geöffnet bleiben können. Einige wie die bei-
den Doppel-Sporthallen in Oberursel (EKS) 
und Stierstadt (IGS) sind wegen des Wasser-
schadens am Dach einer IGS-Halle ja bereits 
seit 15 Monaten nicht mehr in Betrieb und 
fressen weniger Energie.
In Immobilien des Kreises soll die Raumtem-
peratur auch in der kühlen Jahreszeit auf ma-
ximal 20 Grad Celsius abgesenkt werden. Die 
Wassertemperatur im Taunusbad Usingen soll 
trotz Einsparwille nur auf 26 Grad Celsius ab-
gesenkt werden, das „TaunaBad“ in Oberursel 
läuft im Freibereich schon seit Öffnung im 
Mai auf nur noch 20 Grad Celsius. 
Eine Schließung der Bäder soll aber keine Op-
tion sein, das Schulschwimmen mit „hoher 
Bedeutung“ habe bereits in Coronazeiten 
stark gelitten, allenthalben wird bereits von 
der Generation Nichtschwimmer gesprochen. 
Zwölf bis 15 Prozent sind die Marge, die bei 
der Energieeinsparung erreicht werden soll. 
Der Notfallplan für den Fall einer Gasratio-

nierung ist in erster Linie auf die Sicherstel-
lung des Betriebs von Krankenhäusern und 
Schulen konzentriert. 

Heizungsanlage auf Erdölbasis

Im Usinger Krankenhaus sei die Versorgung 
mit Holzpellets gesichert, 700 Tonnen Pellets 
zusätzlich seien geordert worden, die Holz-
Pellet-Heizung der Klinik produziert dort den 
Löwenanteil der Heizenergie. Für die Bad 
Homburger Hochtaunus-Kliniken ist es laut 
Krebs gelungen, eine mobile Heizungsanlage 
auf Erdölbasis zu reservieren. Sie könne an 
das bestehende Netz angeschlossen werden. 
Kritisch könne die Lage allenfalls im alten 
Krankenhaus St. Josef in Königstein mit sei-
ner alten Gasspeicherheizung werden. Im 
Notfall müssten Patienten auf die anderen 
Standorte verteilt werden. Krebs: „Dies soll 
aber so lange wie möglich vermieden wer-
den.“
Auch die Schulen sollen unbedingt geöffnet 
bleiben. Mit heruntergekühlten Räumen auf-
grund geöffneter Fenster kennt man sich seit 

Corona aus, dem Vernehmen nach hat kein 
Kind dabei ernsthaften Schaden erlitten. Von 
den 59 Schulen im Kreis sind allerdings nur 
sieben unabhängig von Gas zu heizen, bei 
acht weiteren Schulen ist eine kombinierte 
Beheizung aus Gas und regenerativen Ener-
gieträgern möglich, sagt Reiner Plomer, Lei-
ter des Fachbereichs Hochbau im Kreis bei 
der Erläuterung des Status Quo der Schulen.
 Mindestens eine Schule soll in jeder Kommu-
ne auch im „Katastrophenfall“ geöffnet blei-
ben. Ein gutes Beispiel für die neue Zeit sei 
der Neubau der Integrierten Gesamtschule 
Stierstadt (IGS), der sich allerdings noch im 
Rohbau befindet. 
Die neue IGS soll weniger abhängig sein von 
fossilen Brennstoffen. Gebaut wird ein Eis-
speicher mit einem Volumen von 1700 Kubik-
metern, der im Zusammenhang mit Wärme-
pumpen, Holzpelletkessel und Blockheiz-
kraftwerk die neuen Gebäude auf Temperatur 
halten soll. Eine Photovoltaikanlage auf 280 
Quadratmetern Fläche kommt dazu. Krebs: 
„Ich bin überzeugt, dass dies der richtige Weg 
in die Zukunft sein wird.“

Das Vorzeigemodell der Zukunft, die neue IGS in Stierstadt: mit Eisspeicher, Wärmepumpen, 
Blockheizkraftwerk und Photovoltaikanlage.  Foto: js

Der Verweis auf das kalte Wasser steht über-
all im Taunabad Oberursel.  Foto: js
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mit anderen Aktionen. Rabatt nur gültig gegen Vorlage des 
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Trockenheit: Kein Wasser aus 
Bächen und Flüssen entnehmen
Hochtaunus (how). Die Hitzewelle ist noch 
nicht vorbei, und die Regentonnen sind schon 
länger leer: Da liegt es nahe, das Wasser zum 
Gießen der Gartenpflanzen aus dem nächsten 
Bach zu entnehmen, sofern dieser überhaupt 
noch Wasser enthält – aber ist das erlaubt? 
Die Untere Wasserbehörde beim Landratsamt 
hatte zum Schutz des Ökosystems der Ober-
flächengewässer die Wasserentnahmen per 
Allgemeinverfügung vom Mittwoch, 6. Juli 
2022, eingeschränkt, da auch mittelfristig kei-
ne grundlegende Änderung der Witterungs-
verhältnisse zu erwarten ist. Dies wird durch 
den Fachbereich auch zurzeit kontrolliert, der 
erfreulicherweise kaum Verstöße findet und 
bislang keine Bußgelder verhängen musste.
„Aufgrund der langanhaltenden Trockenheit 
und der großen Hitze führen zahlreiche Gewäs-
ser im Hochtaunuskreis nur noch wenig Was-
ser. Kleinere Gewässer sind vereinzelt bereits 
vollständig ausgetrocknet. Erst nach ausdau-
ernden Niederschlägen ist damit zu rechnen, 
dass sich die Situation wieder verbessert“, er-
klärt der Fachbereichsleiter der Unteren Was-
serbehörde, Thomas Golla. Kurze, starke Nie-
derschläge, wie sie oft bei Gewitterregen auf-
treten, führten nur sehr kurzfristig zu einer Er-
höhung des Abflusses in den Gewässern.
Wasser aus Seen, Bächen und Flüssen zum 
Zwecke der Bewässerung zu entnehmen, ist 
bis mindestens Mittwoch, 30. November, un-
tersagt. Bei weiter andauernder Trockenheit 
ist es möglich, dass dieser Zeitraum verlän-

gert wird. Die Verfügung kann im Internet 
unter www.hochtaunuskreis.de unter „Öffent-
liche Bekanntmachungen“ eingesehen wer-
den. Die Untere Wasserbehörde appelliert in 
diesem Zusammenhang an alle Bürger des 
Landkreises, und insbesondere an diejenigen, 
deren Gärten und Grundstücke an Bäche an-
grenzen: „Bitte halten Sie sich weiterhin an 
das Wasserentnahmeverbot auch wenn der 
Garten austrocknet. Wer in Zeiten anhaltender 
Trockenheit Wasser aus Bächen pumpt, 
nimmt mutwillig in Kauf, dass wertvollen Le-
bensräume für schützenswerte Tierarten wie 
die Bachforelle oder Steinkrebse trockenfal-
len und das Ökosystem Bach nachhaltig be-
schädigt wird.“
Um die öffentliche Wasserversorgung in den 
Städten und Gemeinden im Landkreis nicht 
zu gefährden und damit ein Umschalten der 
Trinkwasser-Ampel auf „Rot“ zu vermeiden, 
bittet die Untere Wasserbehörde darum, sich 
weiterhin an die Regeln der Ampelphase 
„Gelb“ zu halten. 
Folgende Regeln gelten bei Stufe „Gelb“:
• Die Gartenbewässerung auf maximal zwei 
Bewässerungsvorgänge pro Woche einschränken.
• Gänzlich auf die Bewässerung von Rasenflä-
chen verzichten.
• Kein Trinkwasser zum Waschen von Fahr-
zeugen und zur Außenreinigung von Gebäu-
den, Terrassen nutzen.
• Das Befüllen von Pools, Zisternen oder 
sonstigen Wasserspeichern unterlassen.

„ContraPunkt“ singt 
in der Gedächtniskirche
Bad Homburg (hw). Im Chorkonzert am 
Sonntag, 11. September, um 17 Uhr in der 
evangelischen Gedächtniskirche, Weberstra-
ße, singt das Vokalensemble „ContraPunkt“ 
Vokalwerke - hauptsächlich Psalmvertonun-
gen – unter anderem von Jan Pieterszoon 
Sweelinck, Heinrich Schütz, Henry Purcell, 
Johann Ludwig Bach, Johann Christoph 
Bach, Johann Sebastian Bach und Felix Men-
delssohn Bartholdy. Dazu liest André Jacob 
Texte zum Thema Sänger, Gesang und die 
Schönheit und Unübertrefflichkeit der Kir-
chenmusik, aber auch zu den Schwierigkei-
ten, die sich bei ihrer Aufführung manchmal 
ergeben. Der Eintritt ist frei. Im Jahr 1992 
gründeten drei Studentinnen und fünf Studen-
ten unterschiedlicher Fachrichtungen in Saar-
brücken das Vokalensemble „ContraPunkt“. 
Seit 30 Jahren musizieren die Mitglieder des 
Vokalensemble – gegenwärtig verstärkt durch 
zwei Nachwuchssängerinnen und einen 
Nachwuchssänger – in nahezu unveränderter 
Besetzung zusammen. Sie widmen sich vor 
allem geistlichen und weltlichen A-cappella-
Kompositionen aus Renaissance und Barock.

„Findet die Mitte!“:
Nächste Phase beginnt
Bad Homburg (hw). Der Beteiligungspro-
zess „Gonzenheim: Findet die Mitte!“ geht 
weiter: Für Freitag, 9. September, um 18 Uhr 
lädt die Stadtplanung zu einer zweiten „Ide-
en-Werkstatt“ ein. Seit Mai wurden Wünsche, 
Anregungen und Ideen für die Ortsmitte und 
für den Gunzoplatz abgefragt. Außer einem 
Workshop am 28. Juni gab es auch eine Post-
karten-Aktion, eine Online-Umfrage und In-
terviews. Dies alles wurde ausgewertet und 
floss in die Maßnahmenvorschläge ein, die 
nun direkt auf dem Gunzoplatz präsentiert 
und diskutiert werden. Bei schlechtem Wetter 
findet der Workshop im Gunzosaal des Ver-
einshauses Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 
statt. Bereits ab dem frühen Nachmittag wird 
auf dem Gunzoplatz das Homburger „Scho-
ko-Oh Mobil“ stehen und mit Kaffee und 
Schokolade für das leibliche Wohl sorgen.

Familiengottesdienst
Bad Homburg (hw). „Die Welt besser ma-
chen – einfach tun“ heißt es im Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 11. September, um 10 
Uhr bei der Evangelischen Gemeinschaft Bad 
Homburg, Elisabethenstraße 23. An die ver-
schiedenen Altersgruppen ist in diesem Got-
tesdienst gedacht. Mit dabei ist Ratz der Rabe, 
dem der Pastor aus dem Bauch heraus seine 
Stimme verleiht. Singles und Familien, Jung 
und Alt sind eingeladen. Infos per E-Mail an 
info@ev-gemeinschaft-hg.de.

Gospel- und Soulklassiker im Kurhaus

Das brandneue und himmlische Soul- und Gospelmusical „Sister Soul“ ist am Freitag, 7. Ok-
tober, von 19.30 Uhr an im Bad Homburger Kurtheater zu sehen. Die Nachtclubsängerin Jose-
phine Becker ist zur falschen Zeit am falschen Ort. In einer schummrigen Bar wird sie zufällig 
Zeugin eines Mordes. Auf der Flucht vor dem Mörder, dem korrupten Polizisten Staller, sucht 
die verzweifelte Josephine Hilfe bei ihrer alten Freundin Franziska. Diese ist Ordensschwester 
in einem christlichen Hospital und Anfangs wenig begeistert von Josephines Anliegen. Da sie 
ihre Freundin aber nicht im Stich lassen will, überredet sie kurzerhand die sittenstrenge Ober-
schwester, der Verfolgten Unterschlupf zu gewähren. Der temperamentvollen Josephine fällt 
es zunächst schwer, sich an das Leben als Nonne zu gewöhnen. Nach anfänglichen Schwierig-
keiten freundet sich die Sängerin schon bald mit den Schwestern an. Mit Lust und Leidenschaft 
formt sie aus dem eher mäßigen und braven Gesangstrupp einen mitreißenden Nonnen-Chor. 
Mit Gospel- und Soul-Klassikern wie „Son Of A Preacher Man“, „Caravan Of Love“ oder 
„Hallelujah“ sorgt das Musical für Begeisterung. Tickets gibt es bei Tourist Info + Service im 
Kurhaus, Telefon 06172-1783710, bei TUI, Louisenstraße 84 in Bad Homburg, Telefon 06172-
663333, bei Frankfurt Ticket unter Telefon 069-1340400 und an vielen weiteren bekannten 
Vorverkaufsstellen von Frankfurt Ticket oder Eventim.  Foto: Sister Soul/Why Not
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Königin Lisa I. eröffnet Fest mit 
einer Runde im Kettenkarussell
Bad Homburg (fch). Begleitet von kleinen, 
bunte Laternen in der Hand haltenden Prin-
zessinnen und Prinzen, Kommunalpolitikern 
und zahlreichen Bürgern schritt Laternenkö-
nigin Lisa I. in einer feierlichen Prozession 
durch die Bad Homburger Innenstadt. Ihr Weg 
führte sie vom Rathaus die Louisenstraße 
hoch zum Kurhaus. Schon von Weitem zu se-
hen war das Kettenkarussell, umgeben von 
Ständen und Buden. Beim Spaziergang der 
Laternenkönigin durch die Innenstadt handel-
te es sich um den Festmarsch der Mitglieder 
des Magistrats und der Stadtverordnetenver-
sammlung. Er läutet den Countdown der offi-
ziellen Eröffnung des Laternenfestes ein. 
Am Kurhausvorplatz mischte sich in die be-
kannte Champagnerluft der Stadt der Duft 
von Popcorn, gebrannten Mandeln und Grill-
würstchen. Begrüßt wurde Lisa I. auf dem 
Podium von Gerhard Scheuer und Stefanie 
Wagner, dem Vorstandsduo des Vereins zur 
Gestaltung und Förderung des Bad Hombur-
ger Laternenfests. Alle freuten sich in diesem 
Jahr wieder, nach zwei Jahren Pause ein „nor-
males“ Laternenfest feiern zu können. Dafür 
stehe das Motto „Es geht wieder los!“ Das 
Traditionsfest findet seit 1935 statt. 
Generationen von Bürgern verbinden mit ihm 
von klein auf ein Gefühl von Heimat und Ge-
borgenheit, aber auch Vorfreude, große Aufre-
gung, Geselligkeit, ungetrübten Spaß und 
Freude. In der Dunkelheit leuchtende Later-
nen, ein festlicher Umzug, Fahrten in nostal-
gischen Karussells und hochmodernen Fahr-
geschäften, Treffen und Feiern mit Freunden, 
kulinarische Spezialitäten und erfrischende 
Getränke genießen, bummeln, sehen und ge-
sehen werden. Live-Musik auf verschiedenen 
Bühnen, Märchenstunde, Kinderfest und 
Windhundezuchtschau sind weitere Punkte 
im umfangreichen Festprogramm. Sie alle 
und noch viel mehr, gehören für die Bürger zu 
einem fröhlichen Laternenfest dazu. Doch be-
vor es soweit ist und das Fest der Laternen 
seinen Zauber entfaltet, muss die Laternenkö-
nigin das Fest offiziell eröffnen. 
Von wartenden Bürgern war sie mit Applaus 
empfangen und zur Bühne geleitet worden. 
Der Aufgabe das Laternenfest zu eröffnen, 

kam Lisa I. souverän nach. Zuvor hatte sie in 
ihrer Ansprache auf die Festattraktionen und 
auf die Neuerung „kein Feuerwerk, dafür ein 
Lichterfest im Kurpark“ hingewiesen und be-
kannt: „Und da ich es nicht mehr erwarten 
kann, erkläre ich das 86. Bad Homburger La-
ternenfest 2022 offiziell für eröffnet!“ 
Danach stand mit dem traditionellen Fassan-
stich eine Zitterpartie für Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes an. „Ich bin etwas aus der 
Übung, bat er die Zuschauer um Nachsicht, 
bevor er zum Holzhammer griff. „Halten Sie 
Abstand, bringen Sie sich in Sicherheit“, 
empfahl Moderator Scheuer den Zuschauern. 
Dann trieb der Oberbürgermeister den Zapf-
hahn mit einem gezielten Schlag ins Fass. 
„Das ist Rekord, das gab es noch nie und das 
nach zwei Jahren Pause ohne einen Spritzer“, 
lobte Scheuer. 
Das Publikum applaudierte, und der von sei-
nem perfekten Schlag ebenso angenehm über-
raschte Oberbürgermeister riss jubelnd beide 
Arme in die Höhe. Schnell hielten Bürger-
meister Dr. Oliver Jedynak und ein Vertreter 
der Licher Brauerei Bierkrüge unter den 
Hahn. Der strahlende OB stieß mit Laternen-

königin Lisa I. und Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak mit frisch gezapften Festbier auf vier 
erfolgreiche Festtage an. 
Die Bürger ließen sich nicht lange bitten und 
griffen ebenfalls beherzt zum kühlen Durstlö-
scher. Danach wartete auf das Trio eine weite-
re Herausforderung. Gemeinsam mit vielen 
Kindern und Jugendlichen ging es zum be-
nachbarten Kettenkarussell. Lächelnd und 
winkend nahm die Laternenkönigin mit Kro-
ne und Zepter Platz, um sich dann hoch in die 
Lüfte katapultieren zu lassen und die Aussicht 
auf die Innenstadt zu genießen. Zurück auf 
der Erde wurde sie von Fans umrundet, die 
gern ein Autogramm oder Foto mit ihr haben 
wollten. Die Besucher verteilten sich in der 
Stadt. Einige bummelten über die Festmeile 
Louisenstraße, um das kulinarische Angebot 
hier und in den Lokalen zu testen oder sich an 
einem der Stände mit Süßigkeiten wie Zu-
ckerwatte und Schokoküsse sowie bunten 
Luftballons einzudecken. 
Andere strebten gezielt zu den Festplätzen, 
um die Fahrgeschäfte zu erobern oder an ei-
nem der Stände ihr Glück und ihre Geschick-
lichkeit beim Angeln oder Schießen zu trai-
nieren.

Nach zweijähriger Festpause ist der Andrang der Festbesucher – wie hier auf Höhe der Land-
graf-Ludwig-Schule – an den Festtagen umso größer.  Foto: Prolingheuer

Spiel, Spaß und eine Rundfahrt
Bad Homburg (nel). Was darf im Rahmen 
des Bad Homburger Laternenfests am Sonn-
tag nicht fehlen? Genau, das Kinderfest, das 
seit den 1980er-Jahren schon immer am La-
ternenfestsonntag hinter der Russischen Kir-
che in der Kaiser-Friedrich-Promenade statt-
findet. Hier dreht sich alles nur um die Jüngs-
ten! An insgesamt zwölf Stationen können sie 
ihr Können testen. Der Eintritt kostet vier 
Euro, inkludiert sind hierbei ein Getränk, eine 
Brezel und Gummibärchen, die sich die Kin-
der an einer Station abholen können. Liebe-
voll organisiert wird das Fest vom Laternen-
festverein mit einem Team aus engagierten 
Helfern, die seit vielen Jahren für das Kinder-
Highlight sorgen. 
Um 10 Uhr begann der Spaß und dauerte gan-
ze drei Stunden. Kinder liefen mit ihren El-
tern, Großeltern, Freunden und Geschwistern 
mit ihrer erworbenen Spielkarte von Station 
zu Station. Die Motivation dafür? Tolle Prei-
se, die nach Absolvieren aller Challenges he-
rausgegeben wurden. Es wurde um die Wette 
gekämpft, geworfen, gehämmert und gerannt. 
Außer sportlichen Aufgaben wie zum Beispiel 
das Treffen des Basketballkorbs oder dem 
zielgerichteten Werfen von Ringen ging es an 

manchen Stationen auch um Geschick. Do-
senwerfen, Entenangeln oder Eierlauf, von 
allem war etwas dabei. Auch die älteren Be-
gleiter wurden einbezogen: Beim „Müllton-
nenrennen“ stieg das Kind in eine Mülltonne, 
die dann vom erwachsenen Begleiter durch 
einen Parcours gezogen wurde – und das so 
schnell und sicher wie möglich. Wer am Ende 
alle Stationen erfolgreich absolviert hatte, 
konnte zum Stand der Preisvergabe weiterzie-
hen, dort seine Spielkarte vorzeigen und sich 
einen Preis aussuchen. 
Unterstützt von vielen Helfern, darunter auch 
das Technische Hilfswerk (THW) Bad Hom-
burg, wurde das Kinderfest ein spaßiger Er-
folg. Überall waren lachende Kinder, sich 
amüsierende Eltern und lobende Stationsleiter 
zu sehen. Lange Schlangen bildeten sich an 
den begehrtesten Stationen. 
Weiterer Höhepunkt des Fests war außerdem 
der „Santa Fe Express“, die Eisenbahn, die 
eine schöne Runde durch den Teil des Parks 
hinter der Kirche fuhr. So ließ sich das schöne 
Wetter entspannt genießen. Das Event für die 
Kinder kam wie gewohnt sehr gut bei allen 
Besuchern an, das breite Angebot ließ keine 
Wünsche offen. 

Der „Santa Fe Express“, einer der Höhepunkte des Kinderfests an der Russischen Kirche im 
Kurpark. Wer hat Lust auf eine Rundfahrt?  Foto: nel

Startschuss für den Zwergenlauf
Bad Homburg (hw). Ein buntes Programm 
für die Ober-Erlenbacher Kerb, die von Sams-
tag, 10. September, bis Montag, 12. Septem-
ber, gefeiert wird, hat sich der TSV Ober-Er-
lenbach ausgedacht. Am Samstag ab 19 Uhr 
gibt es eine Cocktailbar mit Live-Musik, 
Cocktails und anderen alkoholischen und 
nichtalkoholischen Getränken in der Sporthal-
le in der Josef-Baumann Straße 2. Am Sonn-
tag fällt der Startschuss für den 25. Zwergen-
lauf für Kinder zwischen drei und zehn Jah-
ren, die ihre Schnelligkeit testen wollen. Dis-

tanzen zwischen 400 Metern und einem Kilo-
meter, je nach Alter, werden angeboten. Ein 
Lauf für Erwachsene findet coronabedingt 
nicht statt. Die Startgebühr für den Zwergen-
lauf beträgt einen Euro.  Ab 15 Uhr läuft der 
Startnummernverkauf. Kaffee, Kuchen und 
andere Getränke werden in der Sporthalle an-
geboten, um 16 Uhr fällt dann der Startschuss  
für den Zwergenlauf. 
Gegen 18 Uhr ist die Siegerehrung an der 
Sporthalle mit Urkunden und kleinen Preisen 
vorgesehen.

In Ober-Erlenbach wird Kerb gefeiert

Die Kerbburschen Ober-Erlenbach laden für das Wochenende – von Freitag, 10. September, 
bis Montag, 12. September – zur Kerb ein. „Wir sind zurück und feiern gemeinsam mit euch 
die Kerb 2022 in gewohnter Kulisse im Hof der Bäckerei Freimund in der Ober-Erlenbacher 
Straße“, heißt es. Los geht es mit dem traditionellen Baumstellen am Samstag um 10.30 Uhr 
auf der Kreuzung Ahlweg/Ober-Erlenbacher Straße („Dalles“). Sobald der Baum erfolgreich 
aufgestellt ist, singen die Kerbburschen gemeinsam das Kerblied, womit die Feierlichkeiten 
offiziell eröffnet werden. Getränkeausschank gibt es samstags, sonntags und montags jeweils 
von 11 bis 1 Uhr. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Zur musikalischen Unterhaltung 
treten am Samstag „Die Lieblingsband“ und am Montag „CNO“ auf. Los geht es jeweils um 
19.30 Uhr. Am Montag ab 18 Uhr stehen der „Gickelschmiss“ und das „Schubkarrenrennen“ 
im Programm – zwei traditionsreiche Wettbewerbe, die den Teilnehmern sowohl koordinativ 
als auch sportlich einiges abverlangen.  Foto: Freie Kerbburschen Ober-Erlenbach  

Eine Fahrt auf dem Kettenkarussell mit Later-
nenkönigin Lisa I. , Oberbürgermeister Alex-
ander Hetjes und Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak gehört für viele Kurstädter zu einem 
gelungenen Festauftakt.  Foto: fch

Laternenkönigin Lisa I. ist auf dem Weg zum 
Kurhausvorplatz, um das Laternenfest, auf 
das viele so lange gewartet haben, zu eröff-
nen.  Foto: fch
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Zahlreiche interessante Exponate der Marke Horex werden beim Internationalen Horextreffen 
am Sportzentrum Nordwest zu sehen sein.  Foto: Motorsportclub

Horextreffen zieht nach Homburg
Bad Homburg (hw). Es ist wieder soweit: 
Der Motorsportclub Bad Homburg (MSC) im  
Deutschen Motorsport Verband (DMV) lädt 
für das Wochenende 9. bis 11. September zu 
seinem 48. Internationalen Horex- und Oldti-
mertreffen ein. „Nach über 25 Jahren in Fried-
richsdorf/Burgholzhausen haben wir nach 
langer Suche endlich einen Platz in Bad Hom-
burg gefunden, um das Treffen wieder in der
Geburtsstätte der Horex stattfinden zu lassen“, 
sagt Petra Hock vom Motorsportclub.
Die Horex-Gemeinde wird sich in diesem 
Jahr in Kirdorf rund um das Gelände der Inte-
ressengemeinschaft Kirdorfer Feld (IKF) am 
Sportzentrum Nordwest, Usinger Weg, tref-
fen. „Wie jedes Jahr erwarten wir wieder 
mehr als 50 Teilnehmer aus ganz Deutschland
und vielleicht auch den benachbarten Aus-
land. Die Veranstaltung ist nicht nur für Mo-
torradfahrer, sondern für alle Motorradbegeis-

terte und ganz speziell für Oldtimerinteres-
sierte gedacht“, sagt Hock. Die Veranstaltung 
startet am Freitag mit dem Kameradschafts-
abend beziehungsweise Benzingebabbel, am 
Samstag können die Besucher nach einerAus-
fahrt zum Automuseum Central Garage im 
Niederstedter Weg viele interessante Expona-
te der Marke Horex, aber auch anderer Mar-
ken bewundern und mit deren Besitzern ins 
Gespräch kommen. Ein Teilemarkt und ein 
Info-Stand des MSC Winkelmesser runden 
die Veranstaltung ab.
Am Samstagnachmittag gibt es ab 14 Uhr ein 
großes Kuchenbüfett, und am Samstagabend 
findet ab 20 Uhr der Festabend mit Siegereh-
rung statt. Am Sonntagmorgen laden die Ver-
anstalter zu einem Frühschoppen ein. Das 
Horex-Treffen klingt am Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen aus. Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei, für Speis und Trank wird gesorgt.

Um mehrere 10 000 Euro gebracht
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch vergange-
ner Woche wurde eine Bad Homburgerin durch 
Telefonbetrüger um Sachwerte im Wert von 
mehreren zehntausend Euro gebracht. Am 
Nachmittag kontaktierten die Täter die Dame 
telefonisch mit der Masche des sogenannten 
„Schockanrufs“. Dabei werden die Angerufe-
nen in den Glauben versetzt, ein naher Angehö-
riger habe einen tödlichen Verkehrsunfall verur-
sacht, befinde sich aufgrund dessen in Untersu-
chungshaft und komme nur gegen die Zahlung 
einer hohen Kaution wieder auf freien Fuß. 
Die hochprofessionelle Vorgehensweise der Be-
trüger, die gezielt die Hilfsbereitschaft der ge-
schockten Bürger ausnutzen, führt regelmäßig 
dazu, dass die Angerufenen Bargeld oder Wert-
gegenstände an eine abholende Person überge-
ben; so auch im jüngsten Fall in Bad Homburg. 

Die Täter lotsten die Dame in die Raabstraße, 
wo sie gegen 15.20 Uhr Wertgegenstände als 
„Kaution“ an einen Abholer übergab, der sich 
daraufhin zu Fuß in Richtung Herrnackerstraße 
entfernt habe. Es soll sich nach Angaben der 
Geschädigten um einen jungen Mann mit „süd-
ländischem Aussehen“ gehandelt haben, der 
etwa 1,65 Meter bis 1,70 Meter groß und von 
schmaler Statur gewesen sei. 
Er habe kurzes braunes Haar und braune Augen 
gehabt. Getragen habe er ein weißes T-Shirt, 
eine schwarze Jogginghose und eine „Gucci“-
Umhängetasche. Die Kriminalpolizei Bad 
Homburg bittet Personen, die im genannten Be-
reich Beobachtungen gemacht haben oder de-
nen der Abholer möglicherweise andernorts 
aufgefallen ist, sich unter Telefon 06172-1200 
zu melden.

Förderverein engagiert Kirchenmaler
Hochtaunus (how). „Mediterrane Landschaf-
ten“ in Hotel-Schwimmbädern hat er zur Ge-
nüge gemalt: „Mich reizen eher Aufgaben, bei 
denen  auch ich etwas dazulerne“, sagt Chris-
topher Betzwieser. Hoch über Bad Homburg 
gab es jetzt eine solche Aufgabe für den Kir-
chenmaler. Auf der Saalburg frischte er mit 
seinen Pinseln das „Fahnenheiligtum“ im Li-
mes-Kastell auf. Museums-Direktor Dr. Cars-
ten Amrhein war angetan und Fördervereins-
Chef Hans-Dieter Hillmoth ebenso: „Unsere 
Geldspritze hat sich gelohnt.“    
440 Mitglieder hat der Förderverein Saalburg 
derzeit. Eines der Projekte in diesem Jahr: die 
Aufarbeitung des sogenannten „Fahnenheilig-
tums“ im Kastell. Dies war erst in den 90er-
Jahren angelegt worden. In einem ähnlichen 
Raum bewahrten die Saalburg-Römer damals 
ihre „Feldzeichen“ auf. Es war der „religiöse 
Mittelpunkt“ der Anlage und Zentrum des La-
gers, auch im Taunus-Kastell.
Der 57-jährige Betzwieser, zusammen mit 
seinem  Vergolder- und Kirchenmaler-Gesel-
len Adrian Sackstraus, reinigte die alte Decke 
des Raums, behob einen Wasserschaden und 
frischte die verblichenen Farbreste mit Erd- 
und Oxidfarben detailgetreu wieder auf. Ei-
nen Monat lang werkelte der gebürtige Mil-
tenberger im Römer-Kastell. Gelernt hat er 
unter anderem an der Schule für Kirchenma-
ler in München, beim Altmeister der Kirchen-
malerei, der auch in der dortigen „Residenz“ 
tätig war. Betzwieser ging dann auch auf die 
„Walz“. Später machte er sich selbstständig 
und werkelt seither vor allem in Kirchen, aber 
auch Privataufträge für Wellness-Tempel, Ho-
tels und luxeriöse Bade-Landschaften liegen 
an. Sogar in den USA hat er schon gemalt. Zu 
Hause allerdings liebt es Betzwieser schlicht. 
Dafür bringt er aber in der Freizeit „kritische 
Bilder“ auf die Leinwand – als sein Hobby. 
Demnächst zieht er um in ein neues Atelier in 
der Abtei Amorbach. Dies ist „für mich das 

richtige Ambiente“, auch die Formate seiner 
Bilder können dort größer werden. 
Einen lukrativen Vergolder-Auftrag im fernen 
Aserbeidschan hat er abgelehnt, weil er es 
liebt, abends wieder zu Hause zu sein. Statt-
dessen wendet er sich nach dem Saalburg-
Auftrag jetzt der Restauration eines Renais-
sance-Eckbalkens in einem Fachwerkhaus zu, 
ebenso der Ausgestaltung einer spätbarocken 
Kapelle im Odenwald.
Den Auftrag des Fördervereins hat er nun ab-
geschlossen. Die Feldzeichen und Fahnen im 
frisch renovierten Raum werden noch gesäu-
bert, poliert oder geflickt. Im Herbst, so 
schätzt Amrhein, wird das „Fahnenheiligtum“ 
auf der Saalburg wieder komplett sein. Kir-
chen- und Römerkastell-Maler Betzwieser 
träumt derweil von neuen Herausforderungen: 
„Eine mittelalterliche Burganlage komplett zu 
renovieren und auf Vordermann zu bringen, 
das wäre noch mal ein Ding!“ 

Kirchenmaler Christopher Betzwieser (59) 
pinselt auf römischem Territorium – auf der 
Saalburg im Taunus.  Foto: Hillmoth

Im Süwag-Energiegarten Gutes tun
Bad Homburg (hw). Sehen, mitmachen, be-
wegen und dabei lernen – der Süwag-Energie-
garten macht am Samstag, 17. September, bei 
der „Auto.Mobil.“ in Bad Homburg halt. Der 
Energiedienstleister Süwag lädt die Besucher 
ein, Energie mit allen Sinnen zu erleben und 
Wissenswertes rund um nachhaltige Energie-
versorgung zu entdecken.
Wer an diesem Tag seine Energie für etwas 
Gutes einsetzen möchte, schwingt sich auf 
das Rudergerät, Fahrrad, Gokart, Dreirad oder 
die Lauffläche. Jeden erfahrenen oder erlaufe-
nen Kilometer belohnt die Süwag mit einer 
Spende von zwei Euro. Die Spendensumme 
kommt einer Ukraine-Hilfe am Ort zugute. 
Besucher können die zurückgelegten Strecken 
live auf einem Display verfolgen und ver-
schiedene Virtual und Augmented Reality-
Angebote, zum Beispiel eine VR-Schaukel, 
nutzen. Zudem informieren Energieexperten 

über die Themen Mehrspartenhausanschluss, 
Glasfaser, Elektromobilität, Solaranlagen und 
Speicher sowie Erneuerbare Energien. Auf E-
Bikes, Segways oder Hoverboards können die 
Besucher ausprobieren, wie sich Energie in 
Bewegung verwandelt. Neu in diesem Jahr: 
der Süwag-Karriereschuppen und Jörns Gärt-
nerei. Im Karriereschuppen dreht sich alles 
um Personalrekruting, und in Jörns Gärtnerei 
können kleine Nachwuchsgärtner Blumentöp-
fe bemalen und bepflanzen.
Moritz Wappenschmidt, Leiter Marketing-
kommunikation der Süwag, betont: „Wir freu-
en uns sehr, in diesem Jahr bei der ‚Auto.Mo-
bil.‘ in Bad Homburg dabei sein zu dürfen 
und die Süwag für die Besucher erlebbar zu 
machen.“
Alle Informationen zum Süwag-Energiegar-
ten gibt es auch im Internet unter www.sue-
wag.de/energiegarten.

Nacht der Ausbildung:
Testzentrum geöffnet
Bad Homburg (hw). Das Corona-Testzent-
rum am Bahnhof verlängert seine Öffnungs-
zeiten am Freitag, 9. September, für das Pub-
likum der Nacht der Ausbildung bis 20 Uhr.
Für einen Besuch der Hochtaunus-Kliniken an 
der Nacht der Ausbildung wird ein negativer 
Coronatest verlangt. Die Selbstkosten von 
drei Euro pro Test tragen die Testpersonen 
selbst, Minderjährige benötigen eine Einver-
ständniserklärung. Weitere Informationen zur 
Nacht der Ausbildung gibt es im Internet unter 
www.nachtderausbildung-bad-homburg.de/de.

Offene Türen
im Motoricum der HTG
Bad Homburg (hw). Das Fitnessstudio der 
Homburger Turngemeinde (HTG), Motori-
cum, Niederstedter Weg, lädt ein zum Tag der 
offenen Tür am Sonntag, 11. September, von 
10 bis 16 Uhr. Die Trainingsfläche mit neues-
ten Geräten, eGym Zirkel, Flexx Bereich, 
Functional Training Area sowie großem Frei-
hantelbereich kann besucht werden, ebenso 
der Wellnessbereich. Zum Tag der offenen 
Tür gibt es spezielle Aufnahmeangebote. Fra-
gen werden unter Telefon 0151-51777477, 
E-Mail: motoricum@htg-badhomburg.de, be-
antwortet. 
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Ganz genau beobachten die Schüler, ob der Roboter die gestellten Aufgaben lösen kann. Er soll  
Pflege- und Transportaufgaben in einem Krankenhaus übernehmen.  Foto: KFG

Qualifiziert für das Deutschlandfinale
Bad Homburg (hw). Großer Erfolg für Schü-
ler des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums 
(KFG): Bei der World Robot Olympiad hat 
ein Team der Schule das Deutschlandfinale 
erreicht. Nachdem es lange so ausgesehen 
hatte, dass das KFG in diesem Jahr nicht mit 
eigenen Teams bei der World Robot Olym-
piad dabei sein könnte, hatte sich relativ kurz-
fristig das Team „LiechtensteinMaritimeLa-
wXperts“ aus den Brüdern Sebastian und 
Konstantin Pfaff zusammengetan und sich in 
nur knapp zwei Wochen auf den Regional-
wettbewerb in Offenbach vorbereitet. Sebasti-
an war gerade erst von seinem Auslandsauf-
enthalt in den USA zurückgekehrt.
Trotz der denkbar kurzen gemeinsamen Vor-
bereitungszeit konnten die beiden bei dem 
Wettbewerb in Offenbach überzeugen und 
holten den dritten Platz unter neun Teams ih-
rer Altersklasse. Damit qualifizierten sie sich 
für die Teilnahme am Deutschlandfinale, das 
Mitte September in Chemnitz stattfinden 

wird. Die World Robot Olympiad ist ein inter-
nationaler Roboter-Wettbewerb, bei dem es 
darum geht, einen Roboter zu bauen und zu 
programmieren, der eine gegebene Aufgaben-
stellung möglichst gut löst. In diesem Jahr 
steht der Wettbewerb unter dem Motto „My 
Robot My Friend“. So soll der Roboter die 
Rolle eines Serviceroboters für Pflege und 
Transport in einem Krankenhaus überneh-
men. Er soll Wäsche in die krankenhauseige-
ne Wäscherei bringen, Wasser in Zimmer 
bringen und mit den Patienten spielen.
Wenn Sebastian und Konstantin am 17. und 
18. September beim Deutschlandfinale in 
Chemnitz auf die anderen Teams treffen, die 
sich in anderen Regionalwettbewerben durch-
gesetzt haben, geht es darum, sich für das 
Weltfinale zu qualifizieren. Das Weltfinale 
findet dieses Jahr das erste Mal in Deutsch-
land statt. Im November werden dazu etwa 
3000 Teilnehmer aus über 80 Ländern in 
Dortmund aufeinandertreffen.

Jugendbeirat
sucht ein Logo
Bad Homburg (hw). Der Jugendbeirat der 
Stadt sucht ein Logo – und möchte junge 
Menschen einbinden. Alle Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen aus Bad Homburg, die 
gerne zeichnen, malen und/oder gestalten, 
können mitmachen und ihre Entwürfe beim 
Jugendbildungswerk einreichen. Teilnahme-
bedingungen: Die Stadtfarben (Blau, Weiß 
und die Schmuckfarbe Gold) sollen genutzt 
werden;  das neue Logo und Icon der Stadt 
darf verwendet werden, es ist aber kein Muss 
(Logo steht auf der städtischen Homepage 
zum Download bereit; Verwendung aus-
schließlich im Rahmen dieses Wettbewerbs); 
die entworfenen Logos müssen in digitaler 
Form bis Sonntag, 2. Oktober, per E-Mail an 
jugendbildungswerk@bad-homburg.de ge-
sendet werden. Das schönste und kreativste 
Logo wird im Anschluss von einer fachkundi-
gen Jury ausgewählt. Der Gewinner kann sich 
über einen Einkaufsgutschein der Stadt in 
Höhe von 150 Euro freuen.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Münzenberger Str., Im Vogelsang, Ringstr., Hasenpfad

Vilbeler Str., Beudeweg, Kleine Brückenstr., Buchenweg

In den Hessengärten, Mondorfer Weg, Churer Weg

Kalbacher Str., Jahnstr., Ober-Eschbacher-Str.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

10. bis 16. September 2022

Die Situation im Job ist aktuell 
ein wenig unübersichtlich: Rü-
cken Sie die Dinge, die Ihnen am 
Herzen liegen und vorrangig er-
ledigt werden sollten, ins rechte 
Licht.

Nicht schon zu Wochenbeginn 
durch unerwartete Startschwie-
rigkeiten aus dem Gleichgewicht 
bringen lassen. Stehen Sie sich 
selbst sowie auch anderen kulan-
ter gegenüber. 

Anstatt sich erneut zu Hause 
zu verschanzen, sollten Sie bes-
ser ein vergnügliches Treffen im 
Freundeskreis organisieren – das 
bringt endlich wieder Lebens-
lust!

Ihr Körper sendet Ihnen deutlich 
Zeichen der Erschöpfung. Die 
sollten Sie unbedingt ernst neh-
men. Die Devise heißt deshalb in 
dieser Woche: Nur nichts über-
treiben!

In der kommenden Woche dürfte 
sich nichts Umwälzendes ereig-
nen, Sie könnten sogar ein wenig 
unter Langeweile zu leiden ha-
ben. Doch das tut Ihnen durch-
aus mal gut.

Wenn sie im Beruf Klartext re-
den müssen, sollten Sie daran 
denken, dass der Ton die Musik 
macht. Wenn Sie alle Kollegen 
gegen sich aufbringen, ist Ihnen 
nicht gedient.

Fragen Sie Ihre Freunde, wenn 
Sie in einer wichtigen finanziel-
len Frage nicht weiterkommen: 
Der eine oder die andere hat in 
ähnlicher Sache Erfahrungen 
gesammelt.

Die Art und Weise, in der Sie Ge-
danken und Gefühle jetzt auszu-
tauschen verstehen, bestärkt Sie 
in Ihren Gefühlen: Ohne Zweifel 
sind Sie mit dem richtigen Men-
schen zusammen. 

Weil Selbsterkenntnis meist 
der erste Weg zur Besserung ist, 
kann es wirklich nicht schaden, 
wenn der eine oder andere Feh-
ler Ihrerseits einmal offen zuge-
geben wird.

Zeit zum Abtauchen gibt es im 
Job vorläufig nicht. Die freien 
Minuten werden ziemlich kost-
bar. Sie sollten gut überlegen, 
was Sie mit ihnen anfangen wol-
len.

Die Frage nach Ihren Zukunfts-
plänen steht im Raum: Da müs-
sen Sie jetzt schleunigst eine 
schlüssige Antwort finden, denn 
man wartet auf Ihre umfassende 
Stellungnahme.

Sofern Sie sich verstärkt auf Ihr 
Können und Wissen konzentrie-
ren – und nicht blind dem Urteil 
anderer vertrauen, wird Ihnen 
die lang ersehnte Anerkennung 
zuteil. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de
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bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen
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Wo der „rote Mönch“ auf den Pferdskopf schaut
Hochtaunus (how). 50 Jahre Hochtaunuskreis 
und 60 Jahre Naturpark – es ist ein außerge-
wöhnliches Doppeljubiläum, das in diesem 
Jahr gefeiert werden kann. Und da Kreis und 
Naturpark in erster Linie für die Bürger da 
sind, sollten auch die Bürger an diesem Jubi-
läum teilhaben können. Und zwar nicht nur 
einmal, sondern jederzeit. So entstand die 
Idee eines Jubiläumswanderweges, der am 
gestrigen Sonntag eingeweiht wurde. Einge-
bettet in die offizielle Eröffnung des Weges 
war auch die Wallfahrt der katholischen Kir-
chengemeinde St. Marien Bad Homburg/
Friedrichsdorf zur Kirchenruine „Unsere liebe 
Frau zum Landstein“. 
Über 130 Besucher hatten das Angebot des 
Kreises angenommen und waren zur Eröff-
nung an der Kirchenruine in Altweilnau er-
schienen. Daran zeige sich, wie sehr beide 
Regionen zusammengewachsen sind. Ge-
meinsam mit Weilrods Bürgermeister Götz 
Esser und Naturpark-Chef Uwe Hartmann 
durchschnitt Landrat Ulrich Krebs das rote 
Band vor dem Bauwerk und eröffnete damit 
symbolisch den mit dem Logo des Hochtau-
nuskreises ausgeschilderten Wanderweg. Mit 
einem Pilgersegen von Dr. Anne Kossatz, Pas-
torale Mitarbeiterin der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Marien, machten sich die 
Wanderer auf den Weg.
Dass Kreis und Naturpark mit der Idee eines 
Jubiläumsweges richtig liegen, zeigte sich 
schon gleich nach der Eröffnung. Drei Wege 
standen zur Auswahl, um Abschnitte des  
neuen zehn Kilometer langen Weges rund um 
Alt- und Neuweilnau zu erkunden, denn drei 
Viertel nutzten die Gelegenheit, die größte  
angebotene Schleife von rund sieben Kilome-
ter Länge zu laufen. Für Naturpark-Chef  
Hartmann keine Überraschung: „Wandern 
liegt im Trend und gerade die geführten Tou-
ren mit unseren zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführern erfreuen sich stets großer 
Beliebtheit.“
Das gab Landrat Krebs, Bürgermeister Esser 
und dem Naturpark-Chef die Gelegenheit, zu-
sammen mit dem Oberurseler Künstler Hend-

rik Docken, genannt Hendoc, für die Wande-
rer eine Überraschung vorzubereiten. Über 
einen gut 15-minütigen steilen Weg ging es 
den Hundertstufenweg hinauf zu einem Aus-
sichtspunkt. Dort erwartete sie auf einer Bank 
eine Skulptur, die gemeinsam enthüllt wurde: 
sie zeigt eine lebensgroße Figur eines „Roten 
Mönchs vom Landstein“. „Wir haben damit 
eine Sage aus dem Usinger Land aufgegrif-
fen“, erklärte Landrat Krebs. Dass es darin, 
wie häufig in Sagen, nicht historisch korrekt 
zugehe, werde man auf einer Erläuterungsta-
fel, die im Laufe des Jahres aufgestellt werden 
soll, darlegen. Dies wird aber nicht die einzige 
Tafel entlang des Jubiläumsweges sein: „Wir 
werden sie dort errichten, wo wir auf Beson-
derheiten hinweisen wollen“, versprach 
Krebs. Die Montage des 350 Kilo schweren, 
aus einem über 300 Jahre alten Eichenstamm 
geschaffenen Kunstwerks hatte dem Natur-
park-Team einiges abverlangt. Ein erster Ver-
such, ihn mit zehn Mann den Hundertstufen-
weg hinaufzutragen, war an der Unhandlich-
keit des Objekts gescheitert. Also organisierte 
man einen Baumpfleger, eine mobile Seilwin-
de und den Rettungsschlitten der Bergwacht 
Großer Feldberg. Auf den wurde der „Mönch“ 
festgezurrt und vorsichtig mit der Winde nach 
oben gezogen, wo er schließlich auf der Bank 
montiert wurde mit Blick auf den Landstein 
und den Pferdskopf.
Einen Monat lang hat Künstler Hendoc mit 
seinem Sohn Nick an der Skulptur gearbeitet. 
Von der Wirkung des „Roten Mönchs“ waren 
nicht nur Landrat Krebs und Bürgermeister 
Esser beeindruckt, sondern auch alle Wande-
rer, die zum Aussichtspunkt kamen. „Un-
glaublich, wie echt der aussieht“, war nicht 
nur einmal zu hören. Und: „Das ist ein echter 
Hingucker und der Höhepunkt des wunder-
schönen Weges.“
Nach der Rückkehr zum Landstein bestand 
Gelegenheit, sich an einem Büfett zu stärken. 
Dabei wurde übrigens auch das Jubiläumsbier 
des Naturpark Taunus, das der Naturpark ei-
gens hat brauen lassen, in Jubiläumsgläsern 
des Hochtaunuskreises ausgeschenkt. Nach 

der folgte die geistlichen Stärkung. Denn in 
der Kirchenruine zelebrierte Pfarrer Werner 
Meuer gemeinsam mit Dr. Anne Kossatz vor 
knapp 100 Besuchern einen Wallfahrtsgottes-
dienst. In seiner Ansprache unterstrich Meuer 
die Bedeutung des „Sich auf den Weg Ma-
chens“. Das Usinger Land sei eine Kultur-
landschaft. Darunter verstanden Benediktiner 
im sechsten Jahrhundert und Zisterzienser im 
13. Jahrhundert das Land zu bebauen, Häuser 
zu errichten und den Glauben zu leben. „Nah-
rung und Unterkunft für den Körper, der 
Glaube für die Seele“, so Meuer, das sei ei-
gentlich ein sehr modernes ganzheitliches 
Konzept.“ 
Während des Gottesdienstes wurde die Replik 
einer Pieta geweiht und in eine Nische der 

Kirchenmauer eingesetzt. Es handelt sich um 
eine Kopie einer Pieta aus dem 15. Jahrhun-
dert, die sich hier einst befand. Für Pfarrer 
Meuer ein wichtiges Zeichen: Es zeigt, dass 
Menschen hier zur Ruhe kommen und innere 
Einkehr halten können. So wie hier auch 
schon vor 500 Jahren Menschen zur Ruhe ge-
kommen sind und gebetet haben. „Es führt 
uns vor Augen, dass Gott ein treuer Begleiter 
durch die Jahrhunderte ist.
Wer den Jubiläumsweg selbst erkunden möch-
te, kann dies jederzeit tun. Als Startpunkt 
empfiehlt sich der Landstein in Altweilnau. Er 
ist aber auch an jedem anderen Punkt der Stre-
cke möglich. Wanderer müssen nur der Be-
schilderung mit dem Wanderzeichen des 
Hochtaunuskreis-Logos folgen.

Landrat Ulrich Krebs, Naturpark-Chef Uwe Hartmann, Bürgermeister Götz Esser (v. l.) nach 
der Enthüllung des „Roten Mönchs“. Bildhauer Hendoc hat neben seiner Skulptur auf der 
Bank Platz genommen.  Foto: Hochtaunuskreis

Auftakt mit der Immobilienwirtschaft
Hochtaunus (how). Unter dem Titel „#Star-
keFrauenStarkeThemen“ lädt die Frauenuni-
on Hochtaunus zukünftig zu ausgewählten, 
persönlichen Diskussions- und Netzwerkver-
anstaltungen ein. „Wir wollen aus dem groß-
artigen Potenzial der vielen, unglaublich tol-
len Frauen schöpfen, die uns umgeben und 
die jeweils Expertinnen in ihren unterschied-
lichen Branchen sind“, erläutert Claudia Kott, 
Vorsitzende der Frauenunion Hochtaunus, das 
neue Veranstaltungskonzept. 
Den ersten Themenabend widmete die Frau-
enunion Hochtaunus der Immobilienwirt-
schaft und den Herausforderungen einer 
Branche im Wandel. Mit Aygül Özkan, stell-
vertretende Hauptgeschäftsführerin des Ver-
eins „Zentraler Immobilien Ausschuss“ 
(ZIA), dem Spitzenverband der deutschen 
Immobilienwirtschaft, begrüßte die Frauen-
union dazu vor Kurzem im Royal Homburger 
Golf Club eine besondere Expertin in ihren 
Reihen. Lange Zeit galt die Immobilienbran-
che als behäbig und nicht sonderlich innova-
tiv. Doch die Entwicklungen der vergangenen 
Jahre zeigen viele neue Trends und disruptive 
Technologien, die neue Potenziale entfalten. 
„Diese wollen wir erkennen und verstehen, 
um sie auch in unsere politische Arbeit ein-
fließen zu lassen“, so Afroditi Tsobanelis-
Görgen, stellvertretende Vorsitzende der Frau-

enunion Hochtaunus. In ihrem Impulsvortrag 
ging Aygül Özkan vor allem auf die zentralen 
Herausforderungen an eine zukunftsfähige 
Immobilienwirtschaft ein: Außer dem ele-
mentaren Einfluss des Klimaschutzes seien 
dies die Marktlage und die Bestimmungsfak-
toren im Bereich des Wohnungsneubaus so-
wie das Thema „Smart Cities“. Die Zukunft 
liege in Quartiersansätzen, davon ist Aygül 
Özkan überzeugt. Ziel sei es, CO2-neutrale 
Quartiere zu errichten, bei denen nicht nur die 
Zero-Emission des Gebäudes entscheidend 
sei, sondern auch die Konnektivität der Ge-
bäude und Infrastruktur untereinander. 
Auch die Persönlichkeit und der individuelle 
Lebens- und Karriereweg der Gastrednerin 
soll außer dem inhaltlichen Aspekt einer jeden 
Veranstaltung stets Bestandteil der Themen-
abende sein. So versprach die interessante und 
abwechslungsreiche Vita von Aygül Özkan 
bereits einen spannenden Austausch. Im Lau-
fe ihrer Karriere war sie bereits in verschiede-
nen Managementfunktionen in der Wirtschaft 
tätig und, unter anderem, von 2010 bis 2013 
Deutschlands erste Ministerin mit Migrati-
onshintergrund. „Wir lassen bei unseren ge-
meinsamen Abenden daher selbstverständlich 
stets auch genügend Raum für neugierige Fra-
gen und kritische Diskussionsbeiträge“, so 
Claudia Kott. 

Beim ersten Themenabend der Frauenunion Hochtaunus ging es um die Immobilienwirtschaft 
und um die Herausforderungen einer Branche im Wandel.  Foto: Frauenunion

Seminar für Existenzgründer
Hochtaunus (how). Das Existenzgründer-
Netzwerk Hochtaunus der Städte Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Oberursel veranstal-
tet regelmäßig seit mehreren Jahren Intensiv-
Existenzgründerseminare für Existenzgründer 
und Selbstständige und fördert diese in Ko-
operation mit der AKEBA Akademie (Akade-
mie für Existenzgründung/-sicherung). 
Das nächste Intensiv-Existenzgründerseminar 
findet am Mittwoch, 14. September, von 9 bis 
18 Uhr und am Donnerstag, 15. September, 
von 9 bis 18 Uhr in der „Krebsmühle“ in 
Oberursel statt. Die Teilnehmergebühr beträgt 
115 Euro zuzüglich Mehrwertsteuer, Teilneh-
merzertifikat und Seminar begleitende Unter-
lagen sind enthalten. Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter www.akeba.de. 
Um Anmeldung unter akeba.de/veranstaltun-
gen/seminare/ oder per E-Mail an info@ake-
ba.de, Telefon 0172-6074655 oder 0173-
8014062, wird gebeten. Eine Seminarbestäti-
gung und Zugangsdaten gibt es nach der Re-
gistrierung per E-Mail. Die Teilnehmer erhal-

ten einen Überblick über die Anforderungen, 
Chancen und Risiken einer Selbstständigkeit. 
Sie erfahren, welche Schritte zu gehen sind 
und wie welche Hürden genommen werden 
können. 
Inhalte dieses Seminars sind die Grundlagen 
des Unternehmertums, Kommunikation mit 
Ämtern, Finanzpläne und Gewinnermittlung 
sowie Steuern. Fragestellungen zu den The-
men Marketing und Vertrieb sowie Buchhal-
tung stehen ebenso im Fokus. Mit einer Viel-
zahl von praktischen Tipps von und für 
Selbstständige geht Frank-Thomas Kraft, zer-
tifizierter unabhängiger Gründungsberater als 
Dozent und Inhaber von AKEBA, auf die in-
dividuellen Fragen der Teilnehmer und deren 
Geschäftsideen ein. 
Das Seminar richtet sich an Existenzgründer, 
Interessierte an der Selbstständigkeit im Voll- 
oder Nebenerwerb, Menschen, die sich in der 
beruflichen Neuorientierung befinden, Jung-
unternehmer und an diejenigen, die ein beste-
hendes Unternehmen übernehmen wollen.

Kerb: Stadtbusse werden umgeleitet
Bad Homburg (hw). Die Ober-Erlenbacher 
Kerb findet in diesem Jahr in der Zeit vom 9. 
bis 12. September im oberen Teil des Ahlwegs 
und in der Josef-Baumann-Straße statt. Aus 
diesem Grund ist bis einschließlich Dienstag, 
13. September, die Josef-Baumann-Straße 
zwischen Wetterauer Straße und Ober-Erlen-
bacher Straße sowie der obere Teil des Ahl-
wegs gesperrt. Die Zufahrt zum Ortskern er-
folgt über die Wetterauer Straße.
Die Stadtbusse werden umgeleitet: Die Linien 
2, 12 und 32 fahren über Homburger Straße 

– Schmaler Weg – Kleine Brückenstraße. In 
der Straße Schmaler Weg wird eine Ersatzhal-
testelle eingerichtet. Die Linie 8 fährt von der 
Haltestelle Seulberger Straße direkt zu Halte-
stelle Schmaler Weg und entgegengesetzt 
ebenfalls. Die Haltestelle „Erlenbach-Halle“ 
entfällt ersatzlos. Die Linie 65 fährt ab der 
Haltestelle „Schmaler Weg“ über Schmalen 
Weg – Kleine Brückenstraße – Homburger 
Straße und weiter den regulären Linienver-
lauf. Ersatzhaltestelle in der Straße Schmaler 
Weg.

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 244,9
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gesunken. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 244,9 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 320 aktiven Fällen 
wurden 5 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon einer auf der Intensivsta-
tion. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 208 113 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 87 741 
Bürger haben ihre dritte Impfdosis erhalten. 
8904 Menschen bekamen inzwischen bereits 
die vierte, 52 die fünfte Impfung. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden bis jetzt bereits 
139 616 Erst- und Zweitimpfungen, 71 681 
Drittimpfungen und 5585 Viertimpfungen 
durchgeführt. 
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Inhaber: Akthari
Am Houiller Platz 1

61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172 – 73 39 10 

E-Mail: friedrichsdorf@ashop.tv 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9.30 – 

13.00 und 14.00 – 19.00 Uhr 
Sa.: 9.30 –15.00 Uhr

Die Kooperationsgemeinschaft vom Houiller 
Platz und der Schirmherr, der Verein Aktives 
Friedrichsdorf, laden von Freitag, 9., bis Sonntag, 
11. September, zum 22. Weinfest auf dem Houil-
ler Platz ein. Sieben Winzer und Weinhändler von 
der Mosel, dem Rhein und aus Franken bieten 
außer zahlreichen kulinarischen Köstlichkeiten 
viele Möglichkeiten zum Schlemmen und Genie-
ßen. 
Zahlreiche Winzer wie der Weinhof Martin oder 
Vogel Friess sind bereits seit dem ersten Weinfest 
dabei. Es sind jedoch auch eine ganze Menge 
„Friedrichsdorfer“ auf dem Festplatz zu finden. 
Die Metzgerei Rompel aus Seulberg sorgt für das 
leibliche Wohl der Besucher, die Kraft-Stoff Ma-
nufaktur bietet eigens hergestellten Apfelwein, 
Apfel-Secco und Apfelsaft von den Burgholzhäu-
ser Obstwiesen an, und das eingespielte kroati-

sche Duo Sasa Savic und Ante Budimir serviert 
außer edlen Tropfen aus Kroatien eine moderne 
Form der Pljeskavica und eine besondere Fisch-
spezialität an.
Die Organisation und Austragung des 22. Wein-
fests obliegt der Kooperationsgemeinschaft vom 
Houiller Platz, die sämtliche Kosten selbst trägt. 
Die Finanzierung gelingt durch eine monatliche 
Abgabe aller Händler, die Standgebühren der 
Weinhändler sowie treuer Sponsoren, der Taunus 
Sparkasse und dem Autohaus Weil. Das Bühnen-
programm stellt die Organisatoren jedoch mit 
Band-Gagen, Bühnenequipment sowie Gema-
Gebühren immer wieder vor eine besondere He-
rausforderung. Deshalb hat sich die Gemeinschaft 
für den Verkauf von symbolischen Sponsoren-
bändchen entschieden. Wer die Eigeninitiative der 
Händler sowie das Austragen der Feste unterstüt-

zen möchte, kann diese Armbändchen für zehn 
Euro im Geschäft „Divertimento“ erwerben.
Eröffnet wird das Fest am 9. September um 19 
Uhr, direkt im Anschluss tritt die Trommelgruppe 
„Hakuna Matata“ der Grundschule Burgholzhau-
sen auf. Ab 20 Uhr unterhält die Frankfurter 
„Smart“-Band die Besucher. Am 10. September 
gibt es ab 20 Uhr „Finest Rock“, eine Cover-Rock-
Band aus dem Rhein-Main-Gebiet, zu hören. Am 
11. September von 12 bis 15 Uhr sorgen Rainer 
und Reinhard mit Akkordeon und Gitarre für mu-
sikalische Unterhaltung. Ab 15 Uhr wird ein klei-
nes Kinderprogramm vom Familienzentrum Fam-
binis rund um den Spielplatz angeboten. Von 16 
bis 19 Uhr spielt „Carlos G“ Oldies, Rock und Pop 
auf der Akustik-Gitarre
Kostenfreie Parkplätze stehen rund um den Platz 
zur Verfügung.

22. Weinfest am Houiller Platz
mit Musik und Kinderprogramm
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Elektro   Resch

Elektroinstallationen aller Art
Satellitenanlagen / Kabel-TV

Telefon-Anlagen
Netzwerk

Sprech- und Alarmanlagen
Photovoltaik + KFZ-Ladestationen

Kundendienst für alle Haushaltsgeräte

SEIT
1995

Bahnstraße 10 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 61 72 / 28 53 45 · Fax 0 61 72 / 48 82 78

www.elektro-resch.de · e-mail: service@elektro-resch.de

SEIT
1995

www.gartengestaltung-gs.de
• Wir gestalten für Sie Ihren Garten!
•  Pfl aster, Platten und Natursteinbeläge 

nach Ihren Wünschen!
• Zäune und Einfriedungen!
•  Bepfl anzungen
• Dachbegrünung und Teichbau!
• Pfl egearbeiten!
GS Gartengestaltung Georg Schmidt
61381 Friedrichsdorf
Tel.  0171 / 3 79 59 38
E-Mail: geherschmidt@t-online.de

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Jetzt Probetraining 
vereinbaren!

Friedrichsdorf • 06172/2850099 • www.viversani.de

Fitness | Physiotherapie | Gesundheit

www.feinkost-divertimento.de Am Houiller Platz 5 
61381 FriedrichsdorfTel. 06172 - 139 22 22

Feines aus Italien

Herzlich
Willkommen

 in meiner kleinen
italienischen Welt

Musik-Programm

Freitag, 9. September 2022
19.00 Uhr  Offizielle Eröffnung

Im Anschluss folgt die Trommel-
gruppe „Hakuna Matata“ der
Grundschule Burgholzhausen.

20.00 – smart-band-ffm
23.00 Uhr Als Rock & Pop Coverband aus
 Frankfurt am Main spielen sie
 Live-Musik aus drei Jahrzehnten.

Samstag, 10. September 2022
20.00 – FinestRock Band
23.00 Uhr Sie bieten eine gelungene Mixtur aus
 bekannten Rockklassikern sowie selten
 gecoverte Songs aus fünf Jahrzehnten
 Rockgeschichte.

Sonntag, 11. September 2022
12.00 – Rainer & Reinhard
15.00 Uhr Bunte Unterhaltung für Jung und Alt.

16.00 – Carlos G
19.00 Uhr Eine ausdrucksvolle Gesangsstimme
 sowie die akzentuierte Gitarren -
 begleitung garantieren eine
 besondere Atmosphäre.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten

„Friedrichsdorfer“ auf dem Festplatz zu finden. 
Die Metzgerei Rompel aus Seulberg sorgt für das 
leibliche Wohl der Besucher, die Kraft-Stoff Ma-
nufaktur bietet eigens hergestellten Apfelwein, 
Apfel-Secco und Apfelsaft von den Burgholzhäu-
ser Obstwiesen an, und das eingespielte kroati-

Über unsere App bestellen,
in der Apotheke abholen 

oder bequem liefern lassen

Für Sie vor Ort am Houiller Platz 
und jetzt auch online

FRIEDRICHSDORF

BAD HOMBURG OBER 
ERLENBACH

Schnell, kompetent, 
zuverlässig

Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf

www.shop.gondermann-apotheken.de

Donnerstag, 8. September 2022   Kalenderwoche 36 – Seite 13 BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 12  – Kalenderwoche 36 Donnerstag, 8. September 2022    BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE

20.

11. – 13 .9.2020.

Verkaufsoffener Sonntag
am 8.9.2019 von 12 – 18 Uhr 



Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Inhaber: Akthari
Am Houiller Platz 1

61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172 – 73 39 10 

E-Mail: friedrichsdorf@ashop.tv 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9.30 – 

13.00 und 14.00 – 19.00 Uhr 
Sa.: 9.30 –15.00 Uhr

Die Kooperationsgemeinschaft vom Houiller 
Platz und der Schirmherr, der Verein Aktives 
Friedrichsdorf, laden von Freitag, 9., bis Sonntag, 
11. September, zum 22. Weinfest auf dem Houil-
ler Platz ein. Sieben Winzer und Weinhändler von 
der Mosel, dem Rhein und aus Franken bieten 
außer zahlreichen kulinarischen Köstlichkeiten 
viele Möglichkeiten zum Schlemmen und Genie-
ßen. 
Zahlreiche Winzer wie der Weinhof Martin oder 
Vogel Friess sind bereits seit dem ersten Weinfest 
dabei. Es sind jedoch auch eine ganze Menge 
„Friedrichsdorfer“ auf dem Festplatz zu finden. 
Die Metzgerei Rompel aus Seulberg sorgt für das 
leibliche Wohl der Besucher, die Kraft-Stoff Ma-
nufaktur bietet eigens hergestellten Apfelwein, 
Apfel-Secco und Apfelsaft von den Burgholzhäu-
ser Obstwiesen an, und das eingespielte kroati-

sche Duo Sasa Savic und Ante Budimir serviert 
außer edlen Tropfen aus Kroatien eine moderne 
Form der Pljeskavica und eine besondere Fisch-
spezialität an.
Die Organisation und Austragung des 22. Wein-
fests obliegt der Kooperationsgemeinschaft vom 
Houiller Platz, die sämtliche Kosten selbst trägt. 
Die Finanzierung gelingt durch eine monatliche 
Abgabe aller Händler, die Standgebühren der 
Weinhändler sowie treuer Sponsoren, der Taunus 
Sparkasse und dem Autohaus Weil. Das Bühnen-
programm stellt die Organisatoren jedoch mit 
Band-Gagen, Bühnenequipment sowie Gema-
Gebühren immer wieder vor eine besondere He-
rausforderung. Deshalb hat sich die Gemeinschaft 
für den Verkauf von symbolischen Sponsoren-
bändchen entschieden. Wer die Eigeninitiative der 
Händler sowie das Austragen der Feste unterstüt-

zen möchte, kann diese Armbändchen für zehn 
Euro im Geschäft „Divertimento“ erwerben.
Eröffnet wird das Fest am 9. September um 19 
Uhr, direkt im Anschluss tritt die Trommelgruppe 
„Hakuna Matata“ der Grundschule Burgholzhau-
sen auf. Ab 20 Uhr unterhält die Frankfurter 
„Smart“-Band die Besucher. Am 10. September 
gibt es ab 20 Uhr „Finest Rock“, eine Cover-Rock-
Band aus dem Rhein-Main-Gebiet, zu hören. Am 
11. September von 12 bis 15 Uhr sorgen Rainer 
und Reinhard mit Akkordeon und Gitarre für mu-
sikalische Unterhaltung. Ab 15 Uhr wird ein klei-
nes Kinderprogramm vom Familienzentrum Fam-
binis rund um den Spielplatz angeboten. Von 16 
bis 19 Uhr spielt „Carlos G“ Oldies, Rock und Pop 
auf der Akustik-Gitarre
Kostenfreie Parkplätze stehen rund um den Platz 
zur Verfügung.

22. Weinfest am Houiller Platz
mit Musik und Kinderprogramm
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Elektro   Resch

Elektroinstallationen aller Art
Satellitenanlagen / Kabel-TV

Telefon-Anlagen
Netzwerk

Sprech- und Alarmanlagen
Photovoltaik + KFZ-Ladestationen

Kundendienst für alle Haushaltsgeräte

SEIT
1995

Bahnstraße 10 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 61 72 / 28 53 45 · Fax 0 61 72 / 48 82 78

www.elektro-resch.de · e-mail: service@elektro-resch.de

SEIT
1995

www.gartengestaltung-gs.de
• Wir gestalten für Sie Ihren Garten!
•  Pfl aster, Platten und Natursteinbeläge 

nach Ihren Wünschen!
• Zäune und Einfriedungen!
•  Bepfl anzungen
• Dachbegrünung und Teichbau!
• Pfl egearbeiten!
GS Gartengestaltung Georg Schmidt
61381 Friedrichsdorf
Tel.  0171 / 3 79 59 38
E-Mail: geherschmidt@t-online.de

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Jetzt Probetraining 
vereinbaren!

Friedrichsdorf • 06172/2850099 • www.viversani.de

Fitness | Physiotherapie | Gesundheit

www.feinkost-divertimento.de Am Houiller Platz 5 
61381 FriedrichsdorfTel. 06172 - 139 22 22

Feines aus Italien

Herzlich
Willkommen

 in meiner kleinen
italienischen Welt

Musik-Programm

Freitag, 9. September 2022
19.00 Uhr  Offizielle Eröffnung

Im Anschluss folgt die Trommel-
gruppe „Hakuna Matata“ der
Grundschule Burgholzhausen.

20.00 – smart-band-ffm
23.00 Uhr Als Rock & Pop Coverband aus
 Frankfurt am Main spielen sie
 Live-Musik aus drei Jahrzehnten.

Samstag, 10. September 2022
20.00 – FinestRock Band
23.00 Uhr Sie bieten eine gelungene Mixtur aus
 bekannten Rockklassikern sowie selten
 gecoverte Songs aus fünf Jahrzehnten
 Rockgeschichte.

Sonntag, 11. September 2022
12.00 – Rainer & Reinhard
15.00 Uhr Bunte Unterhaltung für Jung und Alt.

16.00 – Carlos G
19.00 Uhr Eine ausdrucksvolle Gesangsstimme
 sowie die akzentuierte Gitarren -
 begleitung garantieren eine
 besondere Atmosphäre.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten

„Friedrichsdorfer“ auf dem Festplatz zu finden. 
Die Metzgerei Rompel aus Seulberg sorgt für das 
leibliche Wohl der Besucher, die Kraft-Stoff Ma-
nufaktur bietet eigens hergestellten Apfelwein, 
Apfel-Secco und Apfelsaft von den Burgholzhäu-
ser Obstwiesen an, und das eingespielte kroati-

Über unsere App bestellen,
in der Apotheke abholen 

oder bequem liefern lassen

Für Sie vor Ort am Houiller Platz 
und jetzt auch online

FRIEDRICHSDORF

BAD HOMBURG OBER 
ERLENBACH

Schnell, kompetent, 
zuverlässig

Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf

www.shop.gondermann-apotheken.de
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Verkaufsoffener Sonntag
am 8.9.2019 von 12 – 18 Uhr 



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

15.09.2022

www.nau.de

Opel Mokka 1,2 Elegance (B074790) 23.990 €
96 kw (130 PS), EZ 01/21, 9tkm, Quarz Silber

Opel Mokka 1,2 Edition (B074762) 21.490 €
96 kw (130 PS), EZ 11/21, 8tkm, Tiefquarz Grau

Opel Corsa F 1,2 Elegance (G316103) 17.990 €
74 kw (100 PS), EZ 11/21, 8tkm, Chili Rot

Opel Crossland 1,2 Edition (G322045) 21.490 €
96 kw (130 PS), EZ 11/21, 8tkm, Mondstein Grau

Opel Grandland 1,2 (G820344) 31.690 €
96 kw (130 PS), EZ 06/22, 8 tkm, Jade Weiß

Hyundai i10 Select (110248) 12.990 €
49 kw (67 PS), EZ 04/22, 9tkm, Phantom Black

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062719) 16.290 €
74 kw (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Phantom Black

Jahreswagen • knallhart kalkuliert • inkl. BiGDEAL*

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Astra K 1,2 Edition      (B027973) 19.990 €
96 kw (130 PS), EZ 10/21, 15tkm, Onyx Schwarz

Opel Corsa F 1,2 Edition (B378863) 17.990 €
55 kw (75 PS), EZ 02/22, 8tkm, Diamant Schwarz

Opel Mokka 1,2 Navi (B048417) 24.990 €
96 kw (130 PS), EZ 06/21, 15tkm, Diamant Schwarz

Opel Insignia B ST Elegance (F012570) 21.990 €
90 kw (122 PS), EZ 02/22, 30 tkm, Licht Grau

Opel Grandland 1,5 GS Line (F826010) 37.990 €
96 kw (130 PS), EZ 08/22, 5tkm, Quarz Silber

Opel Crossland 1,2 Elegance (F171144) 24.990 €
96 kw (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, Nautic Blau

Opel Corsa F 1,2 Edition (F283955) 14.990 €
55 kw (75 PS), EZ 10/21, 10tkm, Nautic Blau

Opel Astra K ST 1,2 Design & Tech (F021763) 19.990 €
81 kw (110 PS), EZ 09/21, 13tkm, Onyx Schwarz

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai BAYON Select (068757) 15.990 €
62 kw (84 PS), EZ 12/21, 9tkm, Sleek Silver

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062561) 16.290 €
74 kw (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Intense Blue

Hyundai i30 Trend & Navi (153579) 18.890 €
88 kw (120PS), EZ 10/21, 15tkm, Polar White

Hyundai i20 Select (122617) 16.290 €
62 kw (84 PS), EZ 04/22, 15tkm, Dragon Red

Hyundai i30 30 Jahre Plus (163505) 23.990 €
169 kw (230 PS), EZ 03/22, 14tkm, Teal Blue

Hyundai SANTA FE HEV Prine (001727) 46.990 €
146 kw (198 PS), EZ 11/21, 9tkm, Glacier White

Hyundai Kona N Performance (001058) 36.890 €
206 kw (280 PS), EZ 02/22, 21tkm, Sonic Blue

Hyundai Tucson Trend (114385) 29.490 €
110 kw (150 PS), EZ 03/22, 12tkm, Polar White Black

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.095,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. 2) Drei 
Inspektionen jeweils gemäß Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten.

*  Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft 
wurde. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nach WLTP 6,1 - 5,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert nach WLTP 137 - 122 g/km.

autoarena-nau.de

Autoarena Nau GmbH Unternehmenssitz Gießen 
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Late-Summer-Sale bei Nau - so geht sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Einmalige Leasingsonderzahlung 903,36 €

HYUNDAI i10 PURE
1.0 Benziner mit 49 kW (67 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 11.390 €                                                 monatl. ab 1) 89 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.575,36 €

HYUNDAI KONA PURE
1.0 Benziner mit 88 kW (120 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 19.690 €                                                monatl. ab 1) 179 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 875,52 €

HYUNDAI i20 PURE
1.2 Benziner mit 62 kW (84 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 13.990 €                                              monatl. ab 1) 129 €
oder

Abb. zeigen Sonderausstattung 
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 11. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 11. September
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 11. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Samstag, 10. September
18 Uhr Eucharistiefeier/ Talita Kum
Sonntag, 11. September
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 10. September
18 Uhr Wortgottesfeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 11. September
11 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(R. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 10. September
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11. September
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 10. September
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 11. September
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 11. September
11 Uhr Gottesdienst (Koch)

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 11. September
9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe
(Maas-Lehwalder)

Sonntag, 11. September
10 Uhr Predigtgottesdienst (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 11. September
10.30 Uhr Ökumenischer
Familiengottesdienst (G. Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 11. September
10.30 Uhr Welcome-Back-Gottesdienst 
(Reinert)

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 11 September
Evangelischer Sonntagsimpuls
zum Mitnehmen

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 10. September
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 11. September
10.30 Uhr Heilige Messe zum
Kirchweihfest

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 11. September 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Jacob)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Jacob)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 11. September 
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 11. September
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchenkaffee (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 11. September 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 11. September
10 Uhr Familiengottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst mit Silberhochzeit 
inkl. Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

✝ WIR GEDENKEN

Es ist schwer, einen geliebten 
Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und 

Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Conny Wutzler
* 23.3.1968  † 9.8.2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Stunde 
des Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an das Deutsche Rote Kreuz 

sowie dem Palliativ Team vom Nordwest Krankenhaus.

Im Namen aller Angehörigen
Christel Poida

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod die Erlösung.

Nach einem bewegten und erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von

Rainer Steul
* 20.8.1940  † 27.8.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Ulla Steul
Timo Steul

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, den 15. September 2022, 
um 15 Uhr auf dem Gonzenheimer Friedhof in Bad Homburg statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an das Palliativteam Hochtaunus:
Löwenzahn Hochtaunus gGmbH,

IBAN DE48 5019 0000 6500 8061 82
Kennwort Rainer Steul

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
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Im „Café Rotkehlchen“ stehen 
Türen zur Vergangenheit offen
Hochtaunus (how). Im „Café Rotkehlchen“ 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Hoch-
taunus, das zwei Jahre wegen der Pandemie 
geschlossen war, jetzt aber wieder geöffnet 
hat, treffen sich dienstags, donnerstags und 
freitags ältere Menschen mit Orientierungs-
schwächen zu Kaffee und Kuchen. Dazu gibt 
es immer ein saisonales Programm, das unter-
halten, aber auch Erinnerungen wecken soll. 
Jens Berger vom Fachbereich Demenz denkt 
sich immer „neue alte Dinge“ aus, diesmal 
ging es um den Sommer und die Erntezeit. Es 
bedurfte nur kleiner Anschubser, und schon 
erzählten die Besucher, wie sie früher vom 
Feldschütz beim Apfelklauen erwischt wur-
den oder wie es daheim aus der Küche geduf-
tet hat, wenn die Mutter Obst einkochte oder 
„Quetschekuche“ gebacken hat. Bei vielen 
begannen die Augen zu leuchten, wenn sie im 
Geiste an Mutters leckeren Apfelbrei schnup-
perten. „Den Geruch habe ich noch im Kopf“, 
sagte ein älterer Herr. Und nicht nur der Ge-
ruch war im Kopf geblieben, auch die meisten 
Lied- und Gedichttexte gingen ihnen flott und 
ohne abzulesen von den Lippen, „Herr von 
Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ zum Bei-
spiel oder „Spannenlanger Hansel und nudel-
dicke Dirn“.
Zum Kaffee gab es Kuchen, natürlich mit 
Obst belegt, denn es musste ja zum Thema 
passen. Zu Ende war der Nachmittag damit 
zwar im wiedereröffneten „Café Rotkehl-
chen“, die muntere Gästeschar zog dann aber 

weiter in den Kurpark, wo das sechsköpfige 
Kurensemble um Mike Mihajlovic in der 
Konzertmuschel am Elisabethenbrunnen Be-
sucher mit typischer Kaffeehausmusik unter-
hielt. Auch das weckte Erinnerungen.
„Wir möchten unsere Gäste möglichst indivi-
duell betreuen, über die zwei Jahre der Pande-
mie hinweg sind uns aber viele ehrenamtliche 
Helfer abhandengekommen“, bedauert Jens 
Berger, der jetzt neue Helfer sucht, „vor allem 
freitags fehlt es an Helfern“. Wer also gerne 
mit älteren Menschen umgeht, Geduld und 
Einfühlungsvermögen hat und zwischen 14 
und 17 Uhr Zeit aufbringen kann, sich ehren-
amtlich zu engagieren, ist willkommen. Eine 
Aufwandsentschädigung und eine Schulung 
gibt es auch, außerdem viele anregende Ge-
spräche. 
Renate Marx aus Schmitten gehört seit Jahren 
zum Team und möchte diese Kontakte nicht 
mehr missen: „Ich liebe ältere Menschen, sie 
verdienen unseren Respekt, und wir können 
viel von ihnen lernen“, begründet sie ihr En-
gagement. Auch Pascal Hagenah ist schon 
länger dabei, er gehört noch zur jüngeren Ge-
neration und ist ehrenamtlich bereits in der 
Kinder- und Jugendarbeit tätig. „Ältere fehl-
ten mir noch zu meinem Glück, deshalb bin 
ich hier so gerne dabei.“
Interessenten können sich entweder direkt an 
Jens Berger, Telefon 06172-129545, oder an 
die DRK-Service-Zentrale, Telefon 06172-
129565 wenden.

Nach dem Nachmittagskaffee geht es zum Konzert in den Kurpark. Jens Berger (r.) denkt sich 
für seine Gäste im „Café Rotkehlchen“ immer ein attraktives, meist saisonales Programm mit 
Erinnerungscharakter aus.  Foto: DRK 

China-Tag 
im Vereinshaus
Bad Homburg (hw). Zum China-Tag am 
Samstag, 10. September, ab 12 Uhr lädt der 
Verein zur Förderung der Freundschaft zwi-
schen Bad Homburg und Lijiang in das Ver-
einshaus Ober-Eschbach, Kirchplatz 3, ein.
Die Türen stehen von 12 bis 20 Uhr offen. 
Den Tag über wird es verschiedene wieder-
kehrende Aktionen geben, zum Beispiel geht 
es um die chinesische Sprache, eine Kalligra-
fie-Vorführung und die Möglichkeit, sie selbst 
auszuprobieren, eine Tee-Zeremonie, eine 
Kung-Fu-Vorführung und einen chinesischen 
Kinderchor. Dazu zeigt der Verein eine Foto-
ausstellung über Lijiang und Vorführungen 
von Bildern (mit Video-Sequenzen).

Führung durch die neue
Frankfurter Altstadt
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 24. Sep-
tember, veranstaltet die Frauen-Union der 
CDU Bad Homburg eine Führung durch die 
neue Frankfurter Altstadt. Treffpunkt ist um 
14 Uhr vor dem Eingang der Paulskirche in 
Frankfurt am Main. Die Führung wird inter-
essante Einblicke in die Geschichte und Ar-
chitektur dieses Stadtteils geben. Im An-
schluss an die Führung (etwa 15.30 Uhr) be-
steht die Möglichkeit zur Einkehr im Café 
„Badias“ in der Schirn Kunsthalle am Römer-
berg. Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, 
wird um eine Anmeldung bis zum 15. Sep-
tember per E-Mail an info@cdu-badhomburg.
de oder unter Telefon 06172-868980 gebeten.

Kistenweise Einsatzmaterial: Die sechs Multifunktionalen Einsatzeinheiten des DRK Hochtau-
nus können von Kreisbereitschaftsleiter Stefan Osthoff (vorne knieend) die neuen Beladungs-
sätze in Empfang nehmen.  Foto: DRK

Einsatzeinheiten des DRK
sind jetzt noch schlagkräftiger
Hochtaunus (how). Rund 50 Mitglieder der 
Multifunktionalen Einsatzeinheiten (MFE) 
haben vor Kurzem beim Waldbrand oberhalb 
von Königstein die Feuerwehrleute bei ihrem 
Kampf gegen die Flammen mit Essen und Ge-
tränken versorgt. Sogar ein Feuerwehrauto, 
das einen „Platten“ hatte, wurde durch die Be-
schaffung eines neuen Reifens wieder flottge-
macht. Die sechs MFE im Hochtaunuskreis 
werden solche Einsätze künftig noch besser 
erledigen können. Die Kreisbereitschaftslei-
tung des DRK Kreisverbands Hochtaunus hat 
sie mit einem neuen, ausgeklügelten Materi-
alkonzept noch schlagkräftiger gemacht.
Zur Bekämpfung des Waldbrands, dem ober-
halb von Königstein sechs Hektar Wald zum 
Opfer gefallen waren, waren außer den weit 
mehr als 200 Feuerwehrleuten aus der ganzen 
Region auch 45 DRK-Helfer aus dem Hoch-
taunuskreis im Einsatz. Bereits kurz nachdem 
abzusehen war, dass der Einsatz bis in den 
Abend dauern würde, hatte die Einsatzleitung 
entschieden, die Multifunktionalen Einsatz-
einheiten (MFE) des DRK-Kreisverbands zur 
Unterstützung anzufordern.
Die DRK-Helfer verteilten 600 Portionen Ver-
pflegung – Würstchen, Eis, Süßigkeiten und 
palettenweise Getränke an die Einsatzkräfte, 
im Shuttledienst zwischen der Kronberger 
DRK-Küche, dem Bereitstellungraum an der 
B455 und der Einsatzstelle an der B8. Zwei 
All-Terrain-Vehicles (Quads) der Bergwacht 
Großer Feldberg und der Kreisbereitschafts-
leitung sowie ein Allradfahrzeug des Schmit-
tener DRK brachten die Verpflegung bis an 
die vorderste Einsatzstelle mitten im Wald zu 
den am Rande der Erschöpfung gegen die 
Flammen kämpfenden Feuerwehrleuten. Der 
Abschnittsleiter des DRK, Sven Urban, und 
DRK-Fachberater Uwe Riehl lobten am Ende 
des zehnstündigen Einsatzes die gute Zusam-
menarbeit der MFE. „Auch, wenn es sehr lan-
ge gedauert hat und für alle sehr anstrengend 
war, so hat es dennoch auch Spaß gemacht, zu 
sehen, wie gut die MFE-übergreifende Arbeit 
geklappt hat, eine rundum gelungene Perfor-
mance.“ 
Die MFE sind ein Einsatzkonzept, das beson-
ders auf die Bedürfnisse im Hochtaunuskreis 
angepasst ist. Sie stehen nicht allein für Mul-
tifunktionalität, sondern auch für schnelle 
Einsatzbereitschaft, wenn es darum geht, die 
kurzfristige Verpflegung von Einsatzkräften 
und von den Einsatzszenarien Betroffenen si-
cherzustellen. Sie entlasten den Rettungs-
dienst und versorgen die Einsatzstellen mit 
Strom, Licht, Zelten, nötigenfalls auch mit 
Decken. Der Hochtaunuskreis ist in sechs Ge-
biete eingeteilt, für die jeweils eine eigene 
MFE zuständig ist. Bisher gab es im DRK 

fünf MFE für Bad Homburg (MFE 1), Ober-
ursel und Steinbach (MFE 2), Glashütten, 
Kronberg; Königstein (MFE 3), Friedrichs-
dorf und Ober-Erlenbach (MFE 4) und das 
komplette Usinger Land (MFE 5). Um die 
Flexibilität und Schlagkraft zu erhöhen, wird 
der Bereich Usingen, Neu-Anspach, Weilrod 
und Schmitten künftig weiter von der MFE 5 
versorgt, Wehrheim, Usingen und Gräven-
wiesbach werden zum Einsatzbereich der 
neuen MFE 6. Dass die Zusammenarbeit der 
MFE gut funktioniert, hat sich bei dem Ein-
satz am Fuchsstein oberhalb Königsteins, we-
nige Tage zuvor aber auch beim Waldbrand 
am Sandplacken gezeigt. 
Vor Kurzem wurde die Basis für diese Koope-
ration noch einmal verbreitert: Die Kreisbe-
reitschaftsleitung konnte den Vertretern der 
sechs MFE nach mehr als einem halben Jahr 
akribischer Vorarbeit neue Beladesätze über-
geben, die die Arbeit am Einsatzort erleich-
tern sollen. Außer großen Pavillons für die 
Verpflegungsausgabe, die sich praktisch „von 
alleine aufbauen“ und ebenso schnell auch 
wieder abgebaut sind, gehören dazu farblich 
abgestimmte einheitlich bestückte Material-
kisten für die Bereiche Hygiene (gelb), Ver-
pflegung (grau) und Betreuung (blau). „Die 
Modulboxsätze enthalten Ge- und Ver-
brauchsgüter, Kaffeemaschinen, Warmhalte-
boxen für Heißverpflegung, Mehrweggeschirr 
und -besteck sowie haltbare Getränke und 
Lebensmittel für 50 Personen und sind im 
Kreis nunmehr siebenfach vorhanden“, er-
klärte Stefan Osthoff, stellvertretender Kreis-
bereitschaftsleiter, bei der Übergabe. 
Diese Ausstattung ist ergänzend zur Ausstat-
tung des Landes Hessen. Dessen Strukturen 
sind jedoch auf langfristige, überörtliche Ein-
sätze und Katastropheneinsätze bei fehlender 
Infrastruktur vorgesehen. „Somit können im 
Landkreis kurzfristig bis zu 600 Personen ver-
sorgt werden“, sagt Osthoff und erinnert an 
den Großbrand in einem Reifenlager in der 
Silvesternacht in Bad Homburg. Das neue 
MFE-Konzept habe sich dabei, noch als Pro-
totyp, mit der Vorhaltung von 450 Warmver-
pflegungen, der Evakuierung und Betreuung 
der Bewohner bewährt. Im Unterschied zum 
aktuellen Katastrophenschutzkonzept sieht 
dieses somit auch die Vorhaltung von Geträn-
ken und Lebensmitteln vor, wodurch die Züge 
autark und unmittelbar einsatzfähig sind. Zu-
sätzlich wird der 7. Reservesatz zentral bei 
der Kronberger DRK-Bereitschaft vorgehal-
ten, wodurch nach erfolgtem Einsatz die Ein-
satzbereitschaft umgehend wiederhergestellt 
werden kann. Außerdem dient dieser Satz als 
zusätzliche Einsatzreserve für größere Scha-
denslagen. 

German Brand Award für neue Marke
Bad Homburg (hw). Die Stadt hat gemein-
sam mit der Medienagentur Urban Media Pro-
ject den German Brand Award 2022 für den 
neuen Markenauftritt des Stadtkonzerns ge-
wonnen. Bereits Anfang Juni wurden die Ge-
winner offiziell bekannt gegeben. Die Über-
reichung des Awards mit den Akteuren von 
Stadt, Kur und Agentur konnte nun im Kur-
park stattfinden.
„Die Auszeichnung ist eine besondere Bestä-
tigung für die Qualität der getanen Arbeit und 
des Teamworks, das sich dahinter verbirgt“, 
freut sich Oberbürgermeister Alexander Het-
jes. Das Stadtmarketing hatte gemeinsam mit 
der Marketingabteilung der Kur- und Kon-
gress-GmbH und der Kommunikations- und 
Designagentur Urban Media Project die neue 

Dachmarke „Bad Homburg vor der Höhe“ 
entwickelt und im November 2021 für den 
Stadtkonzern vorgestellt.
Damit war vorerst nur der Startschuss für eine 
Reihe weiterer Entwicklungen gegeben wor-
den. Im Zuge der Neuentwicklung wurden 
zunächst die Logos der Stadt Bad Homburg 
un der Kur- und Kongress-GmbH neu gefasst. 
In den vergangenen Monaten wurden dann 
auch die Logos der anderen Tochterunterneh-
men, des Betriebshofs und der Stadtwerke, 
überarbeitet. Ebenso wurden die Logos eini-
ger Kulturmarken unter die Lupe genommen 
und im Sinne einer konzernweiten Corporate 
Designs überarbeitet. Die Erweiterungen des 
Stadtdesigns werden in den kommenden Mo-
naten Schritt für Schritt vorgestellt.

DANKSAGUNG
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Sport in Kürze
Fußball: Per Video-Konferenz finden am 
heutigen Donnerstagabend ab 19 Uhr die Vor-
rundenbesprechungen für die F- und G-Ju-
gend statt. 
Badminton: Mit einem Heimspiel gegen den 
TV Hofheim III beginnt für den BV Fried-
richsdorf am Sonntag um 15 Uhr die Saison 
2022/23 in der Verbandsliga West. 
Tennis: Im Rahmen des Festprogramms zum 
50-jährigen Vereinsbestehen richtet der TC 
Stierstadt an den beiden kommenden Wo-

chenenden erstmals LK-Turniere für Jugend-
liche und Erwachsene aus. 
Tischtennis: Der TTC Königstein richtet am 
17. und 18. September in der Sporthalle des 
Taunus-Gymnasiums die diesjährigen Kreis-
meisterschaften für den Nachwuchsbereich 
(Altersklassen U11 bis U19) aus. 
Football: Die Bad Homburg Sentinels und 
Mainova veranstalten am 15. und 16. Oktober 
Turniere um den Mainova-Cup für U16- und 
U19-Tackle Mannschaften.  (gw) 

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FG 02 Seck-
bach – Usinger TSG (Do., 20.00); TSG Ober-
Wöllstadt – FC Neu-Anspach, Sportfreunde 
Friedrichsdorf – FC Kalbach, DJK Helvetia 
Bad Homburg – Türkischer SV Bad Nauheim, 
FV Stierstadt – FSV Friedrichsdorf, SKV Bei-
enheim – 1. FC-TSG Königstein, Spvgg. 05 
Oberrad – SV der Bosnier in Frankfurt, Spvgg. 
03 Fechenheim – FC Karben (alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: SG Eschbach/
Wernborn – 1. FC 04 Oberursel (Do., 20.00); 
Sportfreunde Friedrichsdorf II – SGK Bad 
Homburg, Eintracht Oberursel – FC Mam-
molshain, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – 
FC Neu-Anspach II, TSV Vatanspor Bad 
Homburg – FC 09 Oberstedten, FC 06 Weiß-
kirchen – SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg, SG Oberhöchstadt – SV Teutonia Köp-
pern (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: FSV Steinbach - 
Usinger TSG II (Do., 20.00); SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod (So., 13.00), DJK Helvetia Bad 
Homburg II – SG Eintracht Feldberg, FV 
Stierstadt II – FSV Friedrichsdorf II (beide 
So., 13.30), TV Burgholzhausen – SV Seul-

berg, SG Westerfeld – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg II (beide So., 15.00). 
Kreisliga B Hochtaunus: FSG Niederlauken/
Laubach – SG Hundstadt (Sa., 16.00); Ein-
tracht Oberursel II – SV Seulberg II (So., 
13.00), EFC Kronberg II – 1. FC-TSG König-
stein, SG Oberhöchstadt II – SV Teutonia 
Köppern II (beide So., 13.15), FC 06 Weißkir-
chen II – SG Ober-Erlenbach II (So., 15.00). 
Kreisliga C Hochtaunus: TV Burgholzhau-
sen II – FC Mammolshain II, TSV Vatanspor 
Bad Homburg II – SV Bommersheim II (beide 
So., 13.00), FSV Steinbach II - SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III (So., 13.15).
C-Liga-Supercup: SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach II – FSV Steinbach II (Fr., 20.00). 
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: SG Wester-
feld – Kickers Offenbach II (Sa., 15.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: TSG Neu-
Isenburg – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.00). 
Frauen-Kreisliga A Frankfurt, Gr. 1: EFC 
Kronberg – SC Weiß-Blau Frankfurt (Sa., 
18.00), FV 09 Eschersheim – TV Burgholz-
hausen (So., 18.00). 
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: FC Kaichen 
– 1. FFV Oberursel II (Sa., 17.00).  (gw)

Bad Homburg Hornets beenden Saison
Bad Homburg (gw). Das Ende der Saison 
2022, das die Bad Homburg Hornets in der 2. 
Baseball-Bundesliga Südwest angesichts ih-
rer personellen Probleme herbeigesehnt ha-
ben, brachte mit einer 3:14-Schlappe im 
Nachholspiel bei den Mainz Athletics II im 
28. Spiel die 15. Niederlage.
Damit hat das Team um Spielertrainer Arlen 
Barrera die Runde mit einer Bilanz von 13 
Siegen und 15 Niederlagen abgeschlossen 
und steht in der Tabelle auf Rang fünf. Bis 
zum 2. Oktober stehen zwar noch weitere drei 
Doubleheader auf dem Terminplan, aber der 
5. Platz im Abschlussklassement ist den „Hor-
nissen“ aus der Kurstadt nicht mehr zu neh-
men. 
Das Nachholspiel am Laternenfest-Sonntag 
war ein Spiegelbild einer alles andere als op-
timal verlaufenen Saison. Mit nur noch drei 
Leistungsträgern aus dem Zweitliga-Kader 

(Pitcher Alex Rodriguez Mendez, Eduardo 
Molina und Rodolfo Montiel) sowie den sechs 
Nachwuchsspielern Leon Krüger, Francis 
Goula, Kenny Fermin Giere, Leo Lehmann, 
Noah Lorenz und Kiano Ghaliai war Head-
coach Arlen Barrera mit einem Mini-Aufge-
bot angereist.
„Bis zum vierten Inning haben unsere Jungs 
gut mitgehalten, mussten dann aber einen 
Grandslam schlucken und kamen anschlie-
ßend nicht mehr zurück“, kommentierte Hor-
nets-Pressesprecher Sebastian Wagner die 
3:14-Niederlage in Mainz.
Die leistungsstarken Youngster aus dem eige-
nen Nachwuchs, die bereits in dieser Saison 
ihre Feuertaufe in der 2. Bundesliga bestan-
den haben, versprechen für die kommende 
Runde einiges. Sehr zur Freude von Trainer 
Barrera, dessen Vertrag beim Club aus dem 
Taunus-Baseball-Park noch bis 2024 läuft.

Peter Kleiner gewinnt
bei EM die Bronzemedaille
Bad Homburg/Rom (gw). Bei den diesjähri-
gen Schwimm-Europameisterschaften für die 
Altersklassen („Masters“), an denen in Rom 
mehr als 3000 Teilnehmer aus 39 Nationen an 
den Start gegangen sind, hat Peter Kleiner 
vom Bad Homburger Schwimm-Club als 
Bronzemedaillengewinner über 200 Meter 
Rücken auf dem Siegerpodest gestanden.
In seiner Spezialdisziplin musste sich Kleiner 
in der Altersklasse 60 nur dem italienischen Lo-
kalmatador Alessandro Bonnani und dem Nie-
derländer Johan Remits geschlagen geben. 
Über 50 Meter Rücken erreichte der HSCler im 
Foro Italico in 35,21 Sekunden den 9. Platz.
Die übrigen fünf Starter aus Bad Homburg 
durften sich bei der EM ebenfalls über Top-
Platzierungen freuen. Frank Ebeling (AK 40) 
wurde über 100 Meter Freistil in 58,01 Sekun-
den Fünfter und erreichte sowohl über 50 Me-
ter Freistil (in 25,65 Sekunden) als auch über 
50 Meter Schmetterling (in 27,54 Sekunden) 

jeweils Platz acht. Ebenfalls Fünfte ist Moni-
ka Sturm-Constantin in der AK 55  über 100 
Meter Freistil (in 1:20,12 Minuten) geworden 
und hat außerdem über 200 Meter Freistil in 
2:57,00 Minuten Platz neun sowie über 50 
Freistil 35,10 Sekunden Rang 16 belegt. HSC-
Vorstandsmitglied Cordula Ruh ist in der AK 60 
sowohl über 400 Meter Freistil (in 6:38,41 Mi-
nuten) als auch über 800 Meter Freistil (in 
13:19,23 Minuten) jeweils Neunte geworden. 
Diesen Platz hat auch Beate Petersen in der 
AK 55 über 200 Meter Lagen in 3:14,76 Mi-
nuten erreicht. Ihre Bilanz von Rom komplet-
tierte sie durch 41,58 Sekunden über 50 Meter 
Rücken (11.) und 1:39,45 Minuten über 100 
Meter Brust (15.). In der selben Altersklasse 
ist Klaus Vestner Zehnter über 200 Meter La-
gen geworden (in 2:58,40 Minuten). Außer-
dem schlug er über 50 Meter in 36,49 Sekun-
den als Elfter sowie über 200 Meter Rücken in 
3:01,91 Minuten als Zwölfter an.

Leichter Start beim TTC Bad Hamm
Bad Homburg (gw). Mit einem 6:0-Erfolg 
beim TTC Grün-Weiß Bad Hamm ist der TTC 
OE Bad Homburg gestern in der 2. Tischten-
nis-Bundesliga der Herren optimal in die Sai-
son 2022/23 gestartet und hat sich mit diesem 
Ergebnis sofort an die Tabellenspitze gesetzt.
„Wir wissen dieses Ergebnis durchaus realis-
tisch einzuordnen und werden es ganz bestimmt 
nicht überbewerten“, war bei Sven Rehde, dem 
Sportlichen Leiter des TTC OE, nach dem glat-
ten Auftaktsieg von Euphorie herzlich wenig zu 
spüren. Rehde weiter: „Nach dem ärgerlichen 
Ausscheiden aus dem Pokal-Wettbewerb war 
dieses 6:0 allerdings wichtig für die Moral und 
wir werden hoch erhobenen Hauptes am Sams-
tag zum nächsten Auswärtsspiel bei Hertha 
BSC Berlin antreten!“
Dass Bundesliga-Absteiger TTC OE Bad Hom-
burg seine Aufgabe am 1. Saisonspieltag bereits 
nach 71 (!) Minuten erledigt hatte, lag auch da-
ran, dass der TTC Grün-Weiß Bad Hamm nicht 
mit seinem internationalen Ensemble angetre-
ten war, sondern Spieler im Kader hatte, die 
normalerweise in der Verbandsliga um Punkte 

spielen. Bei Grün-Weiß ist sogar Vorsitzender 
Martin Vatheuer zum Einsatz gekommen, der 
Bruder von Matthias Vatheuer, dem Generalse-
kretär beim Deutschen Tischtennis-Bund und 
Vater des Ober-Erlenbacher Nachwuchs-Asses 
Lukas Vatheuer. 
Die Gäste aus Ober-Erlenbach waren hinge-
hen in Top-Besetzung mit Rares Sipos, den 
Neuzugängen Yuma Tsuboi und Casba An-
dras sowie Cedric Meissner angetreten und 
konnten nach den beiden Doppeln sowie den 
vier Einzeln mit makellosen Erfolgs-Bilanzen 
zur Heimreise in den Taunus starten.
Ob die Doppel-Formationen Tsuboi/Andras 
und Sipos/Meissner auch künftig das Maß al-
ler Dinge bleiben werden, wird sich bei den 
nächsten Aufgaben in der 2. Bundesliga zei-
gen. Der nächsten Auswärts-Partie bei Hertha 
BSC Berlin folgt am 25. September noch eine 
weitere Begegnung beim befreundeten TV 
Hilpoltstein, bevor der TTC OE Bad Hom-
burg am 16. Oktober gegen Borussia Dort-
mund zum ersten Mal in dieser Saison im 
Wingert-Dome Heimrecht hat. 

Sportkreis Hochtaunus feiert
gelungene Jubiläums-Gala
Hochtaunus  (gw). In angemessenem Rah-
men haben vor kurzem rund 150 geladene 
Gäste aus den Bereichen Politik und Sport in 
der Oberurseler Stadthalle das 75-jährige Be-
stehen des Sportkreises Hochtaunus gefeiert. 
Dass diese Jubiläumsveranstaltung – der Co-
rona-Pandemie geschuldet – erst mit einem 
Jahr Verspätung über die Bühne gehen konnte, 
wurde von allen Anwesenden verständnisvoll 
akzeptiert. Mit seinen rund 81 000 Mitgliedern 
ist der von 251 Vereinen getragene Sportkreis 
als übergeordneter Dachverband aller Sport-
clubs die weitaus größte Personen-Vereini-
gung im Hochtaunuskreis.
Im Mittelpunkt des zweistündigen offiziellen 
Programms standen sinnvollerweise die Sport-
ler. Eine vierköpfigen Gruppe aus der Bundesli-
ga-Riege des TV Weißkirchen präsentierte auf 
einem Barren vor der Stadthallen-Bühne akroba-
tische Elemente auf höchst unterhaltsame Art 
und Weise und machte dabei beste Werbung für 
die am 24. September beginnende Wettkampf-
saison. Auch Juliane Kuhlmann, Präsidentin des 
Landessportbunds Hessen, und Moderator Cle-
mens Löcke trauen sich selbst zwischen die Sei-
le, nachdem die Rope-Skipping-Abteilung der 
HTG Bad Homburg unter der Leitung von Mi-
chaela und Clara Kowalski mit ihrer Darbietung 
für Begeisterung im Saal sorgte. Gleiches gilt für 
die Ninja-Gruppe der HTG von Trainer Andreas 
Gerigk, die ihren rasanten Vortrag über die ver-
schieden hohen Kästen mit Sprüngen von der 
Empore der Stadthalle spektakulär begonnen 
hatte. Für den Abschluss des sportlichen Teils 
waren Annika Junck aus Oberreifenberg und Li-
lli Kaiser aus Oberstedten vorgesehen. Aus ge-
sundheitlichen Gründen konnte vom Weltmeis-

ter-Duo in der Sportaerobic zwar nur Lilli Kaiser 
antreten, bekam aber für ihre eindrucksvolle 
Solo-Kür verdientermaßen prasselnden Beifall.
„Wirtschaftswissenschaftler haben in einer 
Studie errechnet, dass der Wert von ehrenamt-
licher Arbeit mit 20 Milliarden Euro pro Jahr 
anzusetzen ist“, lobte Festredner Dr. Rolf 
Müller (Gelnhausen) das Engagement von 
Trainern und Vereinsvorständen, ohne die 
Sport in Deutschland nicht funktionieren wür-
de. „Das Ehrenamt ist das Markenzeichen ei-
ner demokratischen Gesellschaft“, fügte der 
Ehren-Präsident des Landessportbunds Hes-
sen hinzu. Müller, der wegen seiner beiden in 
Oberursel lebenden Großmütter seit frühester 
Jugend eine enge persönliche Beziehung zur 
Brunnenstadt hat, lobte ausdrücklich die kon-
tinuierliche und nachhaltige Arbeit im Sport-
kreis Hochtaunus. „Man muss sich nur einmal 
vor Augen halten, dass es in diesem Sport-
kreis seit 1967 und damit seit 55 Jahren nur 
drei Vorsitzende gegeben hat!“ Gemeint sind 
Hans-Otto Schwarz vom TV Bommersheim 
(1967-1997), Walter Lewalter vom TSV 08 
Grävenwiesbach (1997-2006) und der nun 
schon 16 Jahre im Amt befindliche Norbert 
Möller von der TuS Steinbach. 
Müllers Nachfolgerin Juliane Kuhlmann, die 
seit dem Sportbundtag am 25. Juni 2022 in 
Wiesbaden Präsidentin des Landessportbunds 
ist – und vor einigen Jahren in Steinbach ge-
wohnt hat – forderte die Vertreter der Politik 
auf, auch unter den aktuell schwierigen Rah-
menbedingungen „die Sportstätten auf jeden 
Fall offen zu halten“ und die Sportvereine we-
gen ihrer großen gesellschaftlichen Bedeu-
tung ins Entlastungspaket mit aufzunehmen. 
Landrat Ulrich Krebs sicherte den Sportlern 
im Hochtaunuskreis auch weiterhin seine Un-
terstützung zu, wobei auch ihm die gravieren-
den aktuellen Probleme der Vereine im Land-
kreis durch die Schließung der Doppel-Sport-
hallen hinlänglich bekannt sind. Als originel-
les Geschenk bekam Krebs als Schirmherr der 
Jubiläums-Gala von Sportkreis-Vize Helmut 
Reith einen Regenschirm überreicht.
Zum Gelingen der Jubiläums-Feier haben 
auch eine von Kreispressewart Gerhard Stroh-
mann zusammengestellte Ausstellung über 
die 75-jährige Geschichte des Sportkreises 
Hochtaunus seit der Gründung am 13. Januar 
1946, die hervorragende musikalische Beglei-
tung durch die Gruppe „Top Tones“ um Sän-
gerin Nicole Wagner aus Monsheim in Rhein-
land-Pfalz sowie das Catering-Angebot eines 
Unternehmens aus Königstein beigetragen. 

Die Präsidentin des Landesssportbunds Hessen, Juliane Kuhlmann (2. v. l.), und Moderator 
Clemens Löcke (2. v. r.) betätigen sich sportlich. Seilschwinger sind HTG-Trainerin Michaela 
Kowalski (links) und Oberursels Bürgermeisterin Antje Runge.  Foto: gw

Glanzvoller Abschluss des sportlichen Rah-
menprogramms ist der Auftritt von Sportaero-
bic-Weltmeisterin Lilli Kaiser.  Foto: gw
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Fachbetriebe
der Region
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Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener GerüstbauKunststoffputz • Malerarbeiten • WärmedämmungTapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Grabenlose KanalsanierungRoboterarbeitenSchachtsanierungGroßprofilreinigung & -inspektionAbscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

KanalreinigungDichtheitsprüfung & Kanal-TVSaugarbeiten & EntsorgungVakuumtechnik & FräsarbeitenKanalortungSteinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung

Reinigung

06081- 46 99 70www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel: 0177 4863920
Georg Rosenbaum

www.SOGERO.de

SOGERO
IMMOBIL I EN

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich KraftIhr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. GenerationTeppichboden, Laminat, Parkett und KorkMaler- und TapezierarbeitenSonnenschutz und MarkisenGardinenstudio
Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 

informieren möchten, wenden Sie sich an

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
WocheBad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Suche Rennräder Herren u. Damen, 
alles anbieten – auch defekte – der 
Zustand ist egal + Ersatzteile, Rah-
men, Laufräder. Tel. 0177/7597772

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau kauft: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, Zinn, Silber/Gold Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, Bernstein, 
Modeschmuck, Taschenuhren, Gar-
dinen, Tischdecken, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle in 
bar. 100% seriös, tägl. v. 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 06196/2048213

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Valentins Schatz Ankauf von su-
che Pelze aller Art. Schallplatten, 
Ferngläser, Gardinen, Bleikristalle 
Krüge, Puppen, Perücken, Porzel-
lan, Eisenbahnen, Bilder, Möbel, Le-
der- und Krokotaschen, Nähma-
schine/Schreibmaschine, Teppiche, 
Zinn, Uhren auch defekte, Silberbe-
steck, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, echten Schmuck, Silber 
oder Goldmünzen Alt- und Bruch-
gold, Zahngold. Auch Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und 
kostenlose Anfahrt. Kosten sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise, 100 % seriös u. diskret. Ba-
rabwicklung vor Ort. Täglich Mon-
tag bis Sonntag 7.00 bis 21.00 Uhr  
 Tel. 069/98970149

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Taschenuhren namhafter Hersteller 
von Sammler gesucht. Kronberg  
 Tel. 06173/63155

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

3 Tiefgaragenparkplätze
Frankfurter Straße 12, Königstein zu 
vermieten.  Tel. 0151/20465387

Motorrad-Stellplatz als Winter-
quartier im Kleeblatt-Haus, Fischb.
in der Tiefgarage zu vermieten. Mo-
natlich 25,00 € + Mwst. 
  Tel. 06195/6871

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

4 Winterreifen zu verkaufen, 
225/55r17, Vredenstein, 09/2019, 
Alu-Felgen, bis 240 km wenig ge-
fahren, Profi l 7 mm, 200,- €.
 Tel. 06172/72503

4 Stück Winterreifen Firelli 
225/60R17 99H M+S, Profi ltiefe 7 
mm, auf Alu, Felgen KBA 49260 De-
zent. Info:  Tel. 0173/3440606

OLDTIMER

Z1, rot, Leder, 9/92, ZV/Alarmanl. 
TÜV , 1 Vorbes., H-Gutachten, VB 
54.000,- €.  Tel. 0177/3732836

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

HG, molliges Herz s. gemütl. festen 
Partn., NR ab 73 J. f. Wohlfühlzeit/ 
Lebensabend, Charakter zählt.
 Chiffre OW 3501

Parship Premium Mitgliedschaft,
13 Monate, für 280,- € zu verkaufen. 
Wegen zu spät eingereichter Kündi-
gung würde ich gern die übrige 
Laufzeit (10.22–10.23) an jemanden 
übergeben, der sein Glück versu-
chen möchte. Inkl. eigene Profi ler-
stellung und Persönlichkeitstest bei 
Übernahme.
 goosenlavender@gmail.com

Witwe, 71, 161 cm, NR, schl., ge-
bild., sucht Partner v. 68–75, Kreis 
Bad Homburg, Oberursel, bitte mit 
Adresse. Chiffre OW 3601

Frohes Leben für solvente Lady. 
Attraktiver dominanter Unternehmer 
und Lebensmeister (Mitte 50) sucht   
eine leicht devote, unabhängige   
und gut situierte Unternehmerin  
oder Privatière für eine erfüllende  
Beziehung. Gern unterstütze ich Sie 
gewinnbringend mit meinem tiefen 
Wissen in geschäftlichen u. privaten 
Angelegenheiten. Ich freue mich auf
Ihre ausführliche Bewerbung mit  
Bild & Begehren.  Chiffre: KW 36 /01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Silvia, 61 J., mit toller fraul. Figur, nicht 
ortsgeb. Ich koche liebend gerne, halte den 
Haushalt gut in Schuss, mag Musik u. abends 
würde ich gerne mir Dir am Sofa kuscheln. 
Zum Alleinsein bin ich nicht geboren u. die 
Einsamkeit bedrückt mich. Du könntest doch 
einfach üb. pv anrufen, vllt. bin ich die Frau, 
die Du suchst. Tel. 01520-8293309

Liebe Christa, 73, J., bin eine ganz 
liebe, ruhige, hübsche Frau, ich habe e. 
treues, gutes Herz, koche sehr gern und 
gut, beruflich war ich in der ambulanten 
Altenpflege tätig. Die Einsamkeit nimmt 
mir die ganze Lebensfreude, deshalb 
suche ich üb. pv einen guten Mann
bis ca. 80 J. für den ich da sein darf.
Tel. 0170 – 7950816

 ➤ Monika, 70 J., hübsche, gepfl egte Wit-
we. Kochen u. Backen sind meine Lieblings-
beschäftigungen, durch mein Auto bin ich
fl exibel u. würde Sie gerne besuchen oder 
Sie kommen zu mir. Wenn Sie auch des Al-
leinseins müde sind, rufen Sie üb. pv an, auf
Sie wartet eine liebe u. umgängliche Frau.
Tel. 0176-34488463

 ➤ Heidrun, 75 J., Witwe mit Herz, will 
nicht mehr einsam sein. Bin etwas verzwei-
felt, weil ich glaube, in meinem Alter keinen
Partner mehr zu fi nden, dabei bin ich noch
immer e. schöne, jung geblieb. u. aufrichti-
ge Frau. Ich suche üb. pv e. ganz normalen
Mann, der sich auch ein schönes Miteinan-
der wünscht. Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

Rundum-Betreuung
• im häuslichen Umfeld
• erfahrene polnische Pflegekräfte
• gute Deutschkenntnisse
• über fairgepflegt.de aus Kelkheim

Tel.: 0162 606 5522

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

Landverkauf Gemarkung Ober-
höchstadt. Grünland In der Kohl-
kaut 3a - 71 m2. Grünland Obst 
Ober der Kohlkaut 2a - 42 m2. Grün-
land Hohlwiesen 6a - 36 m2. Bei In-
teresse Anruf:  Tel. 06408/1344

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie m. Kindern sucht 
Haus mit Garten in Friedrichsdorf 
und Umgebung zum Kauf. Rasche 
Abwicklung garantiert.   
 Tel. 0172/9133647

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Suche zum Kauf ein Ein- bzw. 
Mehrfamilienhaus oder eine Doppel-
haushälfte in der Region Bad Hom-
burg oder Oberursel für meine Fa-
milie. Auch sanierungsbedürftig wä-
re kein Problem. Wenn möglich von 
Privat. Tel. 0171/6000278, Danke.

Familie sucht freist. Haus zum 
Kauf in HG, kein O-Erl., ab 500 m2

Grundstück, auch renovierungs-
bed./Abriss. Tel. 0179/5418012

Junge Familie sucht kleines Haus 
(EFH) im MTK, kleiner Garten, Kauf-
preis circa 500.000,- €. Danke.
 Tel. 0176/99529955

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Suche Wohnung zum Kauf in 
Kronberg oder Bad Homburg. 2 - 3 
Zi. Selbstnutzung. Diskretion ge-
währleistet.  Tel. 0176/97638236
 wohnung-taunus@web.de,

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Penthouse mit Skylineblick, ca. 
170 m2, 6 Zimmer, 2 Bäder, 3 Balko-
ne, 2 TGPl., Kamin, Keller, Einbau-
küche, Bezug sofort, Preis VHB.
 Tel. 0177/8888095

Wohlfühloase HG, beste Wohnla-
ge. RMH, zZt.115 m2 Wfl ., ca. 50 m2

ausbaub., 255 m2 Grdfl ./Pool/gr. Ter-
ra., div. Extr., Gas/Holzbef. Für Fam. – 
perfekte Whnlg. Keine Makler, VB 
779.000,- €. Chiffre OW 3602 

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Ehepaar aus dem Saarland mit 
zwei Kleinkindern sucht eine 3–4 
Zimmerwohnung in Oberursel (Um-
gebung), geregeltes Einkommen.
 Tel. 0157/74599934

Wegen Eigenbedarfskündigung:
2–3 ZI (ca. 55–65 m2 m. Balkon) bei 
freundlichem Vermieter und eben-
solcher Hausgemeinschaft gesucht. 
Ruhig und zentral gelegen (bevor-
zugt HG) mit guter ÖPNV-Anbin-
dung nach FFM. Tel. 0172/7818714

Kleinlager/Garage, abschließbar, 
in HG, Oberursel, Friedrichsdorf ge-
sucht. MwSt. möglich.
 Tel. 06172/690678

Akademiker-Ehepaar sucht in Bad 
Homburg mind. 3 ZW ab 75 m2 bis 
1000,- € warm. Tel. 01590/1633564

Helle 3 Zi-Wo, gepfl egt, Garage, 
Balkon/Terrasse, großer Keller, in 
HG oder Ortsteil, zum Jahresende 
gesucht. Tel. 01522/5444593

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei+Gu-
ba GmbH,  Tel. 06195/9810-100

VERMIETUNG

Oberursel, Stadtmitte, 2-Zi.-Whg., 
große Wohnküche, kleine Einbaukü-
che, 60 m2, Altbau, Hochparterre, 
hohe Decken, Keller, Waschküche,  
ab 01.11.2022 von Privat zu vermie-
ten. 800,- € + 250,- € NK + 3 MM 
Kaut.  Tel. 06171/9789936

HG, O-Erlenbach, 3 Zi, Kü, Bad, 
700,- € + Umlagen, Dachgeschoss. 
 Tel. 06672/7095

Steinbach: helle, ruhige 2-Zi.-Sou-
terrain-Whg., 74 m², PVC-Boden, 
neue EBK, neues Bad mit Wanne, 
Abstellraum, Gemeinschaftswasch-
küche (2 Parteien), Garten zur Mit-
benutzung. 890,- € KM + 250,- € NK 
+ 3MM Kaution – ab sofort.
 Tel. 0160/96578195

2 ZW in Oberursel, ruhige Lage, 
75 m², Bad, Küche, WC, unmöbliert, 
hell und sauber, nur Nichtraucher, 
keine Haustiere, mit Terrasse, 
Warmmiete 1.300,- €. Kontakt:
 kopffi sch@yahoo.com

1-Zi.-ETW, Friedrichsdorf, 35 m², 
Aufzug, EBK, Bad, Flur mit EB- 
Schränken, Laminat, Balkon, Keller, 
Waschküche, Münzgeräte, Trocken-
raum, Hausmeister. Ruhige Privatstr., 
zentr. Lage, S-Bahn, ab 01.11.2022 
frei. KM 450,- € + NK + Kaution.
 Tel. 0173/8170588

Oberursel, zentr. Lage, 3-Zi.-Alt-
bauwohnung, DG, EBK, TGL- Dusch-
bad, sep. Gästetoilette, Balkon, Kel-
ler, ab 01.10.2022 von Privat zu 
vermieten. NKM 900,- € zzgl. 250,- 
€ NK-VZ, 3MM Kaution.
 Tel. 06171/51145
 od. 0171/7331618

Glash. 1 v. privat: Top Wohnlage, 
Gartenwohnung, kompl. renov. 2 Zi. 
teilmöbl., gr. Wohnküche kompl. 
einger., Diele, Abstellkammer, Gar-
ten, MM 700,- € + NNK, Kaut. 2 MM 
 Tel. ab 18 Uhr 01522/1481678

Kronberg: Schön geschnittene
3 Zimmer-Wohnung v. Privat, 86 m2,
in ruhiger Waldrandlage mit Fern-
blick, großer Balkon, ab 1.10.2022 
zu vermieten. Tiefgarage, Sauna 
und Schwimmbad im Haus. Miet-
preis  860,- € + NK + 3 MM Kaution. 
 Tel. 0160/8292815

Glashütten, 3 Zim. Dgsw. 72m². 
Gartennutzung ab 01.10.2022 für 
550,- € + 200,- € Umlagen.
 Tel. 06174/62133

Kelkheim, Stadtmitte, zentrale, 
ruhige Lage 3- Zi.-DG-Wohnung,  
64 m2, TGL-Bad mit Badmöbel, Kü-
che mit EBK, Keller, Dachboden, 
Laminat KM € 590,- + NK + 3 MM 
Kaution von privat sofort zu vermie-
ten.  Tel. 06195/64824

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Wollen Sie Nordseeluft schnup-
pern? FH in Carolinensiel, 4 Pers., 
ab Okt. frei. Details s.
www.nordsee-ferienhaus-krabben-
padd.de oder  Tel. 06174/61501

KOSTENLOS

Tischtennisplatte zu verschenken
an Selbstabholer.
 Tel. 06172/937562

NACHHILFE

Mathematik-/Physiknachhilfe (bis 
Sj. 13) langjährige erfolgreiche Nach-
hilfeerfahrung. Maschinenbauinge-
nieur, NR, geimpft.
 papalova1964@t-online.de

Hallo ich bin Maxi, 17 Jahre alt, ge-
bürtiger Spanisch-Muttersprachler.
Ich besuche die 12 Klasse Gymna-
sium mit Leistungskurs Spanisch 
und biete Spanisch-Nachhilfe/-Kon-
versation an. Kontakt über Whats-
App: Tel. 0162/7593623
 hasta pronto !

Mathematik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men mit langj. Erfahrung in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Mathematiker mit 15 Jahren Nach-
hilfeerfahrung unterstützt Schüler 
und Studenten im Hochtaunuskreis. 
Online oder bei Ihnen zuhause. 
 Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche zuverlässige Putzhilfe
Friedrichsdorf, OT Burgholzh., 3 Std/ 
wöchentlich. Tel. 0173/9833942

Suche Haushaltshilfe inkl. Senio-
renbetreuung für 8–10 St./Wo. in 
Friedrichsdorf. Tel. 0179/6637073

Gartenpfl ege: Rasen, Blumenbeete, 
Sträucher + Sonstiges regelm. von 
erf. Kraft in 61352 Ober-Eschb. in 
Ordnung halten. Tel. 06172/41661

Putzhilfe in Oberursel-Rosengärt-
chen gesucht. 2 Stunden, 1x wö-
chentlich, nachmittags.
 Tel. 06171/23050

Hauhaltshilfe für Oberursel ge-
sucht. Tel. 06171/9239985

Wer’s wissen will, 
liest uns.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Nette Familie (4 Personen) in 
Kronberg sucht erfahrene, zuverläs-
sige Putzhilfe für langfristige Zu-
sammenarbeit. 2 x Woche je 6 Stun-
den. Email:
 haushaltkronberg@gmail.com

Wir suchen freundliche/n Dame
oder Herrn mit eigenem Auto, zum 
Fahren unserer Kinder und für Ein-
käufe von Eppenhain aus. - auf 
450€ Basis.  Tel. 06198/9294
   a.j@telejet.de

Reinigungskraft Königstein Stadt-
mitte gesucht. Treppenhaus - Woh-
nung - Büro. Zum Festpreis. Termi-
ne nach Vereinbarung. Info:
 Tel. 0160/4481788

Zuverlässige, selbständige Hilfe
für gepfl egten 1-Personen Haushalt 
in Bad Soden gesucht. 2 - 3 Std./
Woche bei fl exibler Zeitabsprache.  
 Tel. 06196/6520297

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
biete: Ordnungs- u. Ablagesystem, 
vorber. Buchhaltung, Unterstützung 
bei Immobilien + erledige allgem. 
Büroarbeiten. Ich bin Ihre Lösung. :-)
 Tel. 0172/9625126

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.  
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Baumfällung und Gartenpfl ege, 
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Gartenhausbau. 
 Tel. 0157/35360031

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.  
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten,
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen.
 Dorin, Tel. 0157/34067408

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Ich bin Maler/Lackierer und sehr 
zuverlässig. Bei Bedarf einfach mel-
den. Tel. 0176/24806279

Putzfrau sucht Arbeit zum Putzen 
und Bügeln in Glashütten u. Schloß-
born. Tel. 0160/8516129

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Ich biete an: Gartenarbeiten jegli-
cher Art, Fensterputzen, Kleinrepa-
raturen im Haus, Hol-/Bringdienste 
von rüstigem Frührentner (Gelernter 
Schlosser und Ingenieur). Gerne 
langfristig/regelmäßig. Sprachen:
Deutsch/Englisch.
 Tel. 0175/9477573

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Experte für Sauberkeit. Schnelle 
und wohlfühlende Sauberkeit. Erle-
dige alle Reinigungsarbeiten im 
Haus. Teppichboden, Polster und 
vieles mehr. Aus alt wird neu. Sau-
ber, schnell und zuverlässig. Unver-
bindliches Angebot. Alle Fragen 
sind erwünscht. Mo.- Sa. 9 - 18 Uhr.
Qualitätsarbeit. Tel. 0152/14421499

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden, 
 Tel. 0152/37724941

Steinpfl ege vom Profi . Zuverlässig 
Steine u. Pfl aster aller Art. Aus Alt 
mach neu. Sauber u. schnell zu fai-
ren Preisen auch Unkrautbekämp-
fung. Alle Fragen sind erwünscht. 
Unverbindliches Angebot. Mo. - Sa. 
9 - 18 Uhr. Tel. 0152/14421499

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pfl aster 
legen, Palisaden stellen, Rasen mä-
hen usw.  Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Gartenpfl ege, Hecken schneiden 
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

Zuverlässige polnische Frau wird 
für Sie putzen, bügeln, die Fenster 
putzen u. kleinere Gartenarbeiten 
erledigen in einen Privathaus und 
Büro.  Tel. 0172/2863059

Gartenarbeiten jeglicher Art preis-
wert, Hecken schneiden, Beete, Ra-
sen mähen, Bäume schneiden, Ra-
sen erneuern.  Tel. 0162/7777335

Fleißige und zuverlässige HH, mit 
Auto, sucht Stelle in Privat HH.
 Tel. 0174/4153911

RUND UMS TIER

Hunde erfahrenes Rentnerpaar
bietet individuelle Gassi-gehen 
Stunden im Raum Kelkheim, König- 
stein, Bad Soden an. Ab sofort.
 Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe. Tel. 06172/944426 – 
 0172/8711271

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung erteilt einen 
qualifi zierten Gesangsunterricht für 
Anfänger und Fortgeschrittene.
 Tel. 06171/503842

Klavier- und Geigenunterricht pri-
vat, bei Ihnen zuhause, 30 Jahre Er-
fahrung, alle Altersklassen. V. Barth. 
Auch WhatsApp: Tel. 0177/2134571

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Höfe-Flohmarkt in Kirdorf: In der 
Herzbergstr. + Kirdorfer Str. 30, 33, 
35, 41. Am Sonntag, 11.9.22 von 
10–17 Uhr. Stöbern Sie in aller Ruhe 
nach Altem und Gebrauchtem. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

61440: Kobolt VK140/EB370 & Zb. = 
175,- €. Bügeleisen „Rowenta“ & 
Brett = 55,- €. Elektr. Duschbade-
stuhl „Aquatec Beluga“ = 44,- €. 
Westerngitarre „SIGMADMST“ = 
155,- €. Kontakt: walthern@gmx.de

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Eckschreibtisch IKEA Bekant
Etip links, 160x110, 85,- €.
Einzelbett 100x200, 180,- €.
Einzelbett 90x200, 250,- €, 
neuwertiger Zustand.
 Ab 17 Uhr: Tel. 0163/3681279

Herren-Fahrrad, Marke Zündapp, 
MTB 28er. Rahmenhöhe 50 cm zu 
verkaufen. VB 100,- €.
 Tel. 0152/59534565

Hof-Flohmarkt in F-dorf, Tulpen-
weg 29, Samstag, den 10.09. von 
10 bis 19.00 Uhr. Neues, Altes, 
Selbstgemachtes, Seltenes, Kleider, 
Tupperware u.v.m.

Zu verkaufen: Brockhaus, gebun-
den. 6 Bände Kunst + Kultur, 6 Bän-
de Weltgeschichte. Jeweils kom-
plett und ungebraucht. Aufl age: 
1997, VB. Tel. 0151/17633094

Hof-Flohmarkt, Sa., 10.09. von 
10–17 Uhr, 61250 Wernborn, Lin-
denstr. 5 (Haushalt, Deko, Elektro, 
Werkzeug uvm.)

Engl. Möbel (Mahagoni + Kirsche, 
leicht renov.) Schrank, Stühle, Vitri-
nen-Schrank, Schreibtische, Kom-
mode, zu verkaufen, Preise VB. 
 Tel. 01522/5444593

Flohmarkt im Wochenendgebiet
Kelkheim-Fischbach. Samstag, 
10.09.2022, 10 - 16 Uhr  > 10 Höfe

Rollgerüst Layher Uni leicht 3202 
Typ PZ 1403202, Din EN 1004:2004, 
0,75 x 1,80 m, Arbeitshöhe 4,26 m. 
Info.  Tel. 0173/3440606 

Esstisch Eiche oval 1,50x 1,00/ 
3,00x1,00, 6 Stühle Eiche. Sitz u. 
Rückenlehne mit Stoffbezug. Güns-
tig abzugeben.  Tel. 06192/21846

Hoffl ohmarkt in Königstein
Schneidhain, Wallstraße 10. Am 
10.09.22 von 9 - 14Uhr. 
Kindersachen, Trödel usw.

Hausfl ohmarkt in Liederbach. 
Haushaltsaufl ösung. Altniederhof-
heimerstr. 51, So. 11.9. - 9 - 16 Uhr

Hoffl ohmarkt am 01.10.22 ab 
10:00 Uhr Königstein,
Friedrich-Ebert-Str. 23

Aus sauberem Nichtraucher HH, 
zu verkaufen: Kaltschaum Matratze 
von XXL Lutz, 140 x 200 cm für 
100,- €. Phonoschrank mit Glas, 73 
x 55 x 33 cm für 50,- €. 2 Lederimi- 
tat Stühle mit Glastisch, neu, für 
50,- €. Power AEG Staubsauger mit  
Beutel 2300 W, Vollfunktion 50,- €.  
 Tel. 0151/20227914

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Doppelkopf in Friedrichdorf: wir su-
chen Doppelkopf-Spieler, die in ge-
selliger Runde gerne Karten spielen.
 Tel. 0175/3713420

Welche(r) Hobbyfotograf(in) kann 
bei unserer Feier in Friedrichsdorf 
ca. 2 Std. Fotos machen?
 Tel. 0151/12705681

Mobile Entspannungs-Massage
kostenlos – Vor kurzem habe ich 
meine Massage-Ausbildung bei der 
Akademie für Sport und Gesundheit 
mit Zertifi kat erworben. Nun möchte 
ich Erlerntes in die Praxis umsetzen. 
Hierzu suche ich Personen, die sich 
gerne kostenlos zu Hause massie-
ren lassen möchten. Das Equipment 
mit Zubehör bringe ich selbstver-
ständlich mit. Bin seriös und zuver-
lässig. Tel. 0177/5282456

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Ältere Dame benötigt für kurze 
Zeit ein Privatdarlehen. Seriöse An-
gebote mit Konditionen bitte an 
 Chiffre: KW 36/02

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag!
10.09.
15.09.

Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 
Am Martinszehnten, 60437 1300-170010.09.

So. Sulzbach Main TaunusZentrum 
MTZ, 65843 Sulzbach 1000100010 -1600-1600-16
Sehr beliebter Flohmarkt!

11.09.

So. Frankfurt FRISCHEZENTRUM
Josef-Eicher- Straße 10, 60437
1000-1600  viele überdachte Standplätzeviele überdachte Standplätze

11.09.

jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 
Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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 I M M O B I L I E N M A R K T

NEU – ANSPACH (Nähe Bahnhof)

Weitere Infos + Fotos unter:  www.noethe-immobilien.de
C a r s t e n  N ö t h e - Immobilienmakler / 06172 – 8987 250

Verbrauchsausweis 134,9 kWh(m²a), E-Klasse: E, Gas, Bj. Gebäude 1992, Bj. Heizung 2017

Wohn-/Essbereich + 4 Zimmer + 3 Tgl.-Bäder, ca. 170 m² Wfl. + ca. 75 m² Nfl.,
moderne Ausstattung, komplett unterkellert, großer Mehrzweckraum im UG,
SW-Grundstück, 2 Garagen + 2 Stellpl., ruh. Anliegerstraße KP 749.000,- € 

GROSSE, MODERNE DOPPELHAUSHÄLFTE Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Photovoltaik und Gründächer – perfekte Synergie. Foto: Bundesverband Gebäudegrün e. V./akz-o

Aktionswoche „Gebäudegrün“: Hilfe gegen Hitzebelastung
(spp-o) Vor allem in Städten und Ballungsgebieten zeigen 
sich die immer extremeren Auswirkungen des Klimawandels. 
Trockenheit und hohe Temperaturen halten zum Teil wo-
chenlang an, die Städte heizen sich auf. Begrünte Gebäude 
leisten hier einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung des 
Stadtklimas. Die Zahlen zeigen, dass mehr Grün in die Städte 
muss. Von insgesamt, geschätzt 1,2 Milliarden qm Flachdä-
chern sind nur rund 130 Millionen qm begrünt.
Um mehr Grün auf Dächer zu bringen, unterstützt der Zen-
tralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks (ZVDH) 
als Kooperationspartner die bundesweite Aktionswoche Ge-
bäudegrün, organisiert vom Bundesverband GebäudeGrün 
e.V. (BuGG) in der Woche vom 19. bis 24. September 2022. 
„Mit der gemeinsamen Aktionswoche wollen wir die Vorteile 
begrünter Dächer und Fassaden in die Breite bringen, und 
auch Hemmnisse und Vorurteile abbauen“, so ZVDH-Präsi-
dent Dirk Bollwerk die Vorteile. Ein weiterer großer Vorteil ist 
laut Bollwerk: „Gerade jetzt, wo im Rahmen der Energie-
wende Photovoltaik-Anlagen immer mehr an Bedeutung 
gewinnen, ist es wichtig zu wissen, dass PV-Anlagen wunder-
bar auf begrünten Dächern aufgebaut werden können. Und 
da sich Gründächer bei großer Hitze nicht so aufheizen wie 
unbegrünte Dächer, liefern Solarmodule eine höhere Leis-

tung, denn der Wirkungsgrad der meisten Photovoltaik-Mo-
dule sinkt, wenn deren Betriebstemperatur steigt. 
Also, kurz gesagt: Solaranlagen auf Gründächern sind e�zi-
enter.“ Alle Aktionen werden über den BuGG gesammelt, 
koordiniert und betreut. Interessierte können sich über die 
Homepage informieren: https://bit.ly/Gebäudegrün oder 
sich direkt an die Projektkoordination wenden: E-Mail:  
info@bugg.de

Zeugnisse für Absolventen 
aus dem Taunus-Gastgewerbe
Hochtaunus (how). 54 Auszubildende in den 
gastgewerblichen Ausbildungsberufen aus 
dem Hochtaunus- und dem Main-Taunus-
Kreis haben erfolgreich ihre Abschlussprü-
fung vor der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Frankfurt abgelegt. 
Im „Schäfer Jakobs Apfelland Kelkheim“, das 
im Familienbetrieb von der Familie Bender 
betrieben wird, bekamen die Berufsanfänger 
als frischgebackene Hotelfachleute, Restau-
rantfachleute, Köche und Fachkräfte im Gast-
gewerbe vor Kurzem  bei prächtigem Som-
merwetter ihre Abschlusszeugnisse. Karsten 
Kleinschmidt und Stefan Hofmann vom Vor-
stand des Hotel- und Gastronomieverbands 
(Dehoga) Hessen, Kreisverband Taunus, 
wünschten den angehenden Fachkräften einen 
guten Start in eine Branche mit Zukunft. 

Durchgehalten in schwieriger Zeit

„Ich beglückwünsche Sie, auch im Namen des 
Landrats des Hochtaunuskreises, Ulrich 
Krebs, zu den bestandenen Abschlussprüfun-
gen“, sagte Main-Taunus-Landrat Michael 
Cyriax. Er betonte, dass das Gastgewerbe in-
nerhalb der touristischen Infrastruktur eine 
große Bedeutung für die Attraktivität des ge-
samten Taunus habe und dass die Fachkräfte 
dringend gebraucht würden. 
Sascha Sandner, Ausbildungsberater der IHK, 
überbrachte die Glückwünsche der Kammer: 
„Dass Sie in dieser schwierigen Zeit durchge-
halten haben, dem gebührt mein großer Res-
pekt.“ Oberstudienrätin und Koordinatorin 

des gastgewerblichen Bereichs der Konrad-
Adenauer-Schule in Kriftel, Anne Schütz, 
führte aus, dass die Abschlussprüfung in die-
sem Jahr eine ganz besondere Herausforde-
rung war. „Wenn es kein Homeschooling gab, 
mussten wir in Einbahnstraßen laufen, und 
die Hälfte unseres Gesichts war durch Mas-
ken bedeckt – das hat uns alle geprägt, aber 
auch fester zusammengeschweißt.“ 

„Bleiben Sie der Branche treu“

Aus der Taunus-Destination überbrachte Co-
rinna Schmidt vom Taunus-Touristik-Service 
Glückwünsche und appellierte an die Absol-
venten: „Sammeln Sie Ihre Erfahrungen, ge-
hen Sie in die Welt, aber bitte kommen Sie 
zurück und bleiben Sie der Branche treu.“ 
Der Taunus sei nur mit einem vielseitigen 
gastgewerblichen Angebot attraktiv. 
Karsten Kleinschmidt und Stefan Hofmann 
überreichten den sieben Absolventen mit den 
besten Prüfungsergebnissen eine kleine Auf-
merksamkeit. 
Diese Auszeichnung erhielten die Hotelfach-
leute Marvin Tairah Klempin (The Rilano Ho-
tel Frankfurt, Oberursel), Alec Cassian Schle-
gel (Falkenstein Grand Königstein) und Ka-
ren Natalia Rivera Alfonso (Dorint Hotel 
Main-Taunus, Sulzbach), die Köche Anna-
Lena Trabert (Falkenstein Grand Königstein), 
Frederic Müller (Falkenstein Grand König-
stein) und Noemi Friess (Restaurant „Die 
Scheuer“, Hofheim) sowie die Restaurant-
fachfrau Louica Wedel (Café Klatsch).

Sie sind die Besten (v. l.): Karsten Kleinschmidt, Marvin Tairah Klempin, Anna-Lena Trabert, 
Louica Wedel, Alec Cassian, Karen Nathalia Rivera Alfonso, Stefan Hofmann.  Foto: Dehoga

Kerb: Umleitung der Stadtbusse
Bad Homburg (hw). Am Wochenende 16. bis 
19. September findet die Kerb in Ober-Esch-
bach statt. Aus diesem Anlass wird der Park-
platz der Ober-Eschbacher Sporthalle von 
Montag, 12. September, bis Dienstag, 20. 
September, gesperrt. Ebenso ist der Massen-
heimer Weg in dieser Zeit gesperrt. Zufahrt 
für die Anwohner des Massenheimer Wegs ist 
über die Ostumgehung möglich. Die Stadt-

busse der Linien 2, 12, 22, 32, 33 und X27 
werden von der Ober-Eschbacher Straße wei-
ter über Ostring und aus Ober-Erlenbach 
kommend umgekehrt umgeleitet. Die Halte-
stellen „Pfarrbornweg“ und „Albin-Göhring-
Halle“ entfallen im oben genanntem Zeit-
raum.  Es wird die Haltestelle „Jahnstraße“ in 
der Ober-Eschbacher Straße als Ersatzhalte-
stelle angefahren.

Sicher durch die digitale Welt
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Famili-
enzentrum Gonzenheim, Gotenstraße 21, lädt in 
Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale 
Hessen für Dienstag, 27. September, ab 15 Uhr 
zu einer kostenlosen Informations-Veranstaltung 
mit dem Titel „Eingeloggt – sicher durch die di-
gitale Welt“ ein. Die Inter-netexperten der Ver-
braucherzentrale Hessen informieren Menschen 
im besten Alter in zwangloser Runde, wie sie 
sich sicher in der digitalen Welt bewegen kön-
nen. Welche Verhaltensregeln sind im Internet 

wichtig, und wie ist eine gefälschte Internet-Ver-
kaufsplattform zu erkennen? Wie können seriöse 
Angebote von unseriösen Angeboten unterschie-
den werden, wodurch ist eine betrügerische E-
Mail zu erkennen, und wie sollte man sich ver-
halten? Ebenfalls gibt es Tipps und Hintergründe 
für mehr Sicherheit im Umgang mit persönli-
chen Daten. Die Teilnahme ist kostenlos. Weite-
re Informationen und Anmeldung bis 12. Sep-
tember per E-Mail an sfz.gonzenheim@juks-
badhomburg.de, Telefon 0171-81103796. 

Der Wald im Fokus
Bad Homburg (hw). Der Bund für Umwelt 
und Naturschutz (BUND) lädt alle Mitglieder 
und Interessierte für Mittwoch, 14. September, 
um 19.30 Uhr ins Hans der Altstadt, Rind’sche-
Stift-Straße 2, ein. Das Thema: Was ist Wald 
und in welchem Zustand befindet er sich? Es 
soll vor dem geplanten Waldspaziergang am 1. 
Oktober herausgefunden werden, was vom 
Wald/Forst erwartet wird und welche Heraus-
forderungen der Klimawandel für den Wald in 
Zukunft mit sich bringt, so der BUND.

Awo-Wohnzimmer
Bad Homburg (hw). Die Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) lädt für Montag, 12. September, von 
14.30 bis 16.30 Uhr in das Vereinshaus in 
Ober-Eschbach, Kirchplatz 3, zum „Spiele-
nachmittag und Plaudercafé“ in das „Offene 
Wohnzimmer“ ein. Es ist ein Fahrdienst ein-
gerichtet, Telefon 06172-41480. 

Stöbern beim Basar
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 10. Sep-
tember, von 10 bis 12 Uhr findet an der Erlö-
serkirche, Dorotheenstraße, ein Basar statt. 
Verkauft werden Kinderkleidung, Spielzeug, 
Bücher und vieles andere.

Mitsänger gesucht
Hochtaunus (how). Im Juni startete der Sän-
gerkreis Hochtaunus mit Pop, Rock und Jazz 
seinen neuen Chor für junge Leute zwischen 
18 und 30 Jahren. Neue Sänger können noch 
einsteigen. Die Chorproben finden alle drei bis 
vier Wochen am Wochenende in einem gut er-
reichbaren Vereinshaus in Bad Homburg statt. 
Die nächste Probe ist am 11. September von 
15 bis 18 Uhr im Vereinshaus Ober-Eschbach, 
Kirchplatz 3 in Bad Homburg. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter www.saen-
gerkreis-hochtaunus.de oder bei Andrea Sti-
eneke-Gröber  unter Telefon 06172- 4956758.
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 S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Bad Homburg gesucht,

fl exible Zeiteinteilung!
Tel. 06171 206 2234

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Redakteur (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

–  Artikel schreiben und fotografi eren
–  Termine besetzen, Themen recherchieren, Geschichten generieren
–  Redigieren und layouten
–  Kontakt mit Kommunen, Vereinen, Institutionen und Lesern pfl egen
–  Termine erfassen und Terminkalender pfl egen

Ihre Aufgaben

–  Gute Regionalkenntnisse, Kompetenz in kommunalen Themen, effektive
Recherche sowie gutes Gespür für Geschichten

–  Stil- und Sprachsicherheit
–  Teamfähige, fl exible, zuverlässige und kreative Arbeitsweise sowie hohes

Engagement und Eigeninitiative
–  Kommunikations- und Kritikfähigkeit sowie Selbstständigkeit

Das erwarten wir von Ihnen

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (schriftlich mit allen 
üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Gasthaus in Bad Homburg
sucht Servicekraft,

Koch oder Küchenkraft 
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit.

Tel. 06172-4 27 65

Wir suchen ab sofort

Kellner, Koch und

Küchenhilfen (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

>> übertarifliche 
Bezahlung <<

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen zuverlässigen, 
engagierten und fl exiblen

Buchhalter Debitoren-
und Kreditoren 
(w/m/d)
in Teilzeit: 25 Std/ 5 Tage Woche

Ihre Aufgaben:
•  Bearbeitung und Verbuchung 

laufender Geschäftsvorfälle von 
Kreditoren und Debitoren,

•  Banken vertretungsweise,
•  Eigenständiges Abrechnen der 

täglichen Einzelhandelskassen,
•  Erstellen von Zahlläufen 

Kreditoren und Debitoren
•  Kontenklärung, Umsatzsteuervor-

anmeldung,
•  Stammdatenpfl ege und 

Auftragskontrolle/-bereinigung

Ihr neuer Arbeitsplatz:
Buchhaltung eines familiengeführten 
Unternehmens mit hohem Anspruch 
bei Beratung, Freundlichkeit und 
Service

Sie bringen mit:
•  Erfolgreich abgeschlossene kauf-

männische Ausbildung.
•  Mehrjährige Berufserfahrung im 

Bereich Buchhaltung. 
•  Gute Word, Excel und Outlook 

Kenntnisse.
•  Eigenverantwortliche, zielorientierte 

und analytische Arbeitsweise.
•  Fundierte Kenntnisse in der Um-

satzsteuervoranmeldung

•  Sehr gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift

Ihr Nutzen:
umfangreiche Sozialleistungen, 
Urlaubs- u. Weihnachtsgeld, 
30 Tage Jahresurlaub, kostenlose 
Getränke (Wasser), familiäre 
Teamatmosphäre.

Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen:
bitte per E-Mail an Personalab-
teilung (personal@maeusel.de) 
oder schriftlich an: Maeusel GmbH, 
Personalabreilung, 
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel

www.maeusel.de

Projektassistenz m/w/d gesucht!
Die Bormann & Gordon Unternehmensberatung GmbH ist 
eine spezialisierte Beratung im Bereich Handelsforschung.
Wir suchen SIE zur Unterstützung unserer Projektleiter-/
innen.
Ihre Aufgaben: Unterstützung bei der Koordinierung 
der Studien, Datenkontrolle, Erstellen von Photo-Doku-
mentationen und Power Point Präsentationen u.v.m.
Sie sollten organisationsfreudig und fi t in Word, Excel 
und PowerPoint sein und gerne im Team arbeiten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne in Teilzeit 
oder freie Mitarbeit an:

Bewerbung@bormann-gordon.de
Bormann & Gordon Unternehmensberatung

Kaiser-Friedrich-Promenade 30 · 61348 Bad Homburg

Zur Betreuung unserer Kunden im Rhein-Main-Gebiet 
suchen wir einen aufgeschlossenen und zuverlässigen

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
(Teilzeit oder Minijob)
Wir bieten:  Eine interessante und vielseitige Aufgabe, 

familiäres Betriebsklima
Wir erwarten:   gewandten Umgang mit unseren Kunden, 

ggf. Branchenerfahrung, Teamfähigkeit
Bitte melden Sie sich unter: info@eckart-fleischwaren.de 
oder telefonisch unter 06171-74021

Taunusstraße 87 · 61440 Oberursel

Wir suchen ab sofort in Vollzeit: 

Sachbearbeiter Sanitätshaus (m/w/d)

Werkstattmitarbeiter (m/w/d)

Außendienstmitarbeiter/
Servicemitarbeiter (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagenkräftige Bewerbung 

inklusive Gehaltsvorstellungen und frühestmöglichem 
Eintrittstermin per E-Mail an: bewerbung@rt-direkt.de

Reha-Technik direkt
An den Drei Hasen 26 · 61440 Oberursel

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein  
sucht ab sofort zur Verstärkung unseres engagierten Teams 

eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger (w/m/d)  

in Voll- oder Teilzeit 
Die Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein ist eine Klinik für stationäre Vor-
sorgeleistung, Rehabilitations- und Krankenhausbehandlung auf dem Gebiet der 
Migräne- und Kopfschmerztherapie. Dem multimodalen Therapiekonzept liegt ein 
bio-psycho-soziales Verständnis von Krankheit und Schmerz zugrunde. Es besteht 
eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem etablierten Team aus Psycho-
logen, Physiotherapeuten und Ärzten, die Pflege nimmt als erste Anlaufstelle für 
Patienten eine zentrale Rolle in der Kommunikation ein.
Wir erwarten Engagement für unsere Patienten. Jeder Mitarbeiter unserer Klinik ist 
für unsere Patienten Ansprechpartner.

Was Sie mitbringen:
• Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum examinierte/n Gesundheits- und 

Krankenschwester/-pfleger
• Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Gerne Berufswiedereinsteiger

Was wir bieten:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Angemessene Vergütung
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an die untenstehende E-Mail-Adresse. 

Für weitere Informationen oder Fragen steht Ihnen gerne Frau Heike Horvath  
unter 06174-29040 zur Verfügung.

Ihr Kontakt: 
personal@migraene-klinik.de

Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein 
Ölmühlweg 31 · 61462 Königstein im Taunus 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sunshine-casting.de
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in Bad Homburg am 18.9.

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Die Firma Difas GmbH befördert seit über 20 Jahren 
Kinder, Erwachsene und Schüler im Rhein-Main Gebiet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
rüstige Rentner/Innen oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer/Innen (m/w/d) für die 
Personenbeförderung im Kleinbus

auf Mini/Midijob-Basis

Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch
von Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr an:

069 - 56 00 44 55
Weidenbornstraße 40, 65389 Frankfurt

Suchen 
Sie auch eine/n
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80

 Hier fi nden 
Sie Ihre neue 
Herausforderung!

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

CATS – Musical
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023 47,40 – 117,40 €

Emil und die Detektive,
Der gestiefelte Kater und mehr
Papageno Musiktheater Palmengarten
18.09. – 29.10.2022, 16.00 Uhr  ab 18,00 €

Hayner Burgfest 2022: 
Nova Excitatio – Ein neues Erwachen
Historische Altstadt, Mittelalter-Markt „Herren-
born“, Vorträge, Kinderprogramm, Workshops
Dreieichenhain
09. – 11.09.2022 Wochenendticket 14,00 €

Burgfestspiele Bad Vilbel
Wasserburg Bad Vilbel
bis 11.09.2022 7,00 – 52,00 €

FRATOPIA / MODERN TIMES
WDR Funkhausorchester * Frank Strobel, Leitung
Alte Oper Frankfurt
17.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 – 57,00 €

SECRET LIFE OF HUMANS
A historical mystery play by David Byrne
The English Theatre
17.09. – 29.10.2022, 19.30 Uhr  
  24,75 – 30,75 €

FRATOPIA / JAZZ-RESIDENZ 
MICHAEL WOLLNY
NOSFERATU, Michael Wollny, Klavier
Alte Oper Frankfurt
18.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 – 45,00 €

Barrelhouse Jazz Party 2022
„New Orleans Jazz meets Harlem Swing“
Alte Oper Frankfurt
15.10.2022, 20.00 Uhr 34,00 – 56,00 €

TOM GAEBEL & HIS ORCHESTRA
15 Jahre Live Jubiläum
Alte Oper Frankfurt
19.10.2022, 20.00 Uhr 64,50 – 76,00 €

César Franck: Les Béatitudes
Staatskapelle Weimar * Cäcilienchor Frankfurt
Alte Oper Frankfurt
23.10.2022, 19.00 Uhr 25,65 – 64,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

AKUSTIK TOUR SPIDER MURPHY GANG
unplugged
Stadthalle
16.09.2022, 20.00 Uhr 25,00 €

Clajo Herrmann
Alte Wache Oberstedten
22.09.2022, 19.00 Uhr  19,70 €

Schüssel live – Abschieds Gala 2022
Kabarett-Kleinkunst-Comedy Peter Schüßler
Stadthalle Oberursel
23.09.2022, 19.30 Uhr 14,30 – 26,40 €

10. BEAT-OLDIENIGHT
„Hessens große Party der 60er Jahre“
The Beatles Revival Band, The 2nd Generation,
77Mainhattan
Stadthalle Oberursel
24.09.2022, 19.00 Uhr 28,60 €

Zauberhafte Mary! Das Musical
Veranstalter: Gymnasium Oberursel
Gymnasium Oberursel Neue Aula
30.09. 19.30 Uhr, 02.10. 18.00 Uhr, 
07.10. 19.30 Uhr, 08.10. 18.00 Uhr 12,10 – 16,50 €

Bridges Kammerorchester
Stadthalle Oberursel
21.10.22, 19.00 Uhr 22,00 – 28,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent mit dem Erzähler 
Michael Quast und Musik mit der Pianistin 
Angela Schmidt sowie dem Bariton Gero Bachon
Christuskirche
27.11.2022, 16.00 Uhr  25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Klassik tri¤ t Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022, ab 19.30 Uhr 12,00 – 35,00 €

„Einmal nicht aufgepasst…“
Eine himmlische Komödie
Kurtheater Bad Homburg,
17. – 20.09.2022  17,50 – 20,80 €

Orgelfestival Fugato – Bad Homburg
Diverse Kirchen in Bad Homburg
17. – 25.09.2022   ab 10,80 €

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
18.09. – 16.12.2022, jed. Fr. 20.00 Uhr  22,50 €

STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

HÖLDERLIN – ORGEL UND LESUNG
Rüdiger Safranski, Philosoph und Autor, liest aus seiner 
Hölderlin-Biographie * Bürgy-Orgel: Wolfgang Zerer
Schlosskirche
20.09.2022, 19.30 Uhr 25,00 €

DIE GESCHICHTE VON PIEP, DEM PIEPER
Orgelkonzert für Kinder
Guy Bovet (Orgel), Johanna Krumstroh (Rezitation)
Erlöserkirche
21.09.2022, 09.00 + 11.00 Uhr 10,00 €

DAS KLAVIER ALS ORGEL
Orgelspieltechniken auf dem Klavier mit Julius Asal
Schlosskirche
22.09.2022, 19.30 Uhr 20,00 €

herzleid los
musikalisch-literarischer Kästner-Abend
Kurtheater Bad Homburg
04.10. + 05.10.2022, 20.00 Uhr  20,00 – 35,00 €

SISTER SOUL
Das neue Soul- und Gospelmusical
Kurtheater Bad Homburg
07.10.2022, 19.30 Uhr 32,00 – 40,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

Filmmusik-Konzert:
Über den Wolken
Stadthalle Ho� eim
16.10.2022, 18.00 Uhr 20,00 – 25,00 €

Chorkonzert SoundWERK
Bene¢ zkonzert
Landratsamt Ho� eim
26.11.2022, 19.00 Uhr  29,05 €

Internationaler Deutscher Pianistenpreis
Kronberg Academy
26.11. + 27.11.22  30,25 – 75,25 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

WERKSSTUDENTEN (m/w/d) GESUCHT

jobs@frankfurt-ticket.de

Ein Service für die Leser der
 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Telefonische Beratung jederzeit!

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
Segeln | Motorboot | Revierfahrt | Manövertraining | Funk  

Alle Theoriekurse online über das Internet!
 Info unter: www.rhein-main-sportbootschulen.de
Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

Brunnen zum Schulanfang geschmückt

Die Kirdorfer CDU hat den Kirdorfer Brunnen für den ersten Schultag geschmückt. Da es 
derzeit so trocken ist, musste diesmal auf Pflanzen und Blumen verzichtet werden. Kristina 
Rath, Hans Leimeister, Nicole Kohlhas und Joachim Dietrich Reinking (v. l.) improvisierten  
mit Krepppapier und einer Menge bunter Luftballons. Die Buchstaben bastelten Kinder aus der 
Betreuung der Ketteler-Francke-Schule. Außerdem hängen Buntstifte, Lineale, Luftschlagen 
und eine Schultüte am Brunnengestell.  Foto: CDU Kirdorf

Leos haben sich gegründet
Bad Homburg (hw). Das Ziel ist erreicht: 
Die Leos des Lions Clubs Bad Homburg Hes-
senpark haben ihren Club vor Kurzem ge-
gründet. Mit Begeisterung und Enthusiasmus 
waren elf Jugendliche und junge Erwachsene 
im Restaurant „Luna y Sol“ zusammenge-
kommen, lebhaft wurde diskutiert und ge-
plant, wurden Informationen aufgesaugt, und 
am Ende stand fest: Ja, diese elf und eine wei-
tere Mitstreiterin haben sich zur Gründung 
des Leo Clubs, der Nachwuchsorganisation 
der Lions, entschlossen, haben die entspre-
chenden Formulare unterzeichnet und mit An-
nabelle Kuprian bereits eine Präsidentin und 
Leonard Büttner einen Schatzmeister auser-
koren. 
Damit bekommt Bad Homburg eine weitere 
karitativ tätige Organisation zusätzlich. Kin-
der- und Altenheime sowie eine saubere Um-
welt sind Schwerpunktthemen der Neu-Leos, 
die zwischen 16 und 30 Jahre alt sein können. 

Wissbegierig stellten die jungen Frauen und 
Männer ihre Fragen an Jürgen Waterstradt – 
der Gouvernor der gesamten deutschen Lions 
hob mit seiner Anwesenheit die Bedeutung 
des Abends hervor –, und Christian Satzky, 
der sich in Hessen um die Lions kümmert. 
Und die Mitglieder des Paten-Lionsclubs be-
antworteten die Fragen, allen voran Lisa Cri-
seo-Brack und Dirk Reinmann, die Leo-Be-
auftragten im Lions Club Bad Homburg Hes-
senpark. Präsident Harald Strier gab den Leos 
vor der Gründung einen kleinen Überblick 
über den gesellschaftlichen, aber auch persön-
lichen Gewinn einer Mitgliedschaft.
Die Leo-Beauftragten und ihre Vorgängerin 
Daniela Roman, vor allem aber die Leos 
selbst, haben mit der Gründung ihr Vorhaben 
in die Tat umgesetzt. Eigentlich war die Grün-
dungsveranstaltung zwei Jahr früher ange-
setzt, doch Corona hatte diesem Ansinnen ei-
nen Strich durch die Rechnung gemacht. 

Fröhliches Ende eines inspirierenden Abends: Die neuen Leos um ihre erste Präsidentin An-
nabelle Kuprian (vorne l.) gehen ihr neues Engagement mit Begeisterung an.  Foto: Lions

Für Motorräder gesperrt
Hochtaunus (how). Von April bis einschließ-
lich Oktober werden einzelne Strecken im 
Feldberggebiet am jeweils zweiten Wochen-
ende eines Monats für Motorräder gesperrt. In 
Form eines Verkehrsversuchs wollen Land-
kreis und Kommunen mit dieser Maßnahme 
Lärm entgegenwirken und Unfallzahlen sen-
ken. Von Samstag, 10. September, 0 Uhr, bis 
Sonntag, 11. September, 24 Uhr, werden da-
her folgende Strecken erneut für Motorräder 
gesperrt sein:
• L3004 zwischen Ortsschild Oberursel (Tau-
nus) bis Schmitten im Taunus „Sandplacken“, 
• L3004 ab Ortsschild Schmitten im Taunus 

„Arnoldshain“ bis „Hegewiese“, 
• L3004 zwischen Schmitten im Taunus „He-
gewiese“ und „Sandplacken“ (mit dem Zusatz 
Anlieger frei bis „Hegewiese“)
• L3024 ab „Sandplacken“ bis „Sprungbrett“
Der Sandplacken und der Abschnitt der L3004 
zwischen Schmitten im Taunus „Hegewiese“ 
und „Sandplacken“ ist für Anlieger mit Mo-
torrad über die L3276 – Siegfriedstraße – an-
fahrbar. Das Feldbergplateau bleibt auch wäh-
rend der Sperrungen für alle Verkehrsteilneh-
mer erreichbar. Die letzte Streckensperrung in 
diesem Jahr ist vom 8. bis 9. Oktober vorge-
sehen.




